
25 Jahre Theater, 25
Jahre „Weseschlößchen“:
Das wird gefeiert. Seite 6

Kultur

Neue WM-Serie startet
heute mit Katharina
Paczkowski. Seite 17

Sport

Heute

Nienburg. Was der neue
Trend in Großstädten ist, soll
nun auch in Nienburgs
Innenstadt seinen Platz
finden. „Gärtnern in der
Stadt“ ist ein großes Thema
der Zukunft. Die Kirchenge-
meinde St. Martin hat ein
Grundstück zur Verfügung
gestellt. Seite 2

„Gärtnern in der
Innenstadt“

Eystrup. Die junge Zwillings-
linde in Eystrup, im Dezember
2012 gepflanzt, wird am
heutigen Sonntag von
Eystrups Einwohnern gefeiert.
Bereits um 11 Uhr lädt Pastor
Thies Jarecki zu einem
Familiengottesdienst in
Koopmann´s Scheune ein.

Seite 11

Eystrup feiert heute
das Lindenfest

Uchte. Uchte lädt an diesem
Wochenende zum „Tag der
offenen Tür“ ein. Die Geschäf-
te sind ab 13 Uhr geöffnet, die
heimischen Autohäuser
zeigen ihre neuesten Modelle.
Bereits seit 8 Uhr läuft der
Flohmarkt , um 11 Uhr beginnt
der Frühschoppen.

Uchte lädt zum „Tag
der offenen Tür“ ein

Nienburg/Liebenau/Steimbke/
Siedenburg. Während heute
auch im Landkreis Nienburg
alle EU-Bürger aufgerufen sind,
die Abgeordneten für das neue
Europäische Parlament zu wäh-
len, haben die Einwohnnerin-
nen und Einwohner der Stadt
Nienburg und der Samtgemein-
den Liebenau, Steimbke und
Siedenburg noch eine weitere
Aufgabe: Sie sind eingeladen, ei-
nen neuen Bürgermeister res-
pektive eine neue Bürgermeiste-
rin zu wählen. In Nienburg hat
das jeder Neunte schon getan.

Seiten 3, 4, 5 und 8

Bürgermeister-
Wahlen

Heemsen. Die Grund- und
Oberschule Heemsen ist jetzt
auch als inklusive Schule bes-
tens aufgestellt. Nachdem Mit-
arbeiter des TÜV vor gut einer
Woche vor Ort waren, um den
fachgerechten Einbau von Fahr-
stuhl und Treppenlift zu über-
prüfen, können jetzt auch Schü-
lerinnen und Schüler mit Be-
hinderung ohne größere Proble-
me sowohl in die obere Turn-
halle als auch in die Fachräume
im Obergeschoss des weitläufi-
gen Oberschul-Komplexes ge-
langen.

Seite 9

Per Fahrstuhl in
die Turnhalle

Nienburg. Nienburgs LUG
Lounge öffnet am Sonnabend
vor Pfingsten zum letzten Mal
ihre Türen. Im Januar 2010 im
Keller des Puls-Gebäudes an der
Langen Straße eröffnet, kommt
jetzt das Aus. „Die Luft ist ein-
fach raus“, so Heiko Rehberg,
neben Dominik Cyrkel Betrei-
ber und in den letzten beiden
Jahren auch Geschäftsführer der
LUG.

„Mir hat die Arbeit in der LUG
immer viel Spaß gemacht, wir
waren mit Herzblut dabei“, be-
tont Rehberg im Gespräch mit
der Harke am Sonntag. „Doch
seit der Jahreswende ist die Luft
raus. Das Publikum wurde im-
mer jünger, ich fühlte mich in
meinem eigenen Laden zuneh-
mend unwohl“, fährt der 44-Jäh-
rige fort.

Seite 2

LUG am 7. Juni zum
letzten Mal geöffnet

Geschäftsführer Heiko Rehberg: Die Luft ist raus

Die Grafschaft Hoya ist wieder mobil
Die Grafschaft Hoya ist wieder
mobil. Wie immer an Himmel-
fahrt laden die Organisatoren
auch in diesem Jahr zu der
beliebten Fahrradrallye durch die
Samtgemeinde ein. Gestartet
werden kann am Donnerstag zwi-

schen 9 und 11 Uhr am Gasthaus
Peitsche in Wechold. Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
können diverse Stationen
anfahren und noch dazu für
einen Euro ein Los für die nicht
minder beliebte Tombola mit

hochwertigen Preisen erwerben.
Lesen Sie alles, was Sie über
„Grafschaft Hoya ist mobil“
wissen müssen, in der heutigen
Ausgabe der Harke am Sonntag
auf den Seiten 21 bis 25.

Achtermann
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Wir realisieren nicht nur neue
Stromnetze. Sondern den Anschluss
an die Energie von morgen.

Netze für neue Energie

Dezentrale Energieerzeugung aus regenerativen Quellen ist die Zukunft der Energieversorgung –

darum schaffen wir schon heute die nötige Infrastruktur, um die Region mit der Kraft der Sonne

zu versorgen. Und betreiben so Netze mit neuer Energie.

Mehr zum Thema Energiewende unter www.avacon.de

Avacon AG
Bürgermeister-Stahn-Wall 1, 31582 Nienburg

Telefon 0 50 21 - 9 89 - 0

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

Iberostar
Lanzarote Park
****
am 3.6.2014
ab Hannover-
Langenhagen

Halbpension
7 Tage

Unterbringung:
Double Half Board

für zwei Personen: 803,– €

Setzen Sie auf das BLAUE Pferd!

w w w . b l a u e s - p f e r d . d e

· komfortable Kunststoffgläser
· für Ferne und / oder Nähe
· Augenoptiker-Meisterqualität

Sonnenbrille, komplett
mit Einstärken- oder Gleitsichtgläsern!*

SEHT!

* Brillenfassungen aus unserer ECO-Kollektion mit Gläsern Ihrer Seh-
stärke (sph +/- 4,00 dpt cyl 2,0 dpt). Dieses Angebot ist nicht mit
Aktionsangeboten und anderen Sonderpreisen kombinierbar.

Br
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Einstärken-Sonnenbrille 49,- €*

Gleitsicht-Sonnenbrille 99,- €*

NIENBURG // Tel.:0 50 21 · 97 610 | STOLZENAU // Tel.: 0 57 61 · 92 050
SULINGEN // Tel.: 0 42 71 · 93 320 | HANNOVER // Tel.: 05 11 · 44 77 40

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Große Auswahl
an -
Grillgeräten
und Zubehör

Firmensitz:
Schipse 2 · 31623 Drakenburg
Telefon (0 50 24) 88 76 68 · Fax 88 04 89
Mobil (01 72) 3 68 46 78
AhrensundAlbertHolzbau@t-online.de

Sie finden uns ab sofort
in Drakenburg!
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„Die Luft ist raus“
Nienburgs LUG Lounge ist am Sonnabend vor Pfingsten zum letzten Mal geöffnet

VoN Edda HaGEböLLiNG

Nienburg. Nienburgs LUG
Lounge öffnet am Sonnabend
vor Pfingsten zum letzten Mal
ihre Türen. Im Januar 2010 im
Keller des Puls-Gebäudes an der
Langen Straße eröffnet, kommt
jetzt das Aus. „Die Luft ist ein-
fach raus“, so Heiko Rehberg,
neben Dominik Cyrkel Betrei-
ber und in den letzten beiden
Jahren auch Geschäftsführer der
LUG.

„Mir hat die Arbeit in der
LUG immer viel Spaß gemacht,
wir waren mit Herzblut dabei“,
betont Rehberg im Gespräch
mit der Harke am Sonntag.
„Doch seit der Jahreswende ist
die Luft raus. Das Publikum
wurde immer jünger, ich fühlte
mich in meinem eigenen Laden
zunehmend unwohl“, fährt der
44-Jährige fort.

Sonnabends und bei den Ü
40-Partys seien zwar auch noch
die Älteren gekommen, an der
Überlegung, das Kapitel LUG
auf kurz oder lang zu beenden,
konnte das jedoch nichts mehr
ändern. Den endgültigen Aus-
schlag gab dann der Vorfall, der
im Winter bei Facebook für
Schlagzeilen sorgte. Einer der
Türsteher hatte offenbar einen
Gast geschlagen. „Ich habe mich
mehrfach entschuldigt, dem
Türsteher wurde fristlos gekün-
digt, dennoch musste ich mich
über Wochen hinweg aufs Übel-
ste beschimpfen lassen“, so Hei-

ko Rehberg. „Das hat mich sehr
getroffen“, fährt er fort.

Nachdem er seinen Geschäfts-
partner Dominik Cyrkel von der
Entscheidung, die LUG zu
schließen, in Kenntnis gesetzt
hatte, machte sich bei dem Bau-
ingenieur zunächst Erleichte-
rung breit. Diese schlägt aller-
dings allmählich in Wehmut
um.

Entstanden ist die Idee zur

LUG aus einer Bierlaune. „Do-
minik und ich saßen an einem
Freitag zusammen und überleg-
ten, wo der Nienburger eigent-
lich nachts um halb eins noch
einen Bacardi trinken könne,
ohne dafür nach Bremen oder
Hannover fahren zu müssen“,
erinnert sich Heiko Rehberg
noch gut.

Bereits am Montag darauf
wurde ein Makler mit der Suche

nach einem geeigneten Objekt
beauftragt.

„Als er uns die ehemalige
Spielhalle im Untergeschoss des
Puls-Gebäudes präsentierte, war
klar: hier oder nirgends“, so der
Unternehmer.

Der Umbau hat etwa ein drei-
viertel Jahr gekostet. Vieles wur-
de in Eigenleistung erledigt,
doch auch heimische Firmen
waren vor Ort. Investiert wur-

den insgesamt rund 350 000
Euro.

Heiko Rehberg würde sich
freuen, wenn sich ein neuer In-
teressent fände für seine LUG.
Allerdings möchte er anderer-
seits nicht ausschließen, dass es
zum Herbst doch weitergeht.
Dann aber in jedem Fall mit ei-
nem neuen Konzept. Und unter
neuem Namen. Der Name LUG
werde in jedem Fall beerdigt.

In Kürze

Die LUG ist am Pfingstsonnabend zum letzen Mal geöffnet. Dieses Foto entstand bei der Eröffnung im Januar 2010. Archiv

Die „Wesavi“-
Baustelle besichtigen
Nienburg. die bädergesell-
schaft bietet zur besichti-
gung der Großbaustelle
„Wesavi“ im Mai folgende
besichtigungstermine an:
dienstags, 17 Uhr, sonntags,
10.30 Uhr. Unter sachkundi-
ger anleitung können alle
begehbaren bereiche sowie
die außenanlage besichtigt
werden. Wegen der notwendi-
gen organisation wird um
anmeldung unter info@
wesavi-nienburg.de oder
0 50 21/87-5 12 gebeten. DH

Freizeit für
Jugenliche

Nienburg. Der Evangelische Ju-
genddienst Nienburg bietet vom
1. bis 6. September für Jugendli-
che von 12 bis 14 Jahren eine
Freizeit an der Nordsee an. Das
Gruppenhaus liegt in der Nähe
von Niebüll am Nordfriesischen
Wattenmeer und bietet beste
Voraussetzungen, eine tolle Frei-
zeit zu erleben. Unter anderem
sind eine Kanutour von der dä-
nischen Stadt Tonder aus ge-
plant sowie ein Tagesausflug auf
die Insel Sylt. Geleitet wird die
Freizeit von Diakon Timo Lütge
und Team. Weitere Informatio-
nen bei Timo Lütge unter Timo.
Luetge@evlka.de oder 0 50 21/
97 96 52. DH

Übergang „An der
Stadtgrenze“ gesperrt
Nienburg. Wegen dringender
Gleisbauarbeiten wird der
bahnübergang „an der
Stadtgrenze“/“auf dem
Kampe“ am morgigen
Montag, 26. Mai, von 7 bis 16
Uhr gesperrt. Eine Umleitung
ist ausgeschildert. DH

Sonnenwärme
langfristig speichern
Nienburg. der arbeitskreis
Klimaschutz, in dem interes-
sierte aus Stadt und Land-
kreis Nienburg zusammenar-
beiten, trifft sich am Mitt-
woch, dem 28. Mai, um 18 Uhr
im Witebsk-Zimmer des
Nienburger Rathauses.
Themen sind ein Vortrag von
Hauke Herdejürgen, Klima-
schutzmanagement Nien-
burg, zur Neuregelung der
Energiesparverordnung 2014
sowie darstellungen von
Helmut Mörchen zu langfristi-
gen Speicherung von
Sonnenwärme. DH

„Gärtnern in der Innenstadt“ auch in Nienburg
Neues Projekt des diakonischen Werks im Garten von St. Martin wird am Mittwoch eingeweiht

Nienburg. Was der neue Trend
in Großstädten ist, soll nun auch
in Nienburgs Innenstadt seinen
Platz finden. Gärtnern in der
Stadt ist ein großes Thema der
Zukunft, konstatieren Marion
Schaper, Geschäftsführerin des
Diakonischen Werks, und Jörg
Rottmann, Leiter des Projektes
„Alt und Jung im Garten“. Beide
tragen sich schon lange mit dem
Gedanken, auch in Nienburg
ein solches Pilotprojekt zu initi-
ieren.

„Nachdem ein Vorstoß bei
der Stadt zwar mit Interesse zur
Kenntnis genommen worden
ist, uns aber leider keine Fläche
zur Verfügung gestellt werden
konnte, hat sich glücklicherwei-

se die Kirchengemeinde St. Mar-
tin bereit erklärt, uns für die ers-
ten Schritte eine Fläche am Ge-
meindehaus zu überlassen“, so
Marion Schaper, und ergänzt_
„Wir wünschen uns, dass sich
die Idee nach und nach an meh-
reren Stellen in der Stadt weiter
ausbreiten lässt.“

Ausreichend Erfahrung bringt
Projektleiter Jörg Rottmann mit.
Er hat bereits auf dem Gelände
der „Neuen Erde“ das Kinder-
projekt „Die Bauwagenbande“
angeleitet, seit dem Frühjahr
2012 leitet er das Projekt „Alt
und Jung im Garten“. Dort wer-
den kleine Parzellen und Hoch-
beete von Kindern und Senio-
ren gemeinsam bewirtschaftet.

Generationenübergreifend wird
Gemüse angebaut, geerntet und
verarbeitet. Menschen aller Al-
tersgruppierungen verbringen
dort einen Teil ihrer Freizeit,
lernen sich kennen, arbeiten ge-
meinsam im Garten und erfah-
ren und profitieren voneinan-
der.

Nun wird eine Dependance
im innerstädtischen Bereich
entstehen, um auch Bewohnern
und Bewohnerinnen der Innen-
stadt Gelegenheit zu geben, ganz
bequem, quasi vor der Haustür,
zu gärtnern. Es soll damit auch
ein Ort geschaffen werden, an
dem sich Alt und Jung zum ge-
meinsamen Miteinander treffen
können.Der Startschuss für die-

ses Projekt fällt am 28. Mai um
15.30 Uhr im Garten des Ge-
meindehauses St. Martin, Heili-
ge-Geist-Straße.

Im Vorfeld wurden durch das
Projekt „Alt und Jung im Gar-
ten“ bereits einige Hochbeete
und ein besonderer Pflanztisch
angefertigt, die am Eröffnungs-
tag gemeinsam bepflanzt wer-
den sollen. Neben Blumen sol-
len auch besonders Gemüse und
Kräuter gepflanzt werden, die,
wenn alles gelingt und das Wet-
ter mitspielt, im Sommer und
Herbst gemeinsam oder auch
nach Bedarf geerntet werden
dürfen.

„Der Schwerpunkt wird auf
dem Anbau von nutzbaren

Pflanzen gelegt, erklärt Jörg
Rottmann, so dass wir auch ge-
meinsam Salate, Kräutertees vie-
les mehr herstellen können.

Die Übernahme von Paten-
schaften für bestimmte Beete
oder Pflanzen ist ein weiteres
Ziel. Für die Bepflanzung der
Hochbeete werden zum Start
Pflanzen zur Verfügung gestellt.
Wer gerne eigene Pflanzen zum
Eröffnungstag mitbringen
möchte, ist hierzu natürlich
herzlich eingeladen.

Das Projekt „Alt und Jung im
Garten“ würde sich freuen, am
Eröffnungstag möglichst viele
neue Stadtgärtner und –Gärtne-
rinnen jeden Alters begrüßen zu
können. DH

Fundsachen-
Versteigerung
in Stolzenau

Stolzenau. Am kommenden
Sonnabend, 31. Mai, findet um 11
Uhr in der Schulstraße 5 (Schul-
hof der Außenstelle der Real-
schule Stolzenau) die nächste öf-
fentliche Versteigerung statt.

Wie die Veraltung berichtet,
haben sich in der Samtgemeinde
Mittelweser wieder zahlreiche
Fundsachen angesammelt, de-
ren Besitzer nicht ermittelt wer-
den konnten. Den größten An-
teil machen einmal mehr die
Fahrräder aus. Ab 10:30 Uhr
können die Fundgegenstände
besichtigt werden, bevor sie zur
Versteigerung frei gegeben wer-
den.

Die Fundsachen werden er-
steigert wie gesehen. Die erstei-
gerten Gegenstände werden
gleich nach dem Zuschlag aus-
gehändigt und bezahlt.

Deshalb ist es wichtig, ausrei-
chend Kleingeld dabei zu haben,
so die Verwaltung abschlie-
ßend. DH

VHS auch im Juni
mit zahlreichen

Kursen
Landesbergen. An der Volks-
hochschule Landesbergen wer-
den im Juni folgende Kreativ-
Kurse angeboten: Am Donners-
tag, 5. Juni, beginnt um 19 Uhr ein
weiterer Kurs „Kindersachen
selbst genäht“. Der Kurs findet an
fünf Abenden statt und ist für An-
fänger/innen und Fortgeschritte-
ne geeignet.

Am Samstag, dem 14. Juni,
heißt es von 10 bis 16 Uhr: Krea-
tive Filzwerkstatt. In diesem
Kurs wird die Herstellung von
Flächenfilz, Vollfilz und Hohl-
körperfilz kennengelernt.

Am Mittwoch, dem 18. Juni,
werden von 18.30 bis 21.30 Uhr
eigentümliche Gartenornamente
und Pflanzenstecker aus Weiden-
ruten gefertigt. Alle Kurse finden
in der Schule in Landesbergen
statt.

Weitere Informationen und
Anmeldung bei der Arbeitsstelle
Landesbergen, Kerstin Schlüter,
unter Telefon (0 50 25) 9 42 96.
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– Anzeige –

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg und Umgebung

Nienburg

Selbst der weiteste
Weg lohnt sich

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 30.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Eigene Schmelzöfen minimieren
Kosten bei Der Goldmann

. . . .. . . .



Guten taG

VON EDDA
HAGEBÖLLING

„Europa darf
einem nicht egal
sein.“ Die

Redaktion der Harke am
Sonntag hatte Nienburgs
Landrat Detlev Kohlmeier
gebeten, doch einmal kurz
aus seiner Sicht zu
schildern, warum es so
wichtig ist, sich heute auf
den Weg ins Wahllokal zu
machen. Der Wahltag ist -
natürlich - das dominie-
rende Thema in dieser
Ausgabe. Überall im Kreis
sind die Wahlhelfer seit 8
Uhr im Einsatz. Ihnen ist
zu wünschen, dass sie
genug zu tun bekommen.
Zugegeben: So richtig zu
durchschauen ist für den
Laien nicht, warum die
Europawahl so wichtig ist.
Was er aber in jedem Fall
weiß: Ungehindert an einer
demokratischen Wahl
teilnehmen und seine
Meinung ungestraft
äußern zu dürfen, ist
selbst im 21. Jahrhundert
ein unermesslich hohes
Gut. Der ein bisschen mehr
Informierte hat in diesen
Tagen bereits mit Genug-
tuung registriert, dass
antieuropäische Bewegun-
gen einen Dämpfer
bekommen haben. Und
wer gerade in der vergan-
genen Woche die politi-
schen Magazine im
Fernsehen verfolgt hat,
weiß, dass ein Land, das
ohne den Euro besser
dazustehen glaubt, im Nu
isoliert ist. Der Europa-In-
sider würden sich dagegen
wünschen, dass sich die
Entscheidungsprozesse
innerhalb des künftig 751
Abgeordnete zählenden
europäischen Parlaments
umkehren würden. Als ein
Beispiel führen sie die
Diskussion über die
drohende Privatisierung
des Wassers oder das
Freihandelsabkommen mit
den USA an.

Keine Sorge um die
Wahlbeteiligung machen
müssen sich dagegen die
Wahlhelfer in den Kommu-
nen, in denen heute auch
ein neuer hauptamtlicher
Bürgermeister respektive
eine neue hauptamtliche
Bürgermeisterin gewählt
wird. In Nienburg ist das
der Fall. Und auch in den
Samtgemeinden Liebenau,
Steimbke und Siedenburg.
In Nienburg steht Bürger-
meister Henning Onkes
drei Herausforderern bzw.
Herausforderinnen
gegenüber, in Steimbke
hat es Samtgemindebür-
germeister Hans-Jürgen
Hoffmann mit zwei
Gegenkandidaten zu tun,
in Liebenau dürfte bereits
jetzt feststehen, dass der
neue Bürgermeister Walter
Eisner heißt, und in
Siedenburg müssen sich
die Wähler gleich zwischen
sechs Kandidaten
entscheiden. Eine Stich-
wahl am 15. Juni scheint
dort garantiert. Zumal es
keinen Titelverteider gibt.
Siedenburgs ehemaliges
Oberhaupt Dirk Rausch-
kolb ist bereits seit
Monaten als hauptamtli-
cher Bürgermeister von
Sulingen im Einsatz.

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

„Europa darf einem nicht egal sein“
Nienburgs Landrat Detlev Kohlmeier zur Europawahl 2014

Landkreis. Auch im Landkreis
Nienburg werden heute die Ab-
geordneten für das neue Euro-
päische Parlament gewählt.
Nicht so viel Sorgen um die
Wahlbeteiligung macht man
sich in der Stadt Nienburg und
in den Samtgemeinden Liebe-
nau, Steimbke und Siedenburg.
Dort sind die Bürgerinnen und
Bürger aufgerufen, parallel auch
einen neuen Bürgermeister bzw.
eine neue Bürgermeisterin zu
wählen. Gespannt ist man dage-
gen in all den Wahllokalen, in
denen es lediglich darum geht,
seine Stimme für Europa abzu-
geben. Auf Bitten der Harke am
Sonntag hat Nienburgs Landrat
Detlev Kohlmeier einmal zu-
sammengefasst, warum es sei-
ner Überzeugung nach wichtig
ist, sich an der Europawahl zu
beteiligen.

Der Landrat schreibt: Die Eu-
ropäische Union bestimmt un-
ser Leben in vielfältiger Form.
So beruhen z. B. rund 80 Pro-

zent unserer Gesetze im Bereich
des Binnenmarktes auf Ent-

scheidungen der EU. Hierbei
geht es oft um Dinge, die unse-

ren ganz persönlichen Alltag
prägen: um Lebensmittel, um
die Qualität der Luft und des
Wassers oder um die Sicherheit
des Spielzeugs unserer Kinder.

Ein demokratisches europäi-
sches Parlament ist für mich zu-
dem der beste Garant für einen
dauerhaften Frieden in Europa.
Gerade jetzt zeigen uns die dra-
matischen Ereignisse in der
Ukraine, dass ein friedliches Zu-
sammenleben, das die meisten
von uns gar nicht anders kennen
und sich auch gar nicht anders
vorstellen können, auch in Eu-
ropa keine Selbstverständlich-
keit ist. Europa kann und darf
einem nicht egal sein. Deshalb
sollten alle Wahlberechtigten ihr
Wahlrecht nutzen und ihre
Stimme zur Europawahl 2014
abgeben. eha

Europa kann und darf keinem egal sein: Landrat Detlev Kohlmeier.

Die Jugend-
Feuerwehren im

Kreis messen sich
Landkreis. Am kommenden
Sonntag, 1. Juni, findet der dies-
jährige Kreiswettbewerb der
Kreisjugendfeuerwehr Nien-
burg/Weser in Schinna statt.
Rund um den Sportplatz treten
die Jugendfeuerwehren aus dem
Kreisgebiet um 9 Uhr an, um die
beste Gruppe im Bundeswettbe-
werb herauszufinden.

Neben dem Vortragen eines
Löschangriffs müssen die teil-
nehmenden Gruppen auch ei-
nen 400-Meter-Hindernislauf
absolvieren.

Die Siegerehrung ist gegen
15:30 Uhr auf dem Sportplatz
geplant.

Für das leibliche Wohl von
Aktiven wie Besuchern ist ge-
sorgt, Gäste sind wie immer
willkommen, so die Kreisju-
gendfeuerwehr in ihrer Einla-
dung. DH

„MS Wissenschaft“
ankert in Nienburg

Ausstellungsschiff am Weseranleger vom 3. bis 5. Juni
täglich von 10 bis 19 Uhr für alle Interessierten geöffnet

Nienburg. Das Ausstellungs-
schiff „MS Wissenschaft“ macht
auf seiner großen Tour durch 38
Städte in Deutschland und
Österreich vom 3. bis 5. Juni in
Nienburg Halt. 36 Exponate an
Bord des Frachtschiffs zeigen
aktuelle Forschung zu digitalen
Technologien und ihren Aus-
wirkungen auf die Gesellschaft.
An Bord zu sehen ist auch ein
Exponat der heinekingmedia
GmbH aus dem Landkreis Nien-
burg.

Wie lassen sich schwarze Lö-
cher mit dem Smartphone auf-
spüren? Wie unterstützt digitale
Technik Ärzte beim Operieren?
Und wie lässt sich mit einer App
die Route verfolgen, die ein
Storch bei seinem Flug in den
Süden wählt? Im Wissenschafts-
jahr 2014 – Die digitale Gesell-
schaft lässt sich all das auf der
MS Wissenschaft ebenso erkun-

den wie Fragen nach Daten-
schutz, Privatsphäre oder der
Produktivität von Social Media.
An dem Digitalen Schwarzen
Brett der heinekingmedia
GmbH können Besucher neue
Formen und Möglichkeiten der
internen Schulkommunikation
kennen lernen. So versorgen die
Digitalen Schwarzen Bretter be-
reits mehr als 5,5 Millionen
Schüler jeden Tag mit den aktu-
ellsten Informationen. Und wer
möchte, kann gegen einen Com-
puter Kicker spielen oder im
Selbsttest herausfinden, ob er
süchtig ist nach Handy & Co.
Der Eintritt ist frei. Die Ausstel-
lung wird empfohlen ab zwölf
Jahren.

Konzipiert und umgesetzt
wurde die Ausstellung „Digital
unterwegs“ im Auftrag des Bun-
desministeriums für Bildung
und Forschung von der Initiati-

ve der deutschen Wissenschaft –
Wissenschaft im Dialog. Die Ex-
ponate werden von Instituten
der Fraunhofer-Gesellschaft, der
Helmholtz-Gemeinschaft, der
Leibniz-Gemeinschaft und der
Max-Planck-Gesellschaft sowie
von DFG-geförderten Projek-
ten, Hochschulinstituten und
weiteren Partnern zur Verfü-
gung gestellt. Der FWF – Fonds
zur Förderung der wissenschaft-
lichen Forschung ermöglicht
den Aufenthalt in Österreich.

Geöffnet ist das Ausstellungs-
schiff unterhalb der Weserbrü-
cke täglich von 10 bis 19 Uhr. Für
Schulklassen ist eine Anmeldung
auf www.ms-wissenschaft.de
erforderlich. Die Ausstellung ist
geeignet für Schülerinnen und
Schüler ab zwölf Jahren. Termine
für Schulklassen sind bereits ab
9 Uhr buchbar.

Die „MS Wissenschaft“ ankert vom 3. bis 5. Juni unterhalb der Nienburger Weserbrücke.

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen
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Kanzleieröff nung
Bettina Köpke

Steuerberaterin

Ich möchte mich an dieser Stelle
ganz herzlich für die langjährige gute

Zusammenarbeit bei den bisher von mir
betreuten Mandanten bedanken und

bin ab sofort in meiner eigenen
Steuerkanzlei zu erreichen.

Wilhelm-Busch-Straße 8 · 31582 Nienburg/Weser
Tel. (0 50 21) 9 24 99 00 · Fax (0 50 21) 9 24 99 01

info@koepke-steuerberatung.deinfo@koepke-steuerberatung.de

Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Aus unserem Reiseprogramm 2014
01.–05.06.2014 Rügen, im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Reiseleitung,

Schifffahrt, Kutschfahrt 549,00 €

06.–11.07.2014 Schweden mit Schären-Kreuzfahrt, inkl. u.a. ÜF,
4x Abendessen, Reiseleitung für Stockholm und Kopen-
hagen, Kreuzfahrt Stockholm-Ålandinseln, Besuch Elch-
park 695,00 €

25.–28.07.2014 Weltstadt London, ÜF im 4*-Ramada-Hotel, Stadtrund-
fahrt 409,00 €

28.07.–03.08.2014 Schweiz – Auf den Spuren des Glacier- und Bernina-
Express, inkl. u.a. HP im 4*-Hotel in Davos, Bahnfahrten,
Davos inkl. Card … 739,00 €

10.–12.08.2014 Dresden, Kunst & Genuss im Elbflorenz, inkl. u.a. HP
im 4*-Hotel, Stadtführung, Führung Semperoper und
Frauenkirche, Fahrt mit nostalgischem Schaufelraddamp-
fer 329,00 €

14.–17.08.2014 Weinreise – an Vater Rhein und Tochter Mosel, inkl.
HP, Reiseleitung (Besuch der Städte Koblenz, Boppard &
Rüdesheim), Schifffahrt, Weinprobe 349,00 €

17.–20.08.2014 Naturerlebnis Nordsee – Tönning – Sylt – St.-Peter-
Ording – Büsum, inkl. u.a. HP, Tagesausflug Sylt mit
Reiseleitung 365,00 €

28.08.–01.09.2014 Bautzen – Görlitz und das Zittauer Gebirge, im
4*-Hotel mit HP inkl. u.a. Reiseleitung Umgebindehaus-
landschaft 469,00 €

05.–09.09.2014 Allgäu & Bodensee – romantische Märchenschlös-
ser, inkl. HP, Reiseleitung, Stadtführung, Eintritt Schloss
Neuschwanstein, Führung & Kostprobe Heuermilchsen-
nerei 429,00 €

Tagesfahrten 2014
11.06./12.07.2014 Landesgartenschau in Papenburg

inkl. Eintritt 41,50 €

22.06./08.07. und Ein schöner Tag an der Nordseeküste, Duhnen,
20.08.2014 inkl. Wattwagenfahrt nach Neuwerk 59,50 €

28.06.2014 Insel Helgoland, inkl. Katamaranfahrt 79,00 €
☛ nur Aufenthalt in Cuxhaven/Duhnen

und Zeit zur freien Verfügung 33,00 €

29.07.2014 Ein schöner Tag auf der Insel Langeoog
inkl. Mittagessen 69,00 €

02.08.2014 Papenburg entdecken, inkl. Besuch der Meyerwerft,
Mittagessen und Stadtrundfahrt 56,00 €

09.08.2014 „Erlebnis Büttenwarder“, inkl. Mittagessen, Schnaps
in der Dorfkneipe und Kaffeegedeck 58,00 €

Highlight 2014

pepe

. . . .. . . .



Henning Onkes

(parteilos)

1. Als überparteilicher Kandidat,
ohne wie die drei Mitbewerber eine
Parteiorganisation hinter sich zu
haben, ist man besonders auf
Familie, Freunde und viele aktive
Unterstützer angewiesen. Man ist
die ganze Zeit über im ständigen
Austausch. Das sind gute, einmalige
Erfahrungen, und ich bin dankbar
für diese intensive Zeit. Ich freue
mich aber auch, wenn ich künftig
dann wieder losgelöst von den
Anforderungen des Wahlkampfes
leben und arbeiten kann. Auch die
Menschen in der Stadt wollen nach
all den Diskussionen endlich
wissen, wer denn nun in den
kommenden Jahren an der Spitze
Nienburgs stehen wird.

2. Meine Aufgaben als Amtsinhaber
sind mir auch in der Zeit des
Wahlkampfes am wichtigsten
gewesen. Dazu dann die Wahl-
kampftermine, Interviews,
Podiumsdiskussionen. Und je näher
der Tag der Wahl rückt, umso mehr
richtet sich das Denken auf die
entscheidenden Fragen. Habe ich
die Menschen Nienburgs erreicht?
Wie kann ich meine Vorschläge und
Zukunftsentwürfe für eine gute
Entwicklung der Stadt noch besser
verständlich machen? Auf diese
Weise ist der Alltag nicht nur mit
Terminen angefüllt, sondern auch
mit vielen Gedanken. Meine Familie
hat an all dem sehr eng teilgenom-
men. Meine Frau und unsere Kinder
haben mich großartig unterstützt,
dafür danke ich ihnen, ganz
unabhängig vom Ausgang der Wahl.

3. Morgens mit der Familie zur Wahl,
danach Vorbereitung für unser
Treffen mit Freunden und Unter-
stützern am Abend. Um 13:30 Uhr
Empfang beim Kreischorfest in
Heemsen, und um 15 Uhr Gottes-
dienst zur Verabschiedung von Frau

Pastorin Müller. Ab 19 Uhr werde ich
im Rathaus sein und den Tag dann
zu Haus im Kreise der Familie und
der Freunde ausklingen lassen.

4. Das ist bei zwei Wahlen schwer
vorherzusagen. 2009 hatten wir bei
der Europawahl im Wahlkreis 256
Nienburg (Weser) eine Wahlbeteili-
gung von nur 36,7 %. Bei der
Bürgermeisterwahl 2006 waren es
gemeinsam mit der Kommunalwahl
immerhin 47,2 %. Ich hoffe, dass die
Direktwahl heute eine mobilisieren-
de Wirkung auf die Menschen in der
Stadt ausüben wird. Im Wahlkampf
habe ich immer wieder darauf
hingewiesen, wie wichtig es ist, zur
Wahl zu gehen. Das gilt besonders
für die Jungwählerinnen und
Jungwähler.

5. Das entscheiden die wahlberech-
tigten Nienburgerinnen und
Nienburger. Ein eindeutiges
Ergebnis schon heute wäre ein
Traumresultat für jeden künftigen
Bürgermeister bzw. jede künftige
Bürgermeisterin. Ich werde den
Wahlausgang so annehmen, wie er
sich heute Abend nach 18 Uhr
erweist. Sollten zwei von uns in die
Stichwahl gehen müssen, heißt es
ab morgen: Jetzt gilt’s!.

Anja Altmann

SPD

1. Es war eine sehr interessante,
spannende aber natürlich auch
anstrengende Zeit. Irgendwann ist
es eben soweit, dass der Wahltag
naht, aber ich habe durchaus noch
Reserven.

2. Meine Familie ist meine größte
Stütze im Wahlkampf. Wir haben,
zusammen mit vielen Freunden und
Helfern innerhalb und außerhalb
der SPD, einiges gemeinsam
bewegt. Mein Sohn hat die
Internetseite designt und Plakate
entworfen, mein Mann viele Texte
geschrieben, plakatiert haben wir
gemeinsam. Das Familienleben der
vergangenen Wochen war anders
als gewohnt, aber es war noch
vorhanden.

3. Zunächst länger schlafen, dann
den Verabschiedungsgottesdienst
für Pastorin Müller zusammen mit
dem Gospelchor gestalten. Danach
Brunch mit meiner Familie und
anschließend gehen wir gemeinsam
wählen, mein Sohn ist Erstwähler
und freut sich schon. Den Nachmit-
tag gemütlich daheim und am
Abend sind wir dann im Rathaus.

4. Ich habe in den letzten Wochen
und Monaten sehr viele positive
Signale von Bürgerinnen und
Bürgern erhalten. Dass die
Menschen überhaupt wählen
gehen, halte ich für vorrangig. Und
sollte ich einen guten Stimmenan-

teil für meine Kandidatur und
meine nachweisbaren Qualifikatio-
nen erzielen, dann wäre ich darüber
natürlich nicht unglücklich.

5. Vermessenheit ist nicht mein
Naturell. Die Wählerinnen und
Wähler werden es heute entschei-
den. Und ja, natürlich hoffe ich, in
die Stichwahl zu kommen. Ein
Wahlergebnis über 50 Prozent im
ersten Wahlgang für einen der vier
Bewerber, das kann ich mir nicht
vorstellen. Wenn ich es in die
Stichwahl am 15. Juni schaffe, dann
möchte ich diese natürlich auch für
mich entscheiden, Nienburg
braucht nach acht Jahren frischen
Wind und neue Handlungsansätze,
um die Stagnation zu beenden.

Barbara Weissenborn

von der CDU unterstützt

1. Den Begriff froh finde ich in
diesem Zusammenhang nicht ganz
zutreffend. Natürlich waren die
letzten Wochen für mich, für meine
Familie und alle an den Wahlvorbe-
reitungen Beteiligten mehr als
anstrengend, da der Wahlkampf
neben meiner täglichen Arbeit zu
leisten war und die Anstrengung
natürlich ihre Spuren hinterlässt.
Der Wahltag bildet nun erst mal
eine Zäsur. Aus meiner Projektar-
beit heraus bin ich daran gewöhnt,
auf solche Termine hinzuarbeiten,
und insofern ist der Tag auch ein
Fest der Freude, der die erfolgreiche
Arbeit von drei Monaten intensiver
gesellschaftspolitischer Diskussion
abschließt.

2. Ja natürlich. Wir wohnen ja
zusammen. Ich steh morgens
ohnehin um 5.30 Uhr auf,, hab dann
bis um 7.12 Uhr „Familienzeit“ und
auch über den Tag bot sich trotz der
Termine die eine oder andere
Gelegenheit. Die zeitliche Mehrbe-
lastung ist meiner Familie nicht
fremd, ich bin auch sonst phasen-
weise sehr eingebunden. Und da ich
schon immer und durchgehend voll
berufstätig war, haben wir unser
Familienmodell gut darauf
eingespielt.

3. Entspannt mit Mann, Kindern und
Hund am Morgen, am Nachmittag
ganz sicherlich in unserem
Bewohnerrestaurant „Sprottelino“,
denn wir haben geöffnet und ich bin
in der Küche eingeteilt zum
Abwaschen. Abends werde ich
gemeinsam mit allen Freunden und
Unterstützenden gespannt auf die
Ergebnisse
warten und später natürlich ins Rat-
haus fahren.

4. Die erste Frage ist mit einem
klaren „Ja“ zu beantworten. Der
große Zuspruch nach den acht gut
besuchten Podiumsdiskussionen,
die vielen Einzelgespräche an den
Wahlkampfständen auf dem

Wochenmarkt und andernorts , die
Reaktionen auf meine Internetseite
und die ermutigenden Einträge bei
facebook zeigen mir, dass ein hohes
Interesse der Nienburger Bürger
und Bürgerinnen an dieser
Bürgermeisterwahl besteht. Der
Wunsch nach einem Wechsel in der
Repräsentanz und in der Ge-
sprächskultur in dieser Stadt sowie
einer Veränderung der Führung der
Verwaltung ist immens hoch.
Deshalb gehe ich davon aus, dass
die Wahlbeteiligung erheblich über
den 43 Prozent der letzten
Kommunalwahl liegt

5. Insgesamt gab es einen Wahl-
kampf mit einem stark besetzten
BewerberInnenfeld. Bei vier
KandidatInnen ist es schwierig, eine
Prognose zu treffen. Eine Stichwahl
könnte wahrscheinlich sein.
Darüber hinaus haben es alle
natürlich schwer, sich insbesondere
auch gegen den Amtsbonus des
jetzigen Bürgermeisters durchzu-
setzen. Aber ich bin nicht angetre-
ten, um in eine Stichwahl zu
kommen, sondern ich möchte
Bürgermeisterin von Nienburg
werden. Deshalb gehe ich davon
aus, dass ich durch die im Wahl-
kampf vorgetragenen Argumente,
meine Sach-, Fach- und soziale
Kompetenz die Wähler und
Wählerinnen davon überzeugt habe,
mich im ersten Wahlgang zur
Bürgermeisterin zu wählen, da
diese Stadt eine Veränderung in
einer wichtigen Funktion braucht.

Peter Schmithüsen

Bündnis 90/Die Grünen

1. Der Wahlkampf hat mir wirklich
große Freude gemacht. Ich habe
interessante Gespräche geführt,
tolle Menschen unserer Stadt
kennen gelernt und großen
Zuspruch erhalten. Die letzten
Wochen im Rampenlicht der
Öffentlichkeit waren für mich eine
neue und positive Erfahrung. Jetzt
ist es an der Zeit, dass die Bürgerin-
nen und Bürger zur Wahl gehen und
ihre Entscheidung treffen.

2. Neben meinen beruflichen
Pflichten, die selbstverständlich
einen Großteil des Tages in
Anspruch nehmen, habe ich in den
vergangenen Wochen nur selten
einen Abend zu Hause verbracht.
Etliche Termine und Veranstaltun-
gen standen für mich als Kandida-
ten auf dem Programm. Dazu kam
noch der Europawahlkampf, der mir
auch sehr am Herzen lag und die
ganz „normale“ ehrenamtliche
Arbeit als Fraktionsvorsitzender
Rat. Mein Glück ist, dass meine Frau
auch sehr stark politisch aktiv und
sozial engagiert ist, sodass wir die
meisten Stunden des Wahlkampfs
gemeinsam erleben durften.

3. Ich werde mit meiner Familie
gemütlich frühstücken und
anschließend einen ausgiebigen
Spaziergang machen. Dann gehen
wir gemeinsam, wie hoffentlich
viele Bürgerinnen und Bürger,
unsere demokratische Pflicht
erfüllen, oder besser gesagt, unser
Recht und Privileg der freien Wahl
nutzen, um unsere Stimmen für
Nienburg und Europa abzugeben.
Am Abend sind wir dann mit vielen
Freundinnen und Freunden bei der
Wahlparty der Grünen in der
Altstadt. Wenn die Auszählung der
Stimmen in die heiße Phase tritt,

werde ich sicher auch im Rathaus
vorbei schauen.

4. Ich hoffe auf eine Wahlbeteili-
gung von über 50 Prozent und gehe
natürlich davon aus, dass die
Bürgermeisterwahl ein zusätzlicher
Anreiz für Bürgerinnen und Bürger
ist, heute zum Wahllokal zu gehen.
Europa ist wichtig für uns alle, auch
hier vor Ort in Nienburg. Die
Europäische Union hat uns
nachhaltigen Frieden gebracht und
ist sowohl als Wirtschaftsraum als
auch als Wertegemeinschaft für uns
unverzichtbar. Ich bin sehr
optimistisch, dass unser Wahl-
kampf für ein erneuerbares Europa
und für mich als Bürgermeisterkan-
didaten viele Wählerinnen und
Wähler mobilisieren konnte.

5. Ich gehe angesichts der Ange-
botsvielfalt an Kandidatinnen und
Kandidaten von einer Stichwahl
aus. Eine Vorhersage ist natürlich
schwer, aber dass ich einer der
beiden sein könnte, halte ich, nach
den sehr positiven Rückmeldungen
in den vergangenen Wochen, für
nicht ausgeschlossen. Es bleibt
spannend und ich bin sehr
optimistisch.

Kommt es
am 15. Juni

zur Stichwahl ?
Zwei, drei Fragen... von der HamS an

Nienburgs Bürgermeister-Kandidaten

1. Sind Sie froh, dass der Tag der
Wahl endlich gekommen ist?

2. Wie sah Ihr (Wahlkampf-)
Tag aus? Hat Ihre Familie Sie in
den zurückliegenden Wochen
überhaupt noch zu sehen be-
kommen?

3. Wie verbringen Sie den heuti-
gen Tag?

4. Denken Sie, dass Sie genü-
gend Wählerinnen und Wähler
mobilisieren konnten? Wie hoch
wird Ihrer Meinung nach die
Wahlbeteiligung ausfallen?

5. Rechnen Sie damit, in die

Stichwahl zu kommen und am
15. Juni Bürgermeister/in von
Nienburg zu werden bzw. zu
bleiben? Oder rechnen Sie wo-
möglich damit, dass es schon
heute zu einem eindeutigen Er-
gebnis kommen wird?

Das wollte die HamS von Anja
Altmann, Barbara Weissenborn,
Henning Onkes und Peter
Schmithüsen wissen. Die vier
eint das Ansinnen, Bürgermeis-
ter/in von Nienburg werden
bzw. bleiben zu wollen. Alle
Kandidatinnen und Kandidaten
haben bereitwillig geantwortet.
Dankeschön dafür. Die Antwor-
ten lesen Sie auf dieser Seite.

Den Wunsch-
Kunden faszinieren
Nienburg. Akquise heißt über-
setzt „zum Markt gehen“ und ist
somit leicht umzusetzen – oder
doch nicht? Wie machen Sie auf
sich und Ihr Produkt aufmerk-
sam? Und vor allem: Werden Sie
von Ihren „Wunsch-Kunden“
wahrgenommen? Und wenn
diese Wunsch-Kunden dann
„auf dem Markt“ zu Ihnen kom-
men, können Sie diese interes-
sieren, faszinieren, begeistern?
Das sind die Themen einer Ver-
anstaltung, zu der der Verbund
Wirtschaft+Familie in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungsträ-
ger VNB am 18. Juni von 17 bis
19.30 Uhr in die neue Straße 33
in Nienburg einlädt. DH

Weitere Informationen erhalten
Interessierte unter Telefon
0 50 21/ 9 22 91-96 oder per
Email unter post@wirtschaft-
und-familie-ni.de.
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Ab sofort bis Samstag, 7. Juni 2014

Duftende Geschenkideen zum Vatertag!
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Jeder Neunte hat schon gewählt
Europa- und Bürgermeisterwahl auch für rund 25 000 Nienburger

VoN Edda HagEBölliNg

Nienburg. Im Bereich der Stadt
Nienburg sind rund 25 000 Ein-
wohnerinnen und Einwohner
aufgerufen, neben dem neuen
Europäischen Parlament auch
ein neues Stadtoberhaupt zu
wählen. Bis Donnerstagmorgen
hatten bereits 2 200 Bürgerin-
nen und Bürger von dieser Mög-
lichkeit Gebrauch gemacht. Sie
waren in den vergangenen Wo-
chen kurzerhand ins Briefwahl-
büro im historischen Rathaus
am Marktplatz gekommen, um
ihr Wahlrecht in Anspruch zu
nehmen und ihre Stimme abzu-
geben.

Burkhard Walther, Stellver-
treter von Wahlleiter Prof. Dr.
Bernd Rudolph, rechnete zu die-
sem Zeitpunkt damit, dass so-
wohl im Laufe des Donnerstags
als auch im Laufe des Freitags –
an beiden Tagen war das Wahl-
büro bis 18 Uhr geöffnet – noch
jeweils 100 Briefwähler dazu
kommen dürften. Umgerechnet
hätte damit jeder Neunte bereits
vor dem eigentlichen Wahltag
gewählt.

Bürgermeister- und Europa-
wahl hielten sich zu diesem Zeit-
punkt die Waage. Nach Aus-
kunft von Burkhard Walther hat
die eine Wahl die andere mitge-
zogen. „Es gab durchaus Wäh-
ler, die sich eher für die Europa-
als für die Wahl ihres Bürger-
meisters interessierten“, berich-
tete der stellvertretende Wahl-
leiter.

Rudolph und Walther rech-

nen damit, dass die Wahlbeteili-
gung am Ende des heutigen Ta-
ges bei gut 50 Prozent gelegen
haben dürfte.

Im Bereich der Stadt Nien-
burg einschließlich der Ortsteile
sind heute von 8 bis 18 Uhr ins-
gesamt 18 Wahllokale geöffnet.

Im Einsatz sind 165 ehrenamtli-
che Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer. „Alle freiwillig“, so der
Wahlleiter.

Mit den ersten Ergebnissen
rechnen Rudolph und Walther
ab etwa 18.30 Uhr. Sowohl im
Rathaus als auch im Internet un-

ter www.nienburg.de. „Wenn die
Technik mitspielt“, so die beiden
Verwaltungsexperten schmun-
zelnd.

Ausgezählt werden zunächst
die Europawahl- und anschlie-
ßend die Bürgermeisterwahl-
Stimmen. Sollten weder Titel-

verteidiger Henning Onkes
noch seine Herausforderer Anja
Altmann, Barbara Weissenborn
und Peter Schmithüsen im ers-
ten Anlauf mehr als 50 Prozent
der Stimmen auf sich vereinen,
kommt es am 15. Juni zur Stich-
wahl. eha

In Kürze

In Kürze

Wahlleiter Prof. Dr. Bernd Rudolph (Dritter von rechts) rechnete am Donnerstagmorgen damit, dass bis Freitagabend rund 2400 Nienburgerinnen
und Nienburger von der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch Ansprechpartnerinnen im Briefwahlbüro waren an diesem Morgen Jennifer Thiede,
Maren Kujat, Tania Coletta und Sina Lorentz (von links). Hagebölling

Mit dem ADFC durch den Juni radeln
allgemeiner deutscher Fahrradclub Nienburg bietet wieder zahlreiche Radtouren an

Landkreis. Auch im Juni bietet
der Allgemeinde Deutsche fahr-
radclub (ADFC) wieder zahlrei-
che Radtouren für Mitglieder
und Gäste an.

Nach Balge führen Helga und!

Horst Beyer die Radler der
Sonntagstour am 1. Juni. 30 bis
35 Kilometer stehen auf dem
Plan. Gestartet wird in Nien-
burg am Bürgerpark um 14 Uhr.
Weitere Informationen gibt es
unter Telefon 05021/65211.

Ursula Miettinen fährt mit ih-!

ren Abendtour-Teilnehmern am
Donnerstag, dem 5. Juni, nach
Binnen. Es werden ca. 30 Kilo-
meter zurückgelegt. Die Fahrt
beginnt um 18:30 Uhr in Nien-
burg am Spargelbrunnen, Lange
Straße.

In Eystrup bietet Günther!

Struß ebenfalls am Donnerstag,
dem 5. Juni, allerdings bereits
um 18 Uhr, eine Abendtour ab
Gasthaus „Zur Linde“ über ca.
25 Kilometer an.

Am 8. Juni, Pfingssonntag,!

fährt Günther Struß mit dem
Fahrrad von Rotenburg zum
Bullensee, ca. 60 Kilometer, wei-
ter über Visselhövede zum
Bahnhof Verden. Anmelde-
schluss ist der 4. Juni. Treffpunkt
ist der Bahnhof in Eystrup. Wei-
tere Informationen gibt es unter
Telefon 0 42 54/15 74. Die Bahn-

kosten werden von den Teilneh-
mern selbst getragen.

Auf der Fürstenroute durch!

den Schaumburger Wald bis
Minden und zurück begeben
sich Heidi und Hans Guillaume
am Sonnabend, dem 14. Juni (ca.
140 km). Treffpunkt ist der Spar-
gelbrunnen in Nienburg, Lange

Straße um 8 Uhr. Um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten
unter 0 50 24/88 73 23.

Rund um die Rehburger Ber-!

ge (30 bis 35km) fährt Margret
Dankenbring am Sonntag, dem
15. Juni, ab Marktplatz in Loc-
cum um 14 Uhr. Um Anmel-
dung wird gebeten bei Judith
Weber (Stadt Rehburg-Loccum)
unter Telefon 05037/9701-52.
Die Fahrradtour finden unter
der Regie der Stadt Rehburg-
Loccum statt.

Ab Eystrup will Erika Just
ebenfalls am Sonntag, dem 15.
Juni, mit dem Fahrrad die Ach-
ter- Tour erkunden (ca. 54 Ki-
lomter). Treffpunkt ist der Bahn-
hof Eystrup in um 12:30 Uhr; In-
fo-Telefon: 0 42 52/21 29.

Die Teilnahme an allen
ADFC-Fahrradtouren ist kos-
tenfrei. Die Kosten für den
Bahntransport werden vom
Teilnehmer selbst getragen. Ak-
tuelle Informationen auch unter
www.adfc-nienburg.de. DH

Die Tourenleiter Rehburg-Loccums und der ADFC bei Winzlar Auf dem
Haarberg, einem Aussichtspunkt in Richtung Steinhuder Meer.

Aggressives Verhalten
bei Demenz
Nienburg. Wann tritt
aggressives Verhalten bei
Menschen mit demenziellen
Veränderungen auf? Wodurch
wird es ausgelöst und wie
können angehörige sich in
solchen Situationen verhal-
ten? diesen Fragen geht
Monika glasser, Heilpraktike-
rin für Psychotherapie, am
dienstag, dem 27. Mai im
gesprächskreis der alzhei-
mer-gesellschaft Nienburg
nach. angehörige von
Menschen mit demenziellen
Erkrankungen treffen sich
einmal monatlich, um ihre
Erfahrungen zu verschiede-
nen Themen auszutauschen.
in diesem geschützten
Rahmen kann ganz offen über
die alltagsproblematik
gesprochen werden. die
Treffen finden in den Räumen
der alzheimer gesellschaft in
Nienburg, Ziegelkampstraße
20, statt. interessierte
angehörige sind herzlich
willkommen. DH

„Kino Kulinarisch“
Freitag in Liebenau
Liebenau. am 30. Mai um 20
Uhr lädt das „Kino Kulina-
risch“ in das gemeindehaus
der St. laurentius-Kirche in
liebenau ein. der Film
handelt von einem italieni-
schem Ehepaar, das in den
60-er Jahren mit den beiden
Söhnen ins Ruhrgebiet zieht
und von einem besseren
leben träumt. Weil der Vater
bald keine lust mehr hat, im
Kohlebergwerk zu schuften,
eröffnet die Familie eine
Pizzeria für gastarbeiter. aber
der Erfolg ist nicht von langer
dauer. Um einen Spendenbei-
trag von fünf Euro wird
gebeten. Einlass ist ab 19:30
Uhr. DH

Kirchengemeinde
Liebenau radelt
Liebenau. an Himmelfahrt
unternimmt die Kirchenge-
meinde liebenau eine
Radtour ins Scheunenviertel
in Wellie. los geht es um 10
Uhr an der St. laurentius-Kir-
che in liebenau los. Nach
einer andacht und einem
ausgiebigen Picknick geht es
zurück nach liebenau. das
Scheunenviertel in Wellie
präsentiert sich heute noch in
seiner ursprünglichen Form.
der ehemalige Charakter ist
wie in keinem anderen
Scheunenviertel erhalten. die
landschaftliche Einbettung
der neun Scheunen in einen
Wald mit verwunschenen
Pfaden lässt die historische
Entwicklung eines Scheunen-
viertels deutlich werden. die
Scheunen werden bis heute
als lager genutzt. Ein
abenteuerspielplatz berei-
chert das kleine Waldstück.

Energieberatung
in Liebenau

Liebenau. Das Klimaschutzma-
nagement des Landkreises Nien-
burg informiert am Donnerstag,
dem 22. Mai, im Rathaus in Lie-
benau, wie sich mit einfachen
Maßnahmen Energie und Geld
sparen lässt. In der Zeit von 16
bis 18 Uhr steht der Gebäu-
deenergieberater Hauke Herde-
jürgen interessierten Bürgern
für Gespräche zur Verfügung.
Außerdem beantwortet er Fra-
gen zum Stromsparen im Haus-
halt, zur besseren Wärmedäm-
mung am Haus, zu moderner
Heiztechnik oder zur Nutzung
erneuerbarer Energiequellen.

Die Beratungen sollen erste
Impulse für Investitionen rund
ums Thema Energiesparen und
Klimaschutz geben. Für die Ter-
minplanung wird um Voran-
meldung gebeten per Email an
klimaschutz@kreis-ni.de oder
telefonisch unter den Nummern
0 50 21/87-2 93 oder 0 50 21/87-
2 95. DH

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Unsere Wochenangebote vom 26.5. bis 31.5.2014:

Wochen-
knüller

Grillpaket je 5 Nacken-
u. Kotelettsteaks, Bratwurst,
Krakauer Paket14.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · " (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,– Stielkotelett

frisch . . . . . . . . . . 100 g –,59
Th. Mett
frisch . . . . . . . . 100 g –,59
Gulasch
halb und halb . . . 100 g –,79

Nur Sa., 31. Mai 2014, von 11 – 13 Uhr
Arkenberger Spargelteller
Schnitzel oder Schinken,
Kartoffeln, Nussbutter Port. nur 8,95

Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
5 Käse- o.
Schinkengriller
. . . . . . . . . . . . . . Paket 4,99
Kasseler-
aufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Warmes Mittagessen:
Mo.: Mettbällchen

in Spargelgemüse, Kartoffeln 4,80

Di.: Backfisch
Remoulade, Kartoffelgratin 4,80

Mi.: Zwiebelsahneschnitzel
Kroketten, Salat 4,80

Do.: Himmelfahrt

Fr.: Eier in Senfsauce
Kartoffeln, Krautsalat 4,50

Sa.: Pichelsteiner
Gemüseeintopf 3,00

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

– Bitte vorbestellen –

Süchtings
Spargelcremesuppe
mit viel Spargel, Kräutern, Sahne 49,– €

Arkenberger
Spargelgemüse
Kartoffeln, Schinken, kl. Schnitzel 99,– €

Arkenberger
Stangenspargel
Kartoffeln, Schinken, Nussbutter,
Hollandaise, kl. Schnitzel 139,– €

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–
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1. Nienburger Theaterball
Theater und Hotel feiern gemeinsam 25-jähriges Bestehen / Karten noch erhältlich

Nienburg. Vor 25 Jahren, am 4.
März 1989, wurden im Beisein
des seinerzeitigen Ministerprä-
sidenten Dr. Ernst Albrecht
gleich zwei bedeutende Neubau-
ten eingeweiht: das Theater auf
dem Hornwerk und das Hotel
„Weserschlößchen“. Dieses be-
sondere Jubiläum soll nun ge-
meinsam mit den treuen Thea-
terbesuchern und den Gästen
des „Weserschlößchens“ gebüh-
rend gefeiert werden. Neben der
kulturellen Jubiläumswoche des
Theaters mit dem Auftritt von
Giora Feidman und Ben Becker
am Sonntag, 15. Juni, um 20 Uhr
sowie der Doppelpremiere des
Stückes „Die Dreigroschenoper“
am Donnerstag, 19. Juni, und
am Freitag, 20 Juni, jeweils um
20 Uhr veranstalten das Theater
und das Hotel gemeinsam den 1.
Nienburger Theaterball am
Sonnabend, 14. Juni, ab 20 Uhr.
Gefeiert wird nicht nur im We-
sersaal, sondern auch in den
Theaterfoyers, im Brückenres-
taurant und in der Theaterklau-
se des Hotels.

„Es ist eine sehr, sehr große
Freude, mit unseren Besuche-
rinnen und Besuchern auch im
gesellschaftlichen Bereich in
Kontakt zu kommen“, betont
Theaterleiter Wolfgang Lange.
Und wer noch nie im Theater
oder im Hotel war, hat eine idea-
le Möglichkeit, beide Häuser
kennenzulernen. Hoteldirektor
Ronny Otto unterstreicht: „Ne-
ben 100 geladenen Gästen sind
noch rund 250 Ballkarten er-
hältlich. Und wenn das Wetter
mitspielt, öffnen wir zusätzlich
die Terrasse.“

Karten gibt es für 25 Euro
(feste Plätze im Saal) und 15
Euro (Foyers, Brückenrestau-
rant und Theaterklause). Im
Preis enthalten sind der Eintritt
(über den Theatereingang) und
ein Begrüßungssekt. Der Emp-
fang findet imTheaterfoyer statt,
wo sich auch die Garderobe be-

findet. „Wenn wir noch Kapazi-
täten frei haben, bieten wir kurz-
fristig eventuell auch günstige
Last-Minute-Tickets zum klei-
nen Preis an“, erklärt Wolfgang
Lange. Selbstverständlich ist für
das leibliche Wohl in vielfältigs-
ter Form gesorgt.

Musikalisch können sich die
Ballbesucher auf die bekannte
Gruppe „Free Steps“ freuen, die
in der Vergangenheit bereits
beim Blaue-Garde-Ball für Stim-
mung sorgte. Mit Unterstützung
des regionalen Energieversor-
gers Avacon konnte diese For-
mation verpflichtet werden. Ver-
anstaltungsleiter Jörg Meyer ver-
spricht: „Die Band verfügt über
ein breites Repertoire mit viel

Tanz-, aber auch Partymusik.“
Um das musikalische Gesche-

hen auch in den Bereichen au-
ßerhalb des Saals mitverfolgen
zu können, soll eine akustische
Übertragung per Lautsprecher
erfolgen, sodass alle Gäste im-
mer informiert sind, wann ge-
tanzt werden kann.

Reiner Schümer, Geschäfts-
führer der Dr. Hübotter Woh-
nungsbau GmbH in Bremen
(Inhaberin des „Weserschlöß-
chen“), stellt heraus: „Unsere
Zusammenarbeit mit dem Thea-
ter ist äußerst positiv, und es ist
eine tolle Sache, dass wir mit
dieser öffentlichen Feier einen
Dank an alle unsere Gäste aus-
drücken können.“

Auch Nienburgs Bürgermeis-
ter Henning Onkes unterstützt
das Engagement beider Häuser:
„Wir freuen uns, wenn viele die-
ses tolle Angebot annehmen.“

Gruppentische von vier bis
zehn Personen können ab sofort
reserviert werden, und zwar an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4 in Nienburg,
Telefon (0 50 21) 87-2 64 und
87-3 56, Fax (0 50 21) 8 75 83 56,
oder per E-Mail unter theater-
kasse@nienburg.de. Die Öff-
nungszeiten sind montags bis
donnerstags von 9 bis 16 Uhr,
freitags von 9 bis 13 Uhr. Zusätz-
liche Öffnungszeiten sind an
den Samstagen des Monats Mai
von 9 bis 12 Uhr. DH

Noch Karten für
Sascha Korf

Nienburg. „Wer zuletzt lacht,
denkt zu langsam“ - unter die-
sem Titel tritt der Comedian Sa-
scha Korf am Mittwoch, dem
28. Mai, um 20 Uhr erneut im
Nienburger Theater auf.

Der Überflieger vom „Klei-
nen Fest im Großen Garten“ in
Herrenhausen gastiert zum
zweiten Mal mit seinem kom-
pletten Solo-Programm „Wer
zuletzt lacht, denkt zu langsam“
in Nienburg.

Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4 in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und 8 73 56,
Fax (0 50 21) 8 75 83 56, oder E-
Mail theaterkasse@nienburg.de
erhältlich. Last-Minute-Tickets
für junge Leute (16 bis 25 Jahre)
gibt es für zehn Euro ab 30 Mi-
nuten vor Beginn an der Kasse
im Theater. DH

Flöte und Harfe im
Kloster-Refektorium
Loccum. Freunde erlesener
Kammermusik können sich
am heutigen Sonntag um
17.30 Uhr im Kloster Loccum
auf eine besondere „Musik
zur Einkehr“ freuen; auf dem
Programm steht konzertante
Musik für Flöte und Harfe aus
Barock, Klassik, Romantik
und unserer Zeit. In der
besonderen Atmosphäre und
Akustik des Refektoriums des
Klosters musizieren Winfried
Hummel und Reinhard Plate.
Das Duo konzertiert seit
Jahren erfolgreich zusam-
men. Hummel entstammt
einer Harfenistenfamilie, ist
Preisträger mehrerer
Wettbewerbe und ist als Solist
in vielen Ländern Europas, in
Russland und des Vorderen
Orients aufgetreten. Plate hat
sich neben seinem Dienst als
Stiftskantor in Wunstorf
immer wieder als engagierter
Flötensolist verschiedener
Ensembles in Deutschland
und Nordamerika hören
lassen. DH

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
(0 50 21) 966-447 oder

eha@dieharke.de

Motogiant wieder
im Jazz-Keller

Nienburg. Nach dem Showdebut
am 20. Dezember 2013, bei dem
Nienburgs Jazzkeller aus allen
Nähten platzte, meldet sich die
Nienburger/Hannoveraner
Band Motogiant wieder zurück.
Am 31. Mai wird wiederum im
Jazzkeller Nienburg die Veröf-
fentlichung der Ep gefeiert. Als
wäre das nicht bereits genug
Grund zum Feiern bringen Mo-
togiant zusätzlich zwei Bands
aus dem Raum Norddeutsch-
land mit.

Den Anfang machen Into The
Wild; nicht eine, sondern DIE
StonerRock Band aus Osna-
brück. Jeder, der den Drang ver-
spürt, wieder einmal ungezügel-
te Energie zu hören, sollte sich
diese Gruppe nicht entgehen
lassen. Weiter geht es mit Red
Ape Effect. Die drei Bremerha-
vener stehen mit ihrem Namen
ganz puristisch nur für Rock.
Die treibende Musik lädt zum
Bier trinken und Tanzen ein.

Zum Ende der Veranstaltung
werden Motogiant die Bühne
betreten. Neben alten Songs
werden auch Stücke aus dem
kommenden Album präsentiert.
Los geht‘s am 31. Mai um 19:30
Uhr für einen Eintrittspreis von
fünf Euro. DH

In Kürze

Mittwoch wieder
„Musik im Park“
Bruchhausen-Vilsen. Die
Reihe „Musik im Park“ geht
ins 20. Jahr. Eröffnet wird die
Jubiläumssaison am
kommenden Mittwoch, 28.
Mai, um 19:30 Uhr im Kurpark
von Bruchhausen-Vilsen von
Big Daddy Wilson. Der Eintritt
ist wie immer frei. DH

Freuen sich auf den 1. Nienburger Theaterball (von links): Theaterleiter Wolfgang Lange, Bernd Heckmann
(Avacon), Bürgermeister Henning Onkes, Theater-Veranstaltungsleiter Jörg Meyer, Reiner Schümer (Dr.
Hübotter Wohnungsbau GmbH) und Ronny Otto (Hoteldirektor Weserschlößchen).

Fröhlich, frecher
Frauenroman

Antonias Le-
ben ist per-
fekt. Bis ihre
Mutter sie
dazu verdon-
nert, auf ihren
leicht senilen
Stiefvater auf-
z u p a s s e n ,
während sie
selbst sich in einem indischen
Ashram vergnügt. Dabei hat die
Karrierefrau Antonia für so et-
was nun wirklich keine Zeit.
Schließlich steigt sie gerade zur
Partnerin in einer Unterneh-
mensberatung auf und will ih-
ren langjährigen Freund und
Kollegen heiraten.
Zurück im Heimatkaff stellen
Walters Schrullen Antonia ge-
hörig auf die Probe. Bald steht
ihr ganzes Leben Kopf. Oder
lernt sie vielleicht gerade erst zu
leben?
Ein fröhlich, frecher Frauenro-
man, der mindestens so gut ist,
wie seine Vorgänger.

gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg

Britta Sabbag: Das Leben ist (k)
ein Ponyhof, Taschenbuch, 222
Seiten, Bastei Lübbe Verlag, 8,99
Euro

Partymusik und
Fantasiekostüme
Am 9. August wieder „Großes Fest im

Kleinen Garten“ rund ums Binderhaus

Rodewald. Am 9. August möch-
te der Binderhaus-Verein mit
dem „Großen Fest im Kleinen
Garten“ im Park des Binderhau-
ses Rodewald wieder große und
kleine Zuschauer auf fünf Büh-
nen begeistern.

Verpflichtet werden konnte u.
a. die besondere Band für „live“
gemachte Musik mit perfektem
Sound und vielseitigem Reper-
toire, die Lounge- und Party-
band Mr. Moonligt. Das Akus-
tiktrio Elena Eckhardt, Michael
Cooren und Roman Materi mit
Leidenschaft zur Musik und
Beat im Blut, begeisterte z.B. auf
der Stella AIDA das Publikum.

Fantasiekostüme des Venezia-

nischen Karnevals präsentiert
Falk Maske aus Algermissen in
Form eines Walk-Acts „Maske
de Venezia“. Maske trat auf
Schloß Nymphenburg ebenso
auf ie beim Karneval in Venedig,
Braunschweig oder Düsseldorf.
Für das „Große Fest im Kleinen
Garten“ sind zudem weitere
sechs Mitglieder des Binder-
hausvereins von Maske einge-
kleidet worden. DH

Vorverkaufskarten sind für 15
oder ermäßigt für sechs Euro in
Rodewald bei der Sparkasse, der
Volksbank und im Hofladen
„Happen Bauerndiele“ zu
bekommen.

Auch Mr. Moonlight spielt beim „Großen Fest im Kleinen Garten“.
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Unter den 12 besten Klassen Deutschlands
KiKa-Schüler-Quiz: 6e des Nienburger Marion-Dönhoff-Gymnasiums schafft Wochenfinale

VoN Michael DueNSiNG

Nienburg. Der Hauptgewinn,
eine Reise nach Amsterdam, ist
es zwar nicht geworden, aber
immerhin das Wochenfinale.
Die Klasse 6e des Marion-Dön-
hoff-Gymnasiums nahm an dem
bundesweiten Schülerquiz „Die
beste Klasse Deutschlands“ teil.
KiKA, der gemeinsame Kinder-
kanal von ARD und ZDF, strahlt
zurzeit die spannenden KIas-
senduelle aus. Am Donnerstag
vergangener Woche (15. Mai)
war die Klasse 6e im Fernsehen
zu sehen - und tags drauf gleich
ein zweites Mal - denn die Schü-
lerinnen und Schüler des MDG
schafften mit ihrem Tagessieg
den Einzug in das Wochenfina-
le. Trotz einer hervorragenden
Leistung gelang der Sprung in
das Superfinale nicht. Jedoch
kann die Klasse 6e von sich mit
Stolz behaupten, es bis unter die
besten zwölf geschafft zu haben.

Insgesamt 1540 Schulklassen
hatten sich für „Die beste Klasse
Deutschlands 2014“ beworben -
32 schafften es. Im Oktober 2013
reichte die 6e ihr Bewerbungsvi-
deo ein. Am 26. November kam
die erhoffte Nachricht. „Da
wussten wir, dass wir dabei
sind“, erklärt Klassenlehrerin
Ellen Jäger. Noch im Dezember
reiste eine Mitarbeiterin der
Produktionsfirma aus Köln an,
um sich ein Bild von den Nien-
burger Gymnasiasten zu ma-
chen. Im Januar stand fest, dass
Annika und Johanna (beide 12)
in der ersten Reihe sitzen wer-
den. Nachdem die Farbe des
Gruppen-T-Shirts festgelegt
war, dauerte es auch nicht mehr
lange und die Reise in die Dom-
stadt am Rhein konnte begin-
nen.

Der erste Aufzeichnungster-
min war am 28. Februar. Vor
dem Wissensduell ging es in den
Aufenthaltsraum, wo große Kis-
sen waren, die auch gleich in ei-
ner Kissenschlacht zum Einsatz
kamen. Nach einer Einweisung
durch eine Produktionsassisten-
tin und dem Schminken konnte
der Wettstreit gegen die 6d des
St.-Ursula-Gymnasiums aus
Brühl beginnen und von den
Nienburgern gewonnen werden.
Nun war klar: Die Klasse durfte
ein zweites Mal nach Köln an-
reisen, und zwar am 17. März
zum Wochenfinale an darauffol-
genden Tag. In beiden Duellen
warteten knifflige Quizfragen
auf die 6e.

Bei einem Experiment musste
erklärt werden, was passiert,

wenn zwei ungleiche Gewichte
über ein Seil verbunden sind,
das Seil über eine Rolle gespannt
ist, das schwere Gewicht auf
dem Boden ist und das leichte
Gewicht, das in der Luft hängt,
zum Pendeln gebracht wird.
Annika konnte ihr Wissen aus
der „Forschergruppe“ und den
mit dieser AG absolvierten Be-
such der Ideen-Expo nutzen
und richtig anworten: das
schwere Gewicht beginnt zu
„hüpfen“. Spezialwissen war bei
den Quizfragen von besonderer
Bedeutung. „Welches Tier war
als erstes im Weltraum?“ Ant-
wort: „Fruchtfliege.“

Trotz einer Niederlage ziehen
die Schülerinnen und Schüler

ein äußerst positives Fazit. Ein
Besuch der 6e am vergangenen
Dienstag zeigte, dass die Teil-
nahme an dem Wissensquiz ein
ganz besonderes Ereignis war.
Nada (12) unterstreicht: „Die
Busfahrt war sehr stressig, aber
es war auch sehr spannend, und
wir haben uns alle gut verstan-
den.“ Dustin (13) resümiert: „Es
war ein schönes Erlebnis, aber
schade, dass wir verloren ha-
ben.“ Für Tim (12) war es eben-
falls ein „tolles Erlebnis“, und
Sarah (12) hat es neben der Auf-
zeichnung auch besonders gut
im Aufenthaltsraum gefallen.
Annika (12) fand die Vorberei-
tung mit dem Erklären der Spiel-
regeln, das Schminken und die

Ausstattung mit einem Mikro-
fon spannend. Auch Merle (12)
betont: „Es hat viel Spaß ge-
macht, es ist toll, dass wir dabei
waren.“ Theresa (12) fand es zu-
dem gut, dass auch Ausflüge in
die Stadt Köln mit Dombesichti-
gung unternommen wurden
und Zeit zum Shoppen war.
Emil (11) bleibt der Aufenthalts-
raum mit den Kissenschlachten
und die Stadt Köln als Rheinme-
tropole in spezieller Erinnerung.
Rümeysa (12) fand das Studio
„hübsch“, hatte es sich allerdings
etwas anders vorgestellt.

Als Klassenlehrer waren Ellen
Jäger und Benjamin Kaminski
sowie Kunstlehrer Bernhard Fir-
ley mit von der Partie. Selbstver-
ständlich standen auch immer
die kulturellen Aspekte mit
Stadtführung und Dombesichti-
gung unter der Leitung von Leh-
rer Firley auf dem Programm,
aber natürlich auch das „Erle-
ben“ des Fernsehstudios. Doch

an einen Vorfall werden sich mit
Sicherheit alle noch gut erin-
nern: In der Nacht von dem 17.
auf den 18. März um 4 Uhr mor-
gens riss ein Feueralarm die
Kids und die Erwachsenen aus
dem Schlaf. Zum Glück war es
nur ein defektes Heizungsventil
- die Nachtruhe war jedoch da-
hin, und so richtig ausgeschla-
fen konnte die 6e dann leider
nicht in das Wochenfinale star-
ten. Klassenlehrer Benjamin Ka-
minski stellt heraus: „Es hat
auch uns Lehrern sehr viel Spaß
gemacht. Für uns stand vor al-
lem die Gemeinschaft der Schü-
lerinnen und Schüler sowie das
Lernen mit dem Kulturpro-
gramm im Vordergrund.“ Ellen
Jäger unterstreicht: „Es hat wirk-
lich ganz viel für die Klassenge-
meinschaft gebracht.“

Die ganzen Folgen sind im
Internet unter www.kika.de zu
sehen.

Die 6e des Marion-Dönhoff-Gymnasiums gehört zu den besten zwölf Klassen Deutschlands. Das untere Foto zeigt die Kinder vor der Aufzeichnung:
Eine Produktionsassistentin erklärt den Schülerinnen und Schülern die Wissensquiz-Regeln. Duensing

Backtag im
Scheunenviertel

Estorf. Der Backtag im Estorfer
Scheunenviertel gehört jedes
Jahr zu den Publikumsmagne-
ten im Landkreis Nienburg. Fa-
milien, Clubs und Nachbar-
schaften unternehmen gemein-
same Radtouren in den Schüne-
busch, Firmenbelegschaften und
Dienststellen, die am Feiertag
arbeiten müssen, entsenden bis-
weilen jemanden aus ihrer Mit-
te, um ein paar Stücke des be-
gehrten Estorfer Butterkuchens
fürs Büro zu ergattern. Traditio-
nell markiert der Backtag im
Scheunenviertel den Beginn der
Freiluftsaison des Heimatver-
eins.

So auch wieder am kommen-
den Donnerstag, 29. Mai: Be-
reits in der Nacht zuvor wird das
Backteam mit den Vorbereitun-
gen beginnen und den original-
getreuen Lehmbackofen vorge-
heizt haben. Je nach Tempera-
tur, Luftdruck und –Feuchtig-
keit können sich die Gäste auf
elf bis 13 Bleche des Traditions-
gebäcks freuen. Mehr sind – rein
technisch – an einem Tag nicht
möglich.

„Der Backtag beginnt um 11
Uhr“, sagt Elisabeth Haßelbusch
vom Heimatverein. „In der Ver-
gangenheit war der Kuchen aber
eine Stunde später oft schon aus-
verkauft. Deshalb beginnt der
Butterkuchen-Verkauf in die-
sem Jahr erst um 12.30 Uhr.“ Zu-
vor gibt es aber schon Kaffee,
Bratwurst, Kaltgetränke. Außer-
dem gehört eine kleine Hobby-
kunst-Ausstellung zum Pro-
gramm. DH

In Kürze

TKW-Reise durch die
Fränkische Schweiz
Nienburg. Der TKW veran-
staltet vom 15. bis 18. august
eine Rundreise durch die
Fränkische Schweiz inklusive
Winzerabend. es sind noch
drei Doppelzimmer frei. eine
Reisebesprechung findet am
Dienstag, 17. Juni, um 18 uhr
im TKW-clubraum statt. DH

Kasperle spielt heute
in Rodewald
Rodewald. Nils Schröders
Puppenbühne spielt „Kasper-
les neustes abenteuer mit
dem Räuber hotzenplotz“ am
heutigen Sonntag, 25. Mai, ab
16 uhr im ev.-luth. Gemeinde-
haus Rodewald, hauptstraße
40. Die Besucher sehen ein
lustiges und spannendes
Puppenspiel, aufgeführt mit
großen handpuppen or
malerischer Kulisse. Die
eintrittskarten kosten sieben,
ermäßigt sechs euro.
ermäßigungskarten sind in
Geschäften und Kindergärten
in Rodewald erhältlich.
Reguläre eintrittskarten gibt
es ab 15:30 uhr an der
Tageskasse. DH

VHS-Kurs zum Thema
Inklusion
Nienburg. Die VhS Nienburg
bietet in den Sommerferien
einen Kompaktkurs-Aufbau-
modul „Inklusion für
pädagogische Mitarbeiter an
Grundschulen“ an. Der
Lehrgang umfasst insgesamt
100 Unterrichtsstunden.
Voraussetzung ist die
vorherige Absolvierung eines
mindestens 70 Unterrichts-
stunden umfassenden
Lehrgangs zur pädagogischen
Mitarbeiterin beziehungswei-
se zum pädagogischen
Mitarbeit an Grundschulen.
Anmeldungen nimmt die
VHS unter Telefon (0 50 21)
9 67-621, E-Mail vhs@kreis-ni.
de oder per Fax unter (0 50 21)
967-639 entgegen. DH

Gelassen und
sicher trotz Stress

Frauen-Stadthaus bietet Seminar an
Nienburg. Um mehr Freude am
Leben und Arbeiten zu haben
und dabei gesund zu bleiben,
bietet das Frauen-Stadthaus ei-
nen Kurs zur Stressbewältigung
für Frauen mit dauerhaften Be-
lastungen an.

Ziel des Kurses ist es, Strate-
gien zum effektiven Umgang
mit Stress und Belastungen zu
entwickeln, um die seelische,
mentale und körperliche Ge-
sundheit zu erhalten bzw. ieder
zu erlangen.

Das Training besteht aus den
vier Säulen Entspannungstrai-
ning, Kognitionstraining, Pro-
blemtraining und Genusstrai-
ning. Die Teilnehmerinnen ler-
nen mit praktischen Übungen
zu entspannen und innere Acht-
samkeit zu erreichen.

Geleitet wird der Kurs von

Christine Klasse aus Marklohe,
Erziehungswissenschaftlerin
und zugelassene Trainerin für
das Gesundheitsförderungspro-
gramm „Gelassen und sicher im
Stress“ (nach Prof. Gert Kalu-
za).

Der Kurs am 5. und 12. Juli je-
weils von 10 bis 17 Uhr mit ma-
ximal zehn Teilnehmerinnen im
Frauen-Stadthaus Nienburg,
Neue Straße 33 statt. Die Kurs-
gebühr in Höhe von 140 Euro
wird von allen Krankenkassen
als anerkannte Gesundheits-
Präventionsmaßnahme bezu-
schusst. DH

Beide Tage bauen aufeinander
auf und sind nur zusammen
buchbar. Anmeldungen sind ab
sofort unter post@frauen-stadt-
haus.de möglich.
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Fingernagelmodellage
Maniküre
Handmassage
Paraffinbad

NEU in Loccum!
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Birger Lerch (CDU)
Linsburg
geboren: 17. Mai 1976

• Studium der Rechtswissenschaf-
ten
• Tätigkeiten an der Hochschule für
Verwaltungswissenschaften in
Speyer, dem Landkreis Nienburg,
der Agentur für Arbeit als Verwal-
tungsjurist
• seit über fünf Jahren als
selbstständiger Rechtsanwalt tätig,
Tätigkeitsschwerpunkte Arbeits-
recht, Mietrecht, Sozialrecht,
Land- und Forstwirschaftsrecht
• seit über 12 Jahren in der
Kommunalpolitik, stellvertretender
Bürgermeister der Gemeinde
Linsburg, im Samtgemeinderat
Vorsitzender des Ausschusses für
das Feuerwehrwesen, Mitglied der
Vertreterversammlung des
Wasserverbandes an der Führse
• seit 25 Jahren Mitglied der
Freiwilligen Feuerwehr, seit 20
Jahren dort im Wehrkommando,
einige Jahre Leiter der Jugendab-
teilung der Feuerwehr
• Vorsitzender des Gewerbevereins
der Samtgemeinde Steimbke,
Vorstandsmitglied im Förderverein
der Oberschule Steimbke
• Mitgled im Förderverein des
Kindergartens, im Motorsportclub,
im Schützenverein und in der
Soldatenkameradschaft Linsburg

Hans-Jürgen Hoffmann (parteilos)
Steimbke
Alter: 56

• Ausbildung: Studium an der
Niedersächsischen Fachhochschu-
le für Verwaltung und Rechtspflege
zum Diplom-Verwaltungswirt (FH)
• seit 2001 hauptamtlicher
Samtgemeindebürgermeister von
Steimbke
• Hobbys: Sport, Garten
• Vereinsmitgliedschaften:

Sportverein Brigitta-Elwerath!

Steimbke,
- Förderverein Freibad Rode-!

wald e.V.,
Freiwillige Feuerwehr!

• Ämter/ Mandate:
Vorstand Wasserverband!

Garbsen/Neustadt
Vorstand Wasserverband An!

der Führse
Stellvertretender Kreisge-!

schäftsführer Städte- und Ge-
meindebund Nienburg/W.

Mitglied in der Landesjury!

„Unser Dorf hat Zukunft“

Knut Hallmann (SPD)
Rodewald
54 Jahre

• seit 38 Jahren Polizeibeamter
• Studium an der Fachhochschule
für Verwaltung und Rechtspflege in
Hildesheim mit Abschluss
Diplom-Verwaltungswirt (FH)
• seit 1985 Führungskraft in der
Landespolizei in unterschiedlichs-
ten
• 5 Jahre Leiter der Autobahnpoli-
zei Hannover
• seit über einem Jahr Polizeichef
in der Wedemark
• 25 Jahre Führungskraft in
Einzeldienst-Hundertschaften
• aktuell Hundertschaftsführer
einer Einzeldiensthundertschaft
• Mitglied im Polizeihauptpersonal-
rat im Ministerium für Inneres und
Sport
• seit 1991 SPD-Mitglied
• 2001 bis 2006 Mitglied der
SPD-Fraktion im Gemeinderat
Rodewald
• seit 2001 stellvertretender
Landesvorsitzender der Deutschen
Polizeigewerkschaft (DPolG)
• seit 2011 im Bundesvorstand der
DPolG
• Mitglied im SSV, im Schützenver-
ein, in der Freiwilligen Feuerwehr
und im Förderverein Freibad
Rodewald

Rainer Ahrens
geb. 1963

Verwaltungsfachangestellter
Mellinghausen

Alja May
geb. 1876

Pastorin im Ehrenamt
Borstel

Andreas Götz
geb. 1960

Dipl. Verwaltungswirt
Steyerberg

Gebhard Tinnemeier
geb. 1968

Bankfachwirt
Mellinghausen

Ulrike Reinsch
geb. 1971

Dipl. Kunsttherapeutin
Mellinghausen

Thomas Löhmann
geb. 1964

Prüfer für Wasser- und Bodenver-
bände, Borstel

Walter Eisner
65 Jahre

Dipl.-Verwaltungswirt
• seit 2001 Samtgemeindebürger-
meister von Liebenau
• Mitglied im Bauausschuss des
Städte- und Gemeindebundes
• Vorsitzender des Gremiums
„Forum aktive Innenentwicklung“
des Kommunalverbandes Weser-
bergland plus
• Vorsitzender des Arbeitskreises
Kreishaushalt des Kreisverbandes
des Niedersächsischen Städte- und
Gemeindebundes (NSGB)
• Sprecher des NSGB in Sachen
Kreisfinanzen.

Bürgermeister-Wahlen heute auch in
Liebenau, Steimbke und Siedenburg

In drei Samtgemeinden sind die Bürger aufgerufen, auch ein neues Gemeindeoberhaupt zu wählen

Liebenau/Steimbke/Sie-
denburg. Keine Langewei-
le aufkommen dürfte heu-
te bei den Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfern in
den Samtgemeinden Lie-
benau, Steimbke und Sie-
denburg. Sie haben nicht
nur den Stimmzettel für
die Europawahl, sondern
auch für die Wahl des neu-
en hauptamtlichen Bür-
germeisters auszuhändi-
gen.

Relativ entspannt dürfte
Walter Eisner (Foto links)
der Stimmauszählung ent-
gegen sehen. Der langjäh-
rige hauptamtliche Bür-
germeister der Samtge-
meinde Liebenau steht für
eine Wiederwahl zur Ver-
fügung, Gegenkandidaten
hat er nicht.

Etwa spannender wird
es dagegen in Steimbke
(Fotos rechts unten). Ti-
telverteidiger Hans-Jür-
gen Hoffmann hat es mit
zwei Gegenkandidaten zu
tun. Gegen den langjähri-
gen parteilosen Samtge-
meindebürgermeister tre-
ten der Rechtsanwahlt
Birger Lerch (CDU) und
der Polizeibeamte Knut
Hallmann (SPD) an.

In jedem Fall zu einer
Stichwahl kommen dürfte
es in der Samgemeinde
Siedenburg (Fotos oben).
Dort bewerben sich gleich
sechs Kandidatinnen und
Kandidaten um die Nach-
folge von Dirk Rausch-
kolb.

Rauschkolb ist mittler-
weile hauptamtlicher Bür-

germeister von Sulingen.
Die Kandidaten eint,

dass sie allesamt Einzelbe-
werber sind. Niemand
wird von irgendeiner Par-
tei unterstützt.

Der einzige Ortsfremde,
der dafür aber schon Er-
fahrung als Verwaltungs-
chef einer Einheitsge-
meinde hat, ist Andreas
Götz aus Steyerberg. Der
1960 geborene Diplom-
Verwaltungswirt ist der äl-
teste Bewerber.

Die Jüngste im Kandi-
datenkarussell ist Alja
May, geboren 1976. Die
ehrenamtliche Pastorin
kommt aus Borstel.

Ebenfalls aus Borstel
stammt Thomas Löh-
mann, 1964 geborener
Prüfer für Wasser- und

Bodenverbände. Die an-
deren drei Kandidaten le-
ben alle in Mellinghausen:
Gebhard Tinnemeier,
1968 geborener Bankfach-
wirt, Verwaltungsfachan-
gestellter Rainer Ahrens,
geboren 1963, und Ulrike
Reinsch, 1971 geborene
Kunsttherapeutin.

Die Sechs haben sich in
zwei Podiumsdiskussio-
nen ihren Wählern vorge-
stellt. Einheitlicher Tenor
bei ihnen war ein Thema,
das das kleine Siedenburg
seit längerem umtreibt:
Niemand will eine Fusion
mit Nachbargemeinden.
Und auch in anderen
Punkten zeigten sich die
Kandidaten inhaltlich
häufig recht nah beieinan-
der. eha/sg
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Fachmarkt für Holz im Garten
/(%#, 0*./ " 1( -0 !'$&%(), +,,&,
Bahlweg 1 · 31633 Leese
Telefon 0 57 61 - 7 06 70 15 · Fax 0 57 61 - 7 06 70 91
www.hotze.de · th@hotze.de

Sommerzeit = Gartenzeit!
Dichtzaun „Capri“
Grundelement
Lasiert und 2-fach im Farbton
Cremeweiß endbehandelt, Füllung
aus Rhombusprofilbrettern,
Rahmen ca. 44 x 44 mm.
Mit Edelstahlschrauben und -stiften.
ca. B 180 x H 180 cm.

BEI UNS NUR

BEI UNS NUR

BEI UNS NUR

BEI UNS NUR

STÜCK

STÜCK

UR
STÜCK99,99,9999

499,-

499,-499,-

UNS NUR

STÜCK34,9595

Kletterschaukel
Selbstbausatz komplett
mit einem Schaukelsitz

und 2 Kletterleitern
aus Holz

B 295 / T 200 / H 210 cm

BEI UNS NUR
KOMPLETT

Kletterschauke

UR
KOMPLE89,9999

BEI UN

B

BEI UNS NUR

Vorgartenzaun „Madrid“Rahmen ca. 45 x 45 mm.Ca. B 180 x H 90 cm.

BEI UNS NUR

ELEMENT

ELEMENT

„Madrid“

UR

ELEMENT

14,14,9999
ELEMEN

19,99
ELEMEN

11111111119999999999999999999,,,,,1111111111999999999911111111111111111999999999999999999999,999999999999999999999999999999999999999999999999999999

Rosenarcade
„Aktion“
Nadelholz,
kesseldruckimprägniert,
ca. B 165 x T 80 x H 215
cm, mit zwei Rankgittern.
Pfosten ca. 7 x 7 cm.

Kinderspielhaus „Joanna“
Fichte natur belassen
B/T/H 220/180/227 cm. Inkl.
Schlafboden. Ohne Dachpappe

549,-549,-549,-5555555555555555555444444444444444444444999999999999999999999,-

Blockbohlenhaus „Saale“
Sockelmaß ca. B 190 x T 190 cm, 28 mm Wandstärke. Mit extra
breiter Einzeltür mit Echtglas und Sprossen. (Ohne Dachpappe)

Bohlenzaun „Livorno“
Grau vorbehandelt, mit gesägtem Rund-
bogen, Bohlen ca. 13 cm breit, 1,3 cm
stark, edelstahlverschraubt. Zaunelement
mit Rundbogen. Ca. B 180 x H 180/165 cm.

ELEMENT

ELEMENT

BEI UNS NUR

ELEMEN39,39,9595

49,95
MENELEMEN4444444444444444449999999999999,,,,,44444449999999999999999444444444444444444999999999999999999999,999999555555555555599999999999999999999955555555555555555555
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Per Fahrstuhl in die Turnhalle
Grund- und oberschule Heemsen jetzt auch als inklusive Schule bestens aufgestellt

Heemsen. Die Grund- und
Oberschule Heemsen ist jetzt
auch als inklusive Schule bes-
tens aufgestellt. Nachdem Mit-
arbeiter des TÜV vor gut einer
Woche vor Ort waren, um den
fachgerechten Einbau von Fahr-
stuhl und Treppenlift zu über-
prüfen, können jetzt auch Schü-
lerinnen und Schüler mit Be-
hinderung ohne größere Proble-
me sowohl in die obere Turn-
halle als auch in die Fachräume
im Obergeschoss des weitläufi-
gen Oberschul-Komplexes ge-
langen.

Getestet wurde die neueste
Errungenschaft am Donnerstag
nicht nur von Schulleiter Marc
Badermann und Samtgemein-
debürgermeister Fietze Koop,
sondern auch von Mitgliedern
des Sportvereins Heemsen.
Auch dort ist man froh, dass be-
sonders den älteren Mitgliedern,
aber auch
den Akti-
ven aus
der neu-
en Herz-
s p o r t -
R e h a -
g r u p p e
der be-
schwerli-
che Weg
über das
Treppen-
haus er-
s p a r t
b l e i b t .
„ J e t z t
k ö n n e n
auch die
w i e d e r
mitturnen, die sich schon gar
nicht mehr zum Sport trauten,
weil ihnen das Treppengehen zu
viele Schmerzen bereitete“, be-

richteten Erika Landmann und
Helga Schmidt, beide nicht nur
seit vielen, vielen Jahren Mit-
glied im Verein, sondern auch

aktive Teilnehmer der Senioren-
gruppe von Marianne Auf dem
Berge und der Herzsportgruppe
von Yildiz Laaser.

Veranschlagt war die Bau-
maßnahme mit 140 000 Euro.
Der Landkreis beteiligt sich mit
100 000 Euro, 40 000 Euro ent-
fallen auf die Samtgemeinde.
Fietze Koop geht fest davon aus,
dass der Kostenrahmen nicht
überschritten wurde.

Marc Badermann rief beim
Ortstermin in Erinnerung, dass
die Grund- und Oberschule
Heemsen ja schon im zweiten
Jahr Kinder mit körperlicher
und motorischer Einschrän-
kung (KME) betreut.

Behindertengerechte Toilet-
ten sowohl in der Sporthalle als
auch in der Schule seien eben-
falls längst selbstverständlich.

eha

In KürzeErst Preis-,
dann

Königs-
Schießen

Heemsen feiert
wieder Schützenfest

Heemsen. Auch 2014 feiert der
Schützenverein Heemsen sein
traditionelles Schützenfest wie
immer am Himmelfahrtswo-
chenende; in diesem Jahr also
vom 29. bis 31. Mai.

Los geht es am Himmelfahrts-
morgen. Von 9 bis 11:30 Uhr
können alle Schützen ihr Kön-
nen beim Preis- und Pokalschie-
ßen unter Beweis zu stellen. Um
13 Uhr ist Antreten auf dem
Festplatz zum Abholen der am-
tierenden Majestäten. Nach dem
Ausmarsch findet das Königs-
schießen statt. Der Kinderkönig
wird in diesem Jahr mit einem
Lasergewehr ausgeschossen.
Damit ist die Teilnahme bereits
für Mädchen und Jungen ab
sechs Jahren möglich. Außer-
dem wird das Preis- und Pokal-
schießen fortgeführt. Zeitgleich
werden Kaffee und selbstgeba-
ckener Kuchen gereicht. Letzte
Scheibenausgabe ist um 18 Uhr.
Es folgt die Königsproklamati-
on. Im Anschluss daran kann im
Festzelt zu der Musik vom DJ
Rüdiger vom DJ Team-Nord das
Tanzbein geschwungen werden.

Nach der Pause am Freitag
lädt der neue Schützenkönig am
Sonnabend, dem 31. Mai, von 11
bis 13 Uhr zum Königsfrühstück
mit musikalischer Unterhaltung
durch den Spielmannszug
Heemsen und die „Schipsetaler“
ein.

Um 15 Uhr heißt es: Antreten
auf dem Festplatz zum Umzug
und Annageln der Königsschei-
ben. Der Spielmannzug Heem-
sen, die Bruderschaft Heemsen
und die „Flotten Schwestern“
werden wieder mit von der Par-
tie sein. Ab etwa 16 Uhr wird auf
dem Festzelt Kaffee und frischer
selbstgebackener Kuchen ge-
reicht. Gegen 17 Uhr beginnt die
Preisverteilung auf dem Zelt.
Anschließend findet der tradi-
tionelle Königsball mit der Mu-
sik von DJ „Tigerdecke“ Andre-
as Richter statt. DH

Die Raupe Nimmersatt ziert jetzt den Eingangsbereich der Kindertages-
stätte „Die Kleinen Strolche“ in Haßbergen.

Sogar das Buffet
war „raupenhaft“
Haßbergens „Kleine Strolche“ feierten

Haßbergen. Kinderfreundlich
sollte er werde, der Eingangsbe-
reich zur Kindertagesstätte „Die
kleinen Strolche“ in Haßbergen.
Das hatten die Erzieherinnen
um Gabriele Ziga-Wand vor
etwa einem Jahr beschlossen.
Jetzt wurde dieser kinderfreund-
liche Bereich mit einem „Rau-
penfest“ eingeweiht.

Begrüßt werden die „Kleinen
Strolche“ jetzt von einer niedli-
chen Raupe und einer wild-
wachsenden Blumenwiese. „Wir
sind sehr dankbar, dass es im-
mer liebe Menschen gibt, die
uns unterstützen“, betonte die
Kita-Leiterin in ihrer Begrü-
ßung. Ihr besonderer Dank galt
Nicole Bultmann für die Idee,
Rudolf Meiners für den Bau der
Bänke und den Weg durch die
Blumenwiese samt Handlauf,

den Mitarbeitern des Bauhofs,
der Freiwilligen Feuerwehr, den
Vorschulkindern für das Bema-
len der Raupe sowie der Volks-
bank und den Firmen Beck,
Leymann und Schwarz für de-
ren finanzielle bzw. logistische
Unterstützung.

Der Nachmittag endete da-
mit, dass jedes Kind einen
Schmetterling fliegen lassen und
anschließend mit nach Hause
nehmen durfte. Zuvor hatten
die Mädchen und Jungen die
Möglichkeit, sich den Film von
der Raupe Nimmersatt anzuse-
hen, sich schminken zu lassen,
Zuckerwatte zu essen, sich auf
der Hüpfburg auszutoben und
zu basteln. Die Eltern konnten
in dieser Zeit entspannt klönen
und sich an einem „raupenhaf-
ten Buffet“ stärken. DH

Neben Schulleiter Marc Badermann (links) und Samtgemeindebürger-
meister Fietze Koop freuen sich jetzt auch besonders die älteren
Mitglieder des Sportvereins Heemsen, dass ihnen der beschwerliche
Weg durchs Treppenhaus künftig erspart bleibt. Hagebölling

MTV-Lauftreff ab
sofort erst ab 20 Uhr
Haßbergen. Seit Februar gibt
es den Lauftreff des MTV
Haßbergen für anfänger, die
jeweils montags am Treff-
punkt „Zu den Moorkämpen
1“ starten . Seitdem ist es
gelungen, die Leistungen auf
40 bis 50 Minuten in einem
Wohlfühltempo ohne
Gehpausen zu steigern. Es
haben sich zwei Gruppen
gebildet, die in unterschiedli-
chem Tempo laufen. Über die
Sommermonate gelten
allerdings neue Trainigszeiten.
Getroffen wird sich ab sofort
erst um 20 Uhr. Übungsleite-
rin Elke Lübke würde sich
über noch mehr Teilnehmer
freuen, die vielleicht einfach
mal aus Neugier kommen,
den „inneren Schweinehund“
überwinden und dann
eventuell auch zu Laufbegeis-
terte werden.

anmeldungen sind unter
MTVHassbergen@web.de
oder montags beim Lauftreff
möglich. DH

In Kürze

Selbstbehauptung für
Frauen und Mädchen
Nienburg. der Verein
„Nienburger Frauenhaus - Hil-
fe für Frauen in Not“ bietet
am 12. Und 13. Juli einen Kurs
in Selbstverteidigung und
Selbstbehauptung für Frauen
und Mädchen ab 16 Jahren
an. Ziele dieses Wen-do-Kur-
ses sind unter anderem, die
Selbstsicherheit zu stärken
sowie Gefahrensituationen
schnell zu erkennen und
angemessen zu handeln. der
Kurs findet an beiden Tagen
zwischen 10 Uhr und 16.30
Uhr statt. die Teilnahmege-
bühr beträgt 30 Euro,
ermäßigt 15 Euro. anmeldun-
gen sind montags bis
donnerstags zwischen 8.30
und 16 Uhr unter der Telefon
(0 50 21) 24 24 sowie per
E-Mail: frauenhaus.nienburg@
freenet.de möglich. DH

Sturzgefahren
vorbeugen
Nienburg. am Mittwoch, 28.
Mai, von 15.30 bis 17.30 Uhr
bietet die aoK in Nienburg
das Seminar „Sturzprophyla-
xe“ an. Gesundheit und
möglichst lange zu Hause
wohnen,das wünschen sich
die meisten Menschen.
besonders wichtig sei es, sich
zu Hause vor Stürzen zu
schützen, denn diese können
zu folgenschweren Verletzun-
gen führen. Manuela Truschel,
aoK-Pflegefachkraft,
informiert in diesem Seminar
über Sturzgefahren im
Haushalt, Gestaltung einer
sicheren häuslichen Umgebung
sowie über geeignete Hilfsmit-
tel. anmeldungen sind unter
der Telefonnummer (0 50 21)
6 02 96 03 76 möglich. DH

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de
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128 neue LED-Leuchten
Der Kindergarten „Spatzennest“ erhält in den Sommerferien eine neue Innenbeleuchtung

Nach der kompletten Neuge
staltung der Außenanlagen und
dem Anbau der Krippe wird der
Kindergarten Liebenau in die
sem Jahr erneut aufgewertet. Der
Samtgemeinderat hat insgesamt
58000 Euro für die Sanierung der
kompletten Innenbeleuchtung
des Kindergartens „Spatzennest“
in Liebenau zur Verfügung ge
stellt.
Die Innenbeleuchtung besteht
derzeit aus Leuchtstoffröhren,
die teilweise 30 bis 40 Jahre alt
und nicht besonders strom
sparend sind. Außerdem ist die
Lichtfarbe und die Gleichmäßig
keit der Raumausleuchtung nicht
optimal.
Die Immobilienverwaltung des
Zweckverbandes „Linkes Weser
ufer“ hatte bereits im Jahr 2013
eine Optimierung der Beleuch
tung bei einem Fachbüro in Auf
trag gegeben. Heraus kam ein
Austausch der 118 Leuchten ge
gen 128 neue Modelle. Dabei
handelt es sich um LEDLeuch
ten mit einer zusätzlichen Prä
senzsteuerung. Dadurch wird
eine CO2Einsparung von 68
Prozent erreicht. Je nach Leuch
tenmodell ergeben sich daraus

Amortisationszeiten zwischen
fünf und 20 Jahren.
Neben der Energieeinsparung
werden diese günstigen Amor
tisationszeiten durch eine För
derung des gesamten Projektes
durch das Bundesministerium
für Umwelt, Naturschutz und
Reaktorsicherheit erreicht. Die
Förderung beträgt 40 Prozent der
Gesamtinvestition und ist an die
Bedingung geknüpft, dass eine
CO2Minderung von mindestens
50 Prozent nachgewiesen wird.
Die Umsetzung des Vorhabens
findet während der Sommer
pause des Kindergartens statt.

Gute Adressen in der sAmtGemeinde LiebenAu · AnzeiGenspeziAL

Mit deM Flecken liebenau und den GeMeinden binnen und PenniGsehl

TELEFON: 05023 900809 | www.tierarzt-ohne-stress.de

Stress mit Tierarztbesuchen?
TIERARZT MOBIL

Unser Tierarzt kommt zu Ihnen nach Hause.
Telefonische Terminabsprachen:
Mo - Fr von 9 - 18 Uhr

Sternstraße 3 | 31618 Liebenau | 05023 . 98 16-16 | www.gerald-lange.de

Wir verwirklichen
Ihr Traumbad

Tel.: 0 50 23 / 94 56 00 Mobil: 01 72 / 51 36 132

Fahrschule

Olaf Patschull

Liebenau
Königsberger Str. 4
Di. 17.00 bis 18.30 Uhr
Do. 19.00 bis 20.30 Uhr

Steyerberg
Lange Str. 34

Mo. 19.00 bis 20.30 Uhr
Mi. 19.00 bis 20.30 Uhr

Stolzenau
Lange Str. 26

Di. 19.00 bis 20.30 Uhr
Do. 17.00 bis 18.30 Uhr

Lieb
enau

Steye
rberg

Stolz
enau

Ferien-Kurs
jetzt anmelden

★
Stern-Apotheke

STERNSTUNDEN FÜR IHRE GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da:
Mo. – Fr. 8.00 – 18.30 Uhr, Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Sternstr. 1b · 31618 Liebenau · Tel. (0 50 23) 9 44 44 · Fax (0 50 23) 9 44 46
www.stern-apotheke-liebenau.de

Anette Fischer

05023 / 98080
Ihr Partner vor Ort!

Bückmann & Hagen
MEISTERBETRIEB GmbH

BECKEBOHNEN 16 31618 LIEBENAU
TEL. (0 50 23) 44 25 / 44 40 FAX (0 50 23) 44 14
bueckmann-hagen@t-online.de

• Flachdachabdichtungen
• Steildacheindeckungen
• Bauklempnerei
• Fassadenverkleidungen
• Schieferarbeiten
• Industriedächer

und -fassaden
• Wohnraumdachfenster
• Zimmererarbeiten
• Gerüstarbeiten
• Arbeitsbühnenverleih

B E D A C H U N G E N

Wir bringen Ihr Dach in Schwung!
Ihr Partner für Neubau und Sanierung!

Frerk Elektromotoren GmbH
Auf der Flage 1 · 31618 Liebenau
Telefon (0 50 23) 9 81 50
E-Mail post@frerk-gmbh.de

ELEKTROMOTOREN GmbH

Service-Werkstatt für

Elektromotoren · Generatoren
Getriebemotoren · Pumpen
Ventilatoren

Sie haben Fußprobleme?
Wir bieten Ihnen Lösungen:

Lange Straße 27 · 31618 Liebenau
Telefon und Fax (05023) 2161

Individuelle Beratung
und Betreuung

Kompressionsstrümpfe
nach Maß

Großes Bequemschuhsortiment
Orthopädische Zurichtungen
Orthopädische Maßschuhe

Diabetikerschuhe
Bandagen
Einlagen

Ihr Fachgeschäft für
Fußgesundheit.

Parkplätze direkt vor dem Haus

Jörn Bomhoff · Orthopädieschuhmachermeister

Fahrschule

JJooaacchhiimm KKrraammeerr
3311661188 LLiieebbeennaauu

Breslauer Straße 3
3311558822 NNiieennbbuurrgg

Wilhelm-Rothert-Straße 7

Telefon: 0 50 23-9 42 05
Mobil: 01 72-7 86 95 22

Breitbrusthähnchen

ganze · 1/2 · Filet · Keulen
ganze · 1/2 · Filet · Keulen Spargel

Erdbeeren

Frühkartoffeln
Annabell

Öffnungszeiten: M0, Di, Do, Fr: 8:00 - 18:00 · Mi, Sa: 8:00 - 13:00

Tischlerei

Engelmann
Ihr Partner · Meisterbetrieb

für Fenster, Türen, Rollläden, Treppen,
Schränke, Verglasung und Altbausanierung

Schillerstraße 15 · 31618 Liebenau
Telefon (0 50 23) 1714 · Fax 18 76

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · " 0 50 23/4672

Homepage: www.scheunenviertel.com
E-Mail: scheunenviertel@t-online.de

Wohlfühlen…
in gepflegter und geselliger

Atmosphäre. Ihr gemütliches

Zuhause, auch im Alter!

Gerne beraten wir Sie
individuell und stellen Ihnen
unser Haus persönlich vor.

Beate Hoenig

Unsere Pflegesätze
Ihr Eigenanteil:Ihr Eigenanteil:
Pflegestufe I   = mtl. 1065,03 €
Pflegestufe II  = mtl. 1192,93 €
Pflegestufe III = mtl. 1307,05 €

Mahlstedt
Liebenau ! (05023) 625)!%"($&(*&+#'(

! Samstag von 8 – 12 Uhr dienstbereit

! Leasing / Finanzierung
! HU jeden Montag und Mittwoch
! Service für alle Fabrikate

. . . .. . . .



„Hola Pamplona!
Hello Nienburg!“

6c des MDG traf sich per Skype mit spanischer Partnerklasse

Nienburg. Endlich war es soweit:
die Schülerinnen und Schüler
der Klasse 6c des Marion-Dön-
hoff-Gymnasiums trafen sich
per Videokonferenz mit ihrer
Partnerklasse des Colegio Nue-
stra Señora del Huerto im spani-
schen Pamplona.

Im Vorfeld hatten sich die
Sechstklässler der beiden Schu-
len bereits mittels eines regen E-
Mail-Austausches in englischer
und spanischer Sprache etwas
kennengelernt. Dabei hat jedes
Kind der 6c des MDG einen fes-

ten Austauschpartner in der
spanischen Klasse. Im weiteren
Verlauf wurden sowohl auf deut-
scher als auch auf spanischer
Seite von den Schülern Poster
über sich selbst erstellt. Per Post
wurden diese sehr kreativ ge-
stalteten und mit Fotos versehe-
nen Steckbriefe der Partnerklas-
se zugeschickt und schmücken
nun den jeweiligen Klassen-
raum.

Um den Kontakt zwischen
den deutschen und spanischen
Schülerinnen und Schülern zu

intensivieren, planten die be-
treuenden Lehrerinnen Simone
Volkhausen und Natividad Gra-
cia, die Partnerklasse direkt in
den eigenen Klassenraum zu
holen – zunächst per Videokon-
ferenz.

Mit großem Enthusiasmus
(„Ist das cool!“), aber auch mit
einer gewissen Nervosität („Hof-
fentlich verstehe ich die Spanier
überhaupt!“) fieberten die Schü-
lerinnen und Schüler der Klasse
6c des MDG dem großen Ereig-
nis entgegen.

In zwei Durchgängen fand
nun im Mai die Videokonferenz
per Skype statt. Jeder Schüler
bekam hierbei die Gelegenheit,
vis-à-vis mit seinem eigenen
Austauschpartner zu sprechen
und, angeleitet durch einen zu-
vor erarbeiteten Fragenkatalog,
viel Interessantes über ihn und
seine spanische Heimatstadt in
Erfahrung zu bringen.

Die Begeisterung war auf bei-
den Seiten riesig. So war auch
die erste Frage der Schüler des
MDG in der Folgestunde: „Kön-
nen wir das noch einmal ma-
chen?“ Bis es so weit ist, soll
durch viele weitere spannende
Aktivitäten die begonnene
Freundschaft zwischen den
deutschen und spanischen Schü-
lerinnen und Schülern vertieft
und gefestigt werden. DH

Deutsch-spanische Begegnung per Skype.

Die 6c mit den Steckbriefen ihrer spanischen Partner.

Das Lindenfest aufleben lassen
Eystrup feiert heute wieder wie in früheren Zeiten

Von HorSt AcHtErMAnn

Eystrup. Die junge Zwillingslin-
de in Eystrup, im Dezember
2012 gepflanzt, wird am heuti-
gen Sonntag von Eystrups Ein-
wohnern gefeiert. Bereits um 11

Uhr lädt Pastor Thies Jarecki zu
einem Familiengottesdienst in
Koopmann´s Scheune ein; keine
100 Meter von der Linde ent-
fernt. Der Festplatz rund um die
Linde und der Wiese nebenan
reicht vom ehemaligen Kauf-

haus Rosebrock und auf der an-
deren Seite vom Eingang Bä-
ckerstraße bis zur Linde.

Gleich nach dem Gottesdienst
können sich die Besucher bei
Schlachtermeister Jörg Runge
stärken. Für Jung und Alt haben
Vereine, Schule und Kindergar-
ten Aktionen für die ganze Fa-
milien vorbereitet. Die Bläser-
klasse des Johann-Beckmann-
Gymnasiums spielt um 15 Uhr
und um 16:30 Uhr in Koop-
mann´s Scheune. Bei Kaffee und
Kuchen, serviert von Mitglie-
dern der Eystruper Kirchenge-
meinde.

Die „Initiative“ hat sich auf-
grund vielfacher Anfragen aus
der Bevölkerung entschieden,
das Lindenfest am heutigen
Sonntag wieder aufleben zu las-
sen.

Am Trafo vor Göbber ist die alte Zwillingslinde gut dargestellt wieder
sichtbar. Achtermann
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

EINMALIG
unser Preis-/ Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice und haus-
eigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung aus über
10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte

GRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGER
MEISTERLICHE

KÜCHEN!
MEISTERLICHE

PREISE!

GRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGER
MEISTERLICHE MEISTERLICHE 

GRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGER
MEISTERLICHE MEISTERLICHE 

GRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGER
PREISE! PREISE! 

GRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGER

! Nienburg ! Schwarmstedt ! Porta Westfalica

Bestens in Ausstattung und Preis!

90 cm breite Auszüge

Lackfront
Inklusive
Hochbau-
backofen

grifflos

5 Farb-
dekore
wählbar

Dunstesse mit
Rauchglas

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Kühl-/Gefrierkombi (A+) 4599,-

5299,-

Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis.

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

FAIRPLAY-PREISE
Einbauküche FOCUS

Lack, Sand Ultra Hochglanz kombiniert mit

einer Arbeitsplatte im Dekor Nautic Pine.

Maß: ca. 185 + 360

+ Kühl-/Gefrierkombi (A+)

EINE DIESER PRÄMIEN GRATIS DAZU
ZU JEDER GEKAUFTEN KÜCHE GIBT ES

GROSSER WEBER-GRILL

GGGGEEEEEEESSSSSCCCCCHHHHHHHHEEEEEEEENNNNNNNNNNNKKKKKKTTT
beim Kauf einer freigeplanten Küche

mit einem Einkaufswert
ab 5.000,-

KLEINER WEBER-GRILL

GGGGEEEEEEESSSSSCCCCCHHHHHHEEEEEEEENNNNNNNNNNNNKKKKKKKTTT
beim Kauf einer freigeplanten Küche
mit einem Einkaufswert ab 3.500,-

GROSSER WEBER-GRILLGROSSER WEBER-GRILL 

NKT
beim Kauf einer freigeplanten Küche

mit einem Einkaufswert 

GROSSER WEBER-GRILL

beim Kauf einer frei-
geplanten Küche mit
einem Einkaufswert ab
7.500,-

GGGGGEEEEEEESSSSSCCCCCCHHHHHHHHHHEEEEEEEEEEEEEENNNNNNNNNKKKKKTT
+ LCD-TV

Modellbeispiel Modellbeispiel ModellbeispielModellbeispiel

WM-GEWINNER-AKTION!GRATIS BEIM KÜCHENKAUF! GRATIS BEIM KÜCHENKAUF!

WM-GEWINNER-AKTION! GRATIS BEIM KÜCHENKAUF!
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Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l ege d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe – oder

Teilen davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

ALDI!

Dänisches Bettenlager!

dodenhof!

Edeka!

famila!

Getränkehaus Hotze!

Heineking!

LIDL!

Magro!

nah & gut!

Netto!

NP Markt Langendamm!

REWE!

Rübezahl-Apotheke!

Tejo!

Vögele!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Bad Neighbors: 16, 20.15 Uhr

Bibi & Tina - Der Film: 14 Uhr

Das magische Haus: 11, 15, 17.30

Uhr

Der Hundertjährige, der aus dem

Fenster stieg und verschwand:

11 Uhr

Die schöne Krista: 11 Uhr

Godzilla: 18, 20.15 Uhr

Rio 2 - Dschungelfieber: 14.30

Uhr

X-Men: Zukunft ist Vergangen-

heit: 17, 20 Uhr

Bad Neighbors: 16, 20 Uhr
Fack ju Göhte: 17.45 Uhr
Hoya 1945...endlich Frieden +
Freiheit: 11 Uhr
Ostwind - Grenzenlos frei: 15
Uhr
Rio 2 - Dschungelfieber: 14 Uhr
X-Men: Zukunft ist Vergangen-
heit: 17, 20 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Beim DRK Binnen-Büh-
ren-Glissen finden in nächs-
ter Zeit folgende Veranstal-
tungen statt: Blutspende im
Dorfgemeinschaftshaus Büh-
ren am Dienstag, 10. Juni, von
16.30 bis 19.30 Uhr; Kaffee-
nachmittag im Gasthaus Niet-
feld in Mainsche am Dienstag,
dem 17. Juni, ab 15 Uhr; Ganz-
tagesfahrt zur Firma Wenatex
in Hannover, durchs Leinetal
und zur Marienburg am Diens-
tag, 15. Juli. Anmeldungen
werden bis zum 8. Juli unter

0 50 23/41 12 entgegen genom-
men.

Der TKW Nienburg veran-
staltet vom 15. bis 18. August
eine Rundreise durch die Frän-
kische Schweiz inklusive Win-
zerabend. Es sind noch drei
Doppelzimmer frei. Eine Rei-
sebesprechung findet am
Dienstag, 17. Juni, um 18 Uhr
im TKW-Clubraum statt.

Die Kleiderkammer des Nien-
burger Vereins „Gedenkstätte

Heilige Mutter der Liebe für alle
Nationalitäten“ ist bis zum 3.
Juni geschlossen.

Die nächste Wanderung des
Kneipp-Vereins Nienburg fin-
det am 28. Mai statt. Es geht zum
Schaumburger Grenzwald, wo
Wilhelm Busch malte. Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr das Res-
taurant „Vierjahreszeiten“ in
Schessinghausen und um
13.45Uhr das Rathaus Rehburg;
Anmeldung bei Otto Lüers unter
Telefon 0 50 37-35 72.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl 0
50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis
21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 12 und 18
bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfälle
unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
Augen-Zentrum Nienburg,
Tel. (0 50 21) 6 60 95 oder 01 72/
5 40 60 95; telefonische An-
meldung erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Tuan Vo, Wietzen,
Herrlichkeit 59, (0 50 22) 12 22
Südkreis: Michail Kyriakos,
Landesbergen, Lange Straße
38, (0 50 25) 68 85

Apotheken
Nienburg: Leintor-Apotheke,
Hannoversche Straße 12,
(0 50 21) 32 50
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Adler-Apotheke,
Stolzenau, Lange Straße 14,
(0 57 61) 30 07
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Schwar-
mer Apotheke, Hoyaer Straße
11A, (0 32 58) 98 30 03
Rehburg-Loccum: Adler-Apo-
theke, Stolzenau, Lange Straße
14, (0 57 61) 30 07

,

freIBäder In der regIon

Hoya: Montag bis Freitag 8 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 20
Uhr
Landesbergen: Täglich 9 bis 20
Uhr
Münchehagen: Montag bis Don-
nerstag 10 bis 20 Uhr, Freitag 10 bis
21 Uhr, Sonnabend, Sonntag 8 bis
21 Uhr (witterungsbedingt)
Pennigsehl: Naturbad, täglich 14
bis 19.30 Uhr (witterungsbedingt)
Rahden: Montag bis Freitag 6 bis 9
und 13 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 20 Uhr (witterungs-
bedingt)
Rodewald: Naturbad, Montag bis
Freitag 14 bis 19 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 12 bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag bis Sonn-
abend 12.30 bis 20 Uhr, Sonntag 10
bis 20 Uhr

Steimbke: Montag bis Freitag 13
bis 19 Uhr, Sonnabend, Sonntag 12
bis 19 Uhr
Steyerberg: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr und 10 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 19 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag 6.30
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10
bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 20
Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag 6 bis
8 Uhr, 9 bis 12 und 14 bis 19 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 20 Uhr

...aktuell und
informativ!

Campingurlaub an der Mittelweser
„Camping in der Mittelweser-Re-
gion“ zwischen Minden und
Bremen heißt das Faltblatt, das
alles Wichtige rund um das
Thema zusammenfasst. Es gibt
Auskunft über Adressen,
Öffnungszeiten, Größe, Ausstat-
tung und Preise von Camping-
plätzen in der Mittelweser-Regi-
on. Weiterhin sind die 16 Plätze
kurz beschrieben und in einer
Übersichtskarte markiert. Die
südlichsten Campingplätze
findet man in Petershagen kurz

vor den Toren Mindens und in
Münchehagen in der Nähe des
Steinhuder Meeres, der
nördlichste Platz liegt vor den
Toren Bremens in Achim.
Darunter sind auch idyllisch
gelegene Plätze wie in Draken-
burg, Petershagen oder
Langwedel direkt am Weserufer.
Von allen Campingplätzen
können Fahrradtouren auf dem
über 3000 Kilometer langen,
ausgeschilderten Radwegenetz
oder dem Weser-Radweg

unternommen werden. Interes-
sant ist die Entdeckerkarte
Mittelweser. Sie ist der nützliche
Begleiter für jeden Camping-
freund und enthält Informatio-
nen zu den Wind- und Wasser-
mühlen, Museen und Heimatstu-
ben, von den touristischen
Routen über die architektoni-
schen Besonderheiten bis zu den
Freizeitparks. Die Hallen- und
Freibäder sind aufgeführt,
ebenso die Nordic Walking-Stre-
cken und die Pilgerwege.
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Die Gruppe beim Picknick im Sonnenschein an der Steilküste von Etretat.

...aktuell
und

informativ!

Aus „Kontakten“ wurden Freunde
MDG-Jugendliche erlebten ereignisreiche Woche im französischen Fécamp

Nienburg. Nach zehn Stunden
ruhiger Fahrt steigt der Lärmpe-
gel im Reisebus. Das Wiederse-
hen mit den französischen Aus-
tauschpartnern, die die 23 Schü-
lerinnen und Schüler des Mari-
on-Dönhoff-Gymnasiums im
Februar bei deren Besuch in
Nienburg kennengelernt hatten,
naht. Das Geschnatter zeugt von
der Vorfreude und der Aufre-
gung: Okay, die oder der „Cor-
res“ ist bekannt, aber wie würde
die Familie sein, wie die Woh-
nung? Wie ist es in der Norman-
die, wie ist das Schulleben in
Frankreich? Was ist alles anders
in Frankreich? Reichen die Fran-
zösisch-Kenntnisse?

Auf all diese Fragen haben die
Jugendlichen nach einer ereig-

nisreichen Woche in Fécamp an
der Ärmelkanalküste eine Ant-
wort. Ja, das Schulleben in
Frankreich ist anders: die
Schlange beim Mittagessen in
der Kantine ist ziemlich lang,
genau wie die Unterrichtstage
an der Partnerschule „Lycée Guy
de Maupassant“. Dafür haben
viele mittwochs frei.

Die normannische Landschaft
findet Gefallen, vor allem die
Steilküste von Etretat. Schon am
ersten Tag, aus der Ferne, von
Fécamp aus betrachtet, ist sie
beeindruckend. Eine erst recht
feuchte – ja, es regnet viel in der
Normandie, dann aber sonnige
Wanderung erlaubt tolle Blicke
auf die bizarren, von Wind und
Wasser geformten Steilhänge.

Da der Austausch unter dem
Thema „regenerative Energien“
steht, arbeiten Deutsche und
Franzosen dazu in kleinen Pro-
jekte, und bei einem Besuch der
Uni in Le Havre wird das Innen-
leben eines Windrades erklärt.
Verständigungs- oder Verständ-
nisprobleme? Nein, es klappt.

Auf einer Schneckenfarm, die
dank einer Photovoltaik-Anlage
und eines eigenen Windrades
ihren Bedarf an elektrischer
Energie selbst deckt, werden die
Schülerinnen und Schüler auch
noch in kulinarische Besonder-
heiten eingeweiht. Und obwohl
Schnecken traditionell v.a. zu
Weihnachten auf der Speisekar-
te stehen, gibt es am Abschluss-
abend mitten im Mai eine Kost-

probe. Während die Nienburger
hier geteilter Meinung sind, ist
ihr Credo zum Austausch am
Ende der Woche einhellig: Wir
hätten ruhig länger bleiben kön-
nen.

Erfreulich auch, dass durch
diesen Austausch nicht nur
deutsch-französische Kontakte,
sondern auch Freundschaften
entstehen. Pläne für weitere pri-
vate Besuche werden nämlich
schon geschmiedet. Für die be-
gleitenden Lehrerinnen, Meike
Dupré und Elke Toepsch, sei
dies, gerade im historisch denk-
würdigen Jahr 2014 – also 100
Jahre nach Ausbruch des Ersten
Weltkrieges und 70 Jahre nach
dem D-Day – eine besonders
schöne Entwicklung. DH

In KürzeIn Kürze

Circus Moreno
gastiert in Hoya
Hoya. Der „Circus Moreno“,
seinerzeit von Cornelia und
Ramon Sperlich aus der Idee
geboren, einmal einen
speziellen Zirkus für die
ganze Familie zu schaffen,
gastiert vom 30. Mai bis 1.
Juni in der Langen Straße in
Hoya. Die Premiere findet am
Freitag um 17 Uhr statt, am
Sonnabend beginnen die
Vorstellungen um 15 und um
19 Uhr, Sonntag wird
ebenfalls um 15 Uhr gespielt.
Karten gibt es jeweils eine
halbe Stunde vor Vorstel-
lungsbeginn an der Zirkuskas-
se. DH

Jürgen Stegemann bei
Kirchenstammtisch
Hassel. Am 27. Mai findet im
Haus der Gemeinde in Hassel
der nächste Kirchenstamm-
tisch für Männer statt. Die
Zusammenkunft beginnt um
10 Uhr mit einem gemeinsa-
men Frühstück. Anschließend
berichtet Jürgen Stegemann
über die Hoya-Diepholzsche
Landschaft. Anmeldungen
nimmt Gerhard Hellpap bis
einschließlich heute unter
0 42 54/86 09 entgegen. DH

Wochenmarkt wegen
Feiertag vorverlegt
Hoya. Der Wochenmarkt in
Hoya, der traditionell jeden
Donnerstagvormittag in der
Innenstadt von Hoya
stattfindet, wird wegen des
anstehenden Feiertages
vorverlegt. Die Marktbeschi-
cker in Hoya laden daher
bereits am Mittwoch, dem 28.
Mai, von 14.30 Uhr bis 17.30
Uhr zu einem Bummel auf
dem Hoyaer Wochenmarkt
ein. Der nächste reguläre
Wochenmarkt findet dann
wieder am Donnerstag, dem
5. Juni, von 8 bis 12.30 Uhr
statt. DH

Mit dem SoVD zum
Spargelessen
Hoya. Der SoVD-Ortsverband
Hoya bietet am 14. Juni eine
Fahrradtour zum Spargeles-
sen an. Gestartet wird um
15:30 Uhr am Rathaus Hoya.
Für alle anderen Teilnehmer
wird ein Fahrdienst angebo-
ten. Das Essen beginnt um 18
Uhr in den “Jägerstuben“
Hassel. Anmeldungen, auch
von Nichtmitgliedern, werden
bis zum 1. Juni unter 0 42 51/
39 77 oder 0 42 55/9 21 47
entgegengenommen. DH

Im Juni wieder Disco-
Fox beim TSC Hoya
Hoya. Der Tanzsportclub
Hoya bietet ab dem 21. Juni
im „Lindenhof“ wieder
Disco-Fox-Kurse an. Weitere
Informationen unter 0172/
45 43 565. DH

Himmelfahrt, 29. Mai, und 31.Mai/1.Juni 2014

ANZEIGENSPEZIAL

Himmelfahrt, 29. Mai, und 31. Mai/1. Juni 2014

Schützenfest in Hassel (Weser)

Die Hasseler Majestäten 2013

Allen Schützen „Gut Schuss“
wünscht DIE HARKE
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Erich Dumschat
Hassel -Telefon 0 42 54 /10 38

Telefax 0 42 54 /20 33
Mobil 0173/ 2341574

erich_dumschat@gothaer.de

Versicherungsschutz. Vermögensberatung.
Vorsorgestrategien.

27324 Hassel · Hauptstraße 38
Telefon (0 42 54) 82 88 · Fax (0 42 54) 83 88

Lange
Fleischerei · Party-Service

Inh. Jörg Lange

Ihr Party-Service.

Bekannt für Frische, Qualität
und Service.

Besuchen Sie

an allen Tagen unseren

Bratwurststand!

Wir wünschen allen Schützen „Gut Schuss“

Volker Messenbrink
Mühlenstraße 35 · 27324 Hassel

Telefon (0 42 54) 92100

Telefax (0 42 54) 92101

▼
Ausführung von:

Erd-, Kabel-, Kanal- und Pflasterarbeiten
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Stillgelegte Bahnstrecken diskutiert
CDU-Ortsverbände Steyerberg und Liebenau im Niedersächsischen Landtag

Steyerberg/Liebenau. Auf Ein-
ladung des heimischen CDU-
Landtagsabgeordneten Karsten
Heineking haben sich Mitglie-
der der beiden CDU-Verbände
Steyerberg und Liebenau auf
den Weg in den Niedersächsi-
schen Landtag begeben. Von der
Tribüne aus konnten die Kreis-
Nienburger interessante Bera-
tungen des Plenums mit verfol-
gen. In erster Beratung wurde
der Antrag „GreenShipping in
Niedersachsen voranbringen“
diskutiert.

Für Karsten Heineking, auch
Mitglied im Unterausschuss Hä-
fen und Schifffahrt, ist der Um-
weltschutz in der Schifffahrt
eine ganz große Herausforde-
rung. „Die heimische mittel-
ständische maritime Wirtschaft
muss neben den vielen Umwelt-
auflagen auch die Konkurrenz-
fähigkeit auf dem Weltmarkt
leisten“, machte der Landtagsab-
geordnete in der sich an den Tri-
bünenbesuch anschließenden
Diskussionsrunde den Besu-
chern deutlich.

Ein weiteres brisantes Bera-
tungsthema war der Radikalen-
erlass. Hier ging es um die Auf-
arbeitung der Schicksale von
niedersächsischen Bürgerinnen
und Bürgern, denen nach Be-
schluss dieses Erlasses unter
dem damaligen Bundeskanzler
Brandt in den 70-er und 80-er
Jahren der Zugang zum öffentli-
chen Dienst verwehrt wurde.

Im CDU-Fraktionsraum dis-
kutierte die Gruppe ferner über
die Reaktivierung von Bahnstre-
cken sowie über die Barriere-
freiheit auf den Bahnhöfen.

Zwei Themengebiete, die dem
verkehrspolitischen Sprecher
Heineking ebenfalls sehr wich-
tig sind. „Das Ziel, stillgelegte
Bahnstrecken zu reaktivieren,
muss gut durchdacht sein, denn
die Wirtschaftlichkeit für diese
Strecken muss gegeben sein“, er-
läuterte der Landtagsabgeord-
nete.

Natürlich wurde auch die fi-
nanzielle Lage des Landes Nie-
dersachsen angesprochen, denn
die Schuldenuhr im Landtag
tickt wieder schneller seit der
grün-roten Regierungsübernah-
me und zeigt inzwischen eine
Schuldensumme von über 60
Milliarden Euro an. „Oberstes
Ziel muss sein, keine neuen

Schulden mehr zu machen. Dat
hat die neue Landesregierung
erhebliche Defizite“, erläuterte
Heineking zum Ende der Ge-
sprächsrunde.

Der Besuch im Brauhaus
Ernst August rundete das Be-
suchsprogramm für die Besu-
chergruppe in der Landeshaupt-
stadt ab. DH

Auf Einladung von Karsten Heineking (vordere Reihe, Mitte) verbrachten Mitglieder der CDU-Ortsverbände
Steyerberg und Liebenau einen informativen Tag im Niedersächsischen Landtag.

Gültig vom 26. Mai - 31. Mai 2014
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extra
billig

Heinz
Ketchup
verschiedene Sorten
1l = 1,99
750ml Flasche
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Schweine-
Nackensteaks 
verschieden gewürzt,
ideal zum Grillen oder Bratenideal zum Grillen oder Braten
1kg 4.99

extra
billig

Sie sparen
4.00€

Lustfeld

1/2

Preis

Grillpaket
bestehend aus leckeren 
Hacksteaks, magerem 
Grillkotelett vom Rücken und 
saftigen Grillbauchscheiben, 
alles vom Schwein, 
verschieden gewürzt
1kg 3.99

extra
billig

Beck‘s Bier oderBeck‘s Bier oderBeck‘s Bier oder
BiermischgetränkeBiermischgetränkeBiermischgetränkeBiermischgetränkeBiermischgetränke
versch. Sortenversch. Sortenversch. Sorten
+0,48 Pfand+0,48 Pfand+0,48 Pfand
1l = 1,511l = 1,51
6x0,33l Flasche6x0,33l Flasche 2.99

extra
billig

Sie sparen
1.00€

Aus unserer Käsebedienabteilung

Leerdammer
holl. Schnittkäse,holl. Schnittkäse,
mild-nussiger Gemild-nussiger Geschmack,mild-nussiger Geschmack,
versch. Sorten und Fettstufen
100g 0.79

extra
billig

Sie sparen
0.50€

Goldgelbe
Bananen
der süße Pausensnack 
1kg 0.99

extra
billig

Sie sparen
0.20€

1/21/

Tolle Spar-
Angebote!

1.49

extra
billig

Sie sparen
0.80€

Jacobs
Krönung KaffeeKrönung KaffeeKrönung Kaffee
versch. Sorten
1kg = 7,18 1kg = 7,18 1kg = 7,18 
500g Packung500g Packung 3.59

extra
billig

Sie sparen
1.40€

Seelachsfilet
fettarmes Filet, ideal zum 
Braten und Dünsten
100g100g

Aus unserer Fischtheke

BratheringBratheringBrathering
mildsauer eingelegt, 
ohne Gräten
100g 0.99

extra
billig

0.99

extra
billig

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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FUSSBALL

Überzahl bremst
Rehburger aus – 1:4
Rehburg. Weder eine
30-minütige Überzahl noch
eine 30-minütige Gewitterun-
terbrechung konnten den RSV
Rehburg gestern auf den
Erfolgsweg führen: Der
Fußball-Bezirksligist unterlag
daheim der SG Diepholz mit
1:4 (0:1). Der RSV spielte gut
mit, nutzte aber seine Chancen
nicht und wurde mit dem 0:1
durch Bogdan Golgot bestraft.
Nach dem Wechsel sahen die
Diepholzer eine Ampelkarte,
doch die Überzahl bremste die
Platzherren eher aus. Ein
Doppelschlag durch Nico Files
und Golgot (68., 70.) führte zur
Entscheidung. Can Köyyar
verkürzte noch auf 1:3 (72.),
Adrian Mangu stellte den alten
Abstand wieder her (89.). fan

BEZIRKSLIGA

RSV Rehburg – SG Diepholz 1:4
TV Stuhr – SC Uchte So.
TuS Drakenburg – FC Sulingen So.
TSV Wietzen – VfL Münchehagen So.
SV BE Steimbke – SC Twistringen So.
TuS Wagenfeld – BSV Rehden U23 So.
TSG Seckenhausen – TSV Wetschen So.

1. (1.) SC Uchte 26 70:27 61

2. (2.) TSV Wetschen 26 67:27 54

3. (3.) FC Sulingen 26 53:31 48

4. (4.) TuS Drakenburg 26 60:40 44

5. (5.) SV Heiligenfelde 27 50:40 44

6. (6.) SV BE Steimbke 26 59:45 39

7. (9.) SG Diepholz 27 51:41 38

8. (7.) TV Stuhr 26 40:42 38

9. (8.) TSV Wietzen 27 41:46 38

10. (10.) RSV Rehburg 27 40:64 32

11. (11.) BSV Rehden U23 26 34:33 30

12. (12.) TuS Wagenfeld 26 36:58 27

13. (13.) SC Twistringen 26 40:59 23

14. (14.) TSG Seckenhausen 26 34:65 22

15. (15.) VfL Münchehagen 26 30:87 13

FRAUEN-OBERLIGA

PSV GW Hildesheim – TSG Ahlten So.
ESV Göttingen – HSC Hannover So.
SG Jesteburg – TSV Limmer So.
1. FFC Renshausen – MTV Barum So.
SG Schamerloh – Sparta Göttingen So.
SC Völksen – VfL Bienrode So.

1. (1.) TSV Limmer 21 103:27 49

2. (4.) SG Schamerloh 21 52:40 37

3. (5.) TSG Ahlten 21 65:36 36

4. (2.) SG Jesteburg 21 42:34 36

5. (3.) Sparta Göttingen 21 55:39 35

6. (6.) HSC Hannover 21 59:47 32

7. (7.) VfL Bienrode 21 50:41 31

8. (8.) MTV Barum 21 45:47 28

9. (11.) ESV Göttingen 21 26:48 20

10. (9.) 1. FFC Renshausen 21 34:60 20

11. (10.) PSV GW Hildesheim 21 32:58 19

12. (12.) SC Völksen 21 16:102 3

KREISLIGA

TSV Hassel – SC Marklohe So.
SV Kreuzkrug – SV GW Stöckse So.
FC Nienburg – SG Schamerloh So.
SV Aue Liebenau – SG Hoya So.
SSV Rodewald – SCB Langendamm So.
SC Haßbergen – TuS Leese So.
TSV Loccum – ASC Nienburg So.
RW Estorf – Landesberger SV So.

1. (1.) SG Hoya 28 80:44 59

2. (2.) ASC Nienburg 28 74:44 54

3. (3.) SC Marklohe 28 64:32 52

4. (5.) SC Haßbergen 28 65:40 50

5. (4.) SCB Langendamm 27 74:49 47

6. (7.) SV Aue Liebenau 28 55:52 42

7. (9.) Landesberger SV 28 79:87 42

8. (6.) TSV Loccum 28 56:51 39

9. (8.) SV Kreuzkrug 28 62:66 39

10. (11.) TuS Leese 28 61:62 38

11. (10.) RW Estorf 28 57:56 36

12. (12.) SV GW Stöckse 28 37:50 33

13. (13.) SG Schamerloh 28 41:60 30

14. (14.) FC Nienburg 27 47:89 26

15. (15.) SSV Rodewald 28 38:57 24

16. (16.) TSV Hassel 28 40:91 15

1. KREISKLASSE NORD

SV BE Steimbke II – SG Wendenborstel So.
TSV Wietzen II – TSV Eystrup So.
SSV Pennigsehl – SBV Erichshagen So.
SV Inter Komata Nienburg – JG Oyle So.
SV Sebbenhausen – SV Duddenhausen So.
TSV Wechold – SV Linsburg So.
TSV Lemke – SV Hämelhausen So.

1. (1.) SV Sebbenhausen 24 109:33 56

2. (2.) TSV Eystrup 24 73:24 56

3. (3.) SV Inter Komata Nien. 24 108:30 55

4. (4.) SV Duddenhausen 24 81:36 52

5. (5.) JG Oyle 24 82:39 50

6. (6.) SBV Erichshagen 24 70:58 38

7. (7.) SG Wendenborstel 24 60:65 31

8. (10.) SV Linsburg 24 60:56 28

9. (8.) SSV Pennigsehl 24 38:55 28

10. (9.) TSV Wietzen II 24 57:69 27

11. (11.) TSV Wechold 24 56:76 23

12. (12.) SV BE Steimbke II 24 54:70 20

13. (13.) SV Hämelhausen 24 38:116 13

14. (14.) TSV Lemke 24 12:171 2

1. KREISKLASSE SÜD

TuS Steyerberg – TV Wellie 3:2
TSV Loccum II – SC Lavelsloh So.
VfB Stolzenau – SC Uchte II So.
SV Husum – RSV Rehburg II So.
FC Düdinghausen – SV Nendorf So.
SV Warmsen – TV Eiche Winzlar So.
SSV Steinbrink – SC Woltringhausen So.

1. (1.) SV Husum 24 129:25 64

2. (2.) TuS Steyerberg 25 71:29 60

3. (3.) SV Warmsen 24 101:52 45

4. (4.) TV Eiche Winzlar 24 56:38 45

5. (5.) TV Wellie 25 56:39 40

6. (6.) RSV Rehburg II 24 66:44 38

7. (7.) SV Nendorf 24 53:43 37

8. (10.) SSV Steinbrink 24 55:59 30

9. (8.) SC Lavelsloh 24 46:47 29

10. (9.) SC Uchte II 24 57:73 29

11. (11.) TSV Loccum II 24 32:66 22

12. (12.) SC Woltringhausen 24 31:59 19

13. (13.) FC Düdinghausen 24 26:87 13

14. (14.) VfB Stolzenau 24 12:130 1

Welchen Bezug haben Sie zum
WM-Land?

Dies ist bereits mein dritter
längerer Auslandsaufenthalt in
Brasilien, alle in der Nähe oder
direkt in Salvador. Da ich im
Jahre 2007/08 über Rotary an
einem Schüleraustausch teil-
nehmen konnte, lernte ich als
Deutsche nicht nur die vielfäl-
tige, bunte brasilianische Kul-
tur kennen, sondern fand auch
in dieser Zeit viele liebe Freun-
de, die mich bis heute beglei-
ten. Nach dem Abi arbeitete ich
dann als Freiwillige in einem
Kinderheim im Inneren Bahi-
as, auch dort hatte ich eine
wundervolle Zeit mit Men-
schen, Kultur und natürlich
den Kindern. Nun verbringe
ich das dritte Mal eine längere
Zeit in Salvador, um an der Uni
(UFBA) mein studentisches
Auslandsjahr zu absolvieren.

Was muss ein Reisender in
Ihrem Land gesehen und
gegessen haben?

Schwierig … Im Grunde al-
les essen und angucken, was
möglich ist. Dieses Land ist so
riesig und facettenreich. Klar
ist ein Spaziergang an der Co-
pacabana in Rio ein Muss, ge-
nauso wie die wunderschöne
Natur des Pantanal und Boni-
to-Tals – aber da Salvador mei-
ne Heimatstadt hier in Brasi-
lien ist, denke ich, dass man
dieses Land nicht bereisen
kann, ohne einmal die impo-
sante Igreja San Francisco gese-
hen zu haben. Ich denke für ei-
nen Reisenden ist es wichtig,
die verschiedenen Facetten die-
ses Landes zu erleben. Gerade
hier in Salvador ist der kultu-
relle Einfluss der afrikanischen
Sklaven aus dem 16. und 17.

Jahrhundert immer noch zu
spüren, und es ist toll, wie die
Baianas diese Kultur besonders
in ihrem köstlichem Essen wei-
terleben lassen und das Anden-
ken bewahren. Deswegen ist es
ein Muss, den „Moqueca de
Peixe“ zu probieren, ein brasi-
lianisches Gericht, das – je nach
Belieben – entweder aus Mee-
resfrüchten, Fisch oder Fleisch
besteht und mit Kokosmilch,
Palmenöl, Tomaten und Kore-
ander gekocht wird.

Welches ist der größte
Unterschied zu Deutschland?

Es gibt soviel, wodurch sich
die beiden Länder unterschei-
den. Aber nach einigem Über-
legen und Fachsimpeln mit
Freunden, die bereits einen
Austausch in Deutschland ge-
macht haben, sind wir zu dem
Schluss gekommen, dass der
größte Unterschied darin liegt,
dass Brasilianer und vor allem
Baianer Improvisationswelt-
meister sind und ihnen Flexibi-
lität durch die Adern fließt.
Kommt man zu spät, dann ist
das halt so, funktioniert es auf
die eine Art nicht, dann eben
auf eine andere Art. Hier geht es
immer irgendwie weiter, auch
ohne dass man einen ungefäh-
ren und schon gar keinen kon-
kreten Plan hat. Da ich mittler-
weile das dritte Mal hier bin, ist
dieser Gegensatz zu deutscher
Planungsliebe für mich keine
große Überraschung mehr, aber
viele Deutsche, die das erste
Mal hier sind, müssen sich erst-
mal daran gewöhnen.

Mein Herz schlägt während der
WM für …?

Mein Lieblingsspieler ist
Dante, weil Dante aus Salvador
kommt. Dante hat alle seine Vi-
deospiele verkauft, um sich ein
Busticket zu kaufen, um zu sei-

nem ersten Probetrai-
ning für einen halbwegs
erfolgreichen Verein hier
in Brasilien zu kommen. Seine
Eltern hatten kein Geld, ihm
die lange Busfahrt zu finanzie-
ren. Er hat an seinen Traum
festgehalten, ein erfolgreicher
Fußballer zu werden.

Mein Land ist natürlich
Deutschland, da gibt es kein
wenn und aber. Ich hoffe sehr,
dass Deutschland sich gut
schlägt und uns ein paar tolle
Fußballspiele zeigt.

Wie und wo verfolgen Sie die
Spiele?

Beim Spiel Deutschland ge-
gen Portugal werde ich im Sta-
dion „Fonte Nova“ live mitfie-
bern und unserem deutschen
Team die Daumen drücken.
Für die restlichen Spiele habe
ich noch keinen genauen Plan,
nach der brasilianischen Spon-
tanität wird das hier organi-
siert, aber für die Brasilien-
Spiele gibt es an jeder Ecke ein
kleines oder gegebenenfalls
auch großes Fest, da werden
wir dann sehen, wo wir landen
… Stichwort Flexibilität ;)

Die Vorrunde überstehen ... ?
Gruppe A (Brasilien, Kroa-▶

tien, Mexiko, Kamerun): Bra-
silien und Kroatien. Brasilien
wird mit überragenden Einzel-
könnern die Vorrunde als
Gruppenerster abschließen.

Kroatien hat im
Vergleich zu Mexiko

und Kamerun die bes-
seren Einzelspieler.

Gruppe B (Spanien, Nieder-▶
lande, Chile, Australien): Spa-
nien und die Niederlande, er-
fahrene Teams mit starken,
routinierten Spielern.

Gruppe C (Kolumbien,▶
Griechenland, Elfenbeinküs-
te, Japan): Kolumbien, klar.
Dann noch die Elfenbeinküste
oder Japan, sehe ich 50:50. Ko-
lumbien ist eine starke Mann-
schaft, die in der WM-Qualifi-
kation hinter Argentinien
Zweiter wurde.

Gruppe D (Uruguay, Costa▶
Rica, England, Italien): Italien
und England oder Uruguay
(ganz schwierig, ich hoffe auf
Uruguay). Italien als erfahre-
nes, abgezocktes Team wird
Erster. England ist immer für
eine negative Überraschung
wie ein Vorrundenaus gut, und
Uruguay ist ein starkes Team
mit einer überragenden Offen-
sivreihe.

Gruppe E (Schweiz, Ecua-▶
dor, Frankreich, Honduras):
Ich tippe auf Frankreich (hat
die besten Einzelspieler) und
die Schweiz, weil Frankreich es
schaffen wird sich als Team zu
präsentieren und die Schweiz
gegen Ecuador überraschen
wird.

Gruppe F (Argentinien,▶
Bosnien-Herzegowina, Iran,
Nigeria): Argentinien mit Lio-
nel Messi wird klar Gruppen-
erster und Nigeria oder Bos-
nien Gruppenzweiter. Ich tippe
auf Bosnien, weil sie einige ak-
tuelle und ehemalige Bundesli-
gaspieler haben und somit im
Vergleich zu Nigeria die besse-
ren Einzelspieler.

Gruppe G (Deutschland,

Portugal, Ghana, USA):
Deutschland und Portugal, weil
die Teams im Vergleich zu Gha-
na und den USA einfach klar
besser sind.

Gruppe H (Belgien, Alge-▶
rien, Russland, Südkorea):
Russland und Belgien. Belgien
als Geheimfavorit mit einer
Vielzahl an starken Talenten in
europäischen Topklubs, und
Russland wird sich dank der
Blockbildung aus Spielern von
ZSKA und Dynamo Moskau
sowie Zenit St. Petersburg
durchsetzen.

Wer wird Weltmeister? Gibt es
ein Überraschungsteam?

Deutschland. Oder Brasilien.
Ich glaube, ich würde mich für
beide Mannschaften gleicher-
maßen freuen, denn die Brasi-
lianer haben mit ihrer WM-
Planung wirklich viel durch-
machen müssen und viel – na-
türlich auch oft berechtigte –
Kritik einstecken müssen,
sodass ein solcher Erfolg viel-
leicht für viele die Schrecken
der WM-Planung wenigstens
ein bisschen überdecken könn-
te. Deutschland hat den Sieg
schon seit 2006 verdient, im-
mer stark, immer präsent, lang-
sam wird es höchste Zeit für ei-
nen Titel. Überraschungsteam
Belgien, weil die Mannschaft
mit den jungen talentierten
Spielern Kompany, Hazard und
Courtois viel Potenzial hat und
für einigen Aufruhr sorgen
kann.

Sie haben einen konkreten
Bezug zu einem der WM-Teil-
nehmerländer? Dann über-
nehmen Sie eine Patenschaft
und melden Sie sich in der
Harke-Sportredaktion un-
ter der Nummer (0 50 21)
966-215 oder per E-Mail an
sport@dieharke.de.

Die Fußball-WM in Brasilien
steht vor der Tür. Um Sie auf das
Sportereignis des Jahres
einzustimmen, stellen wir in
loser Folge die Teilnehmer-Län-
der vor. Und zwar aus erster
Hand: Menschen aus dem Kreis
Nienburg haben die Patenschaf-
ten für die Teilnehmer übernom-
men. Heute geht‘s los mit …

… Katharina Paczkowski

WM-Patin für:▶ Brasilien
Alter:▶ 23
Wohnort:▶ Oktober 2013 bis

Oktober 2014 Salvador im Bun-
desstaat Bahia in Brasilien
(Auslandssemster).

Heimatort:▶ Drakenburg
Geburtsort:▶ Nienburg

Zu BESUCH
in BRASILIEN

INFO: BRASILIEN

Weltrangliste:▶ Platz 9
WM-Teilnahmen:▶ 19
WM-Titel:▶ 5
Der Weg nach Brasilien:▶ Als Gastgeberland musste sich

das Team um den Bayern-Star Dante für die Endrunde nicht
qualifizieren. Eine Kostprobe des Könnens lieferte es vor
einem Jahr beim Conded-Cup: Ungeschlagen wurde sehr zur
Freude von Trainer Felipe Scolari im Finale mit dem 3:0
gegen den amtierenden Weltmeister Spanien ein Ausrufezei-

chen gesetzt. Besonders Außenstürmer Neymar über-
zeugte und erhielt als bester Spieler des Turniers den

Goldenen Schuh. Der 22-Jährige vom FC Barcelona
steht für eine neue Generation brasilianischer
Fußballer.
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FUSSBALL

Obwohl sie erst heute▶
wieder auf dem Platz stehen
müssen, trafen sich die
Fußballer des SC Uchte bereits
gestern. Vollzählig, akkurat
gekleidet, gut gelaunt. Grund:
Dem Team um Trainer Jens
Meier wurde die Ehre zuteil,
sich im Uchter Rathaus ins
Goldene Buch der Samtge-
meinde einzutragen. Quasi als
Wertschätzung und Respekts-
bekundung für den just
erreichten Meistertitel in der
Bezirksliga, verbunden mit dem
Aufstieg in die Landesliga.

Traditionalisten können
nicht umhin, das Epizentrum
des hiesigen Fußballs
irgendwo innerhalb der
Nienburger Stadtmauern zu
sehen. Und ohne Frage hat es
im Nordertor viele spannende
Schlachten auf höherer Ebene
gegeben, doch aktuell müht
sich der Nienburger Fußball in
der Mußriede oder auf der
Bergheide, erstmal wieder den
Bezirk zu erreichen.

Wie das funktioniert und,
mehr noch, wie man dort auch
Erfolg haben kann, dafür lohnt
seit Jahren der Blick in den
Südkreis, und hier ganz
konkret nach Uchte.

Dass der SCU zum wieder-
holten Mal das Flaggschiff im
Kreis Nienburg stellt, nun, das
könnte tatsächlich der
Tatsache geschuldet sein,
dass es weiter nördlich eben
keine bessere Mannschaft
gibt. Doch die Wahrheit ist
eine andere. Der SCU ist
wieder die Nummer eins, weil
er seit Jahren für Seriosität
steht, weil er berechenbar
agiert, weil er Situationen
– gute wie schlechte – unauf-
geregt analysiert. Und weil
seine Protagonisten als
Sympathieträger und
Vertrauenspersonen gleicher-
maßen taugen. Vorsitzende
wie Reinhard Schmale, Franz
Könner oder aktuell Heinz
Sandmann stehen für
verantwortungsvolles
Handeln, genießen Vertrauen,
können sich auf ein solides
Sponsorennetz verlassen.
Innerhalb des Teams herrscht
Transparenz, es gibt keine
versteckten Prämien, die den
Zusammenhalt gefährden
könnten. Und Jens Meier ist
ein Trainer, der nach wie vor
größte Akzeptanz im Team
und im Verein genießt; selbst
der Abstieg vor zwei Jahren
konnte ihn nicht beschädigen.
Dass der SC Uchte wieder die
Nummer eins ist, ist kein
Zufall. Es ist ein Lehrstück.

Mit
sportlichen
Grüßen

STEFAN SCHWIERSCH
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KÖLN (sid). Sylvia
Schenk, Korruptions-
bekämpferin bei Trans-
parency International
Deutschland, hat den
Fußball-Weltverband
FIFA wegen zu langer
Amtszeiten seiner Funk-
tionäre kritisiert. „Was
die FIFA dringend benö-
tigt, ist eine Amtszeitbe-
grenzung“, sagte Schenk.
Die langen Amtszeiten
würden die Gefahr der
Korruption erhöhen.
„Die Erfahrung gerade
in der FIFA zeigt: Je län-
ger jemand eine Funktion
innehat, desto dichter ist
sein Netzwerk mit mög-
lichen wechselseitigen
Abhängigkeiten. Und das
erhöht die Gefahr von
Korruption signifikant“,
sagte Schenk, die eine Be-
grenzung der Amtszeiten
auf zwölf Jahre fordert.

Medaille verpasst, Rehabilitierung voll gelungen
Die deutschen Kunstturner haben sich mit Rang vier in Sofia in der europäischen Spitze zurückgemeldet

Fabian Hambüchen lieferte eine starke Leistung ab. Fotos: Getty Images

SOFIA (sid). Medaille knapp
verpasst, Rehabilitierung voll
gelungen: 48 Stunden nach
einem enttäuschenden sieb-
ten Platz in der Qualifikati-
on haben sich die deutschen
Kunstturner mit Fabian Ham-
büchen und Rang vier bei den
Titelkämpfen in Sofia in der
europäischen Spitze zurück-
gemeldet.

An einen Sieg allerdings
war für die Riege des Deut-
schen Turner-Bundes (DTB)
kaum zu denken. Gold ging
letztlich an Russland vor Ti-
telverteidiger Großbritannien
und der Ukraine.

„RANG vIER GUT“

„vielleicht ist Rang vier so-
gar ganz gut. Dann ist nicht
gleich wieder Friede, Freude,
Eierkuchen“, sagte Bundes-
trainer Andreas Hirsch, der

dringend an den Übungsinhal-
ten seiner Athleten schrauben
muss: „Da gibt es Probleme,
die wir beheben müssen.“

Die leisen Hoffnungen auf
Edelmetall zerstoben am
Reck. Der Stuttgarter Sebas-
tian Krimmer kam nach der

Tkatschewgrätsche zu Fall
und war anschließend sicht-
lich benommen. vorturner
Hambüchen nutzte den Team-

wettbewerb in der Armeec-
Arena auch zu einem letzten
Test vor dem Reckduell heute
(17.10 Uhr) gegen Olympia-
sieger und Weltmeister Epke
Zonderland aus den Nieder-
landen. Der Wetzlarer turn-
te sauber durch und bot den
Kampfrichtern einen Schwie-
rigkeitsgrad von 6,9 Punkten
an.

GERADE GERÜcKT

„Klar gewinnt man gern
eine Medaille, aber wichtiger
war, dass nun die peinliche
Nummer aus der Qualifika-
tion gerade gerückt ist“, sagte
Hambüchen, der sich nun auf
das Duell gegen seinen Kum-
pel Zonderland freut.

Schon am Startgerät Bo-
den lieferte Hambüchen mit
15,266 Punkten die gewohnt
starke Leistung ab.

FIFA: Lange
Amtszeiten

Hoff und Brendel dominieren die internationale Konkurrenz nach Belieben
SZEGED (sid). Kajak-Welt-
meister Max Hoff und Cana-
dier-Olympiasieger Sebastian
Brendel dominieren die inter-
nationale Konkurrenz weiter
nach Belieben. Beim dritten
und letzten Saisonweltcup
der Kanuten im ungarischen
Szeged feierten Hoff (Es-
sen) und Brendel (Potsdam)
ihre jeweils dritten Siege und
wiederholten damit ihren Tri-

umph im Gesamtweltcup aus
dem Vorjahr eindrucksvoll.

Hoff setzte sich im Kajak-
Einer über 1000 m in 3:36,761
Minuten souverän vor dem
Australier Murray Stewart
(3:38,291) durch. Brendel ließ
im c1 über den Kilometer in
4:02,537 Minuten dem Un-
garn Attila vajda (4:03,995)
keine chance. Für Hoff und
Brendel war es damit eine ge-

lungene Generalprobe für die
Heim-EM in Brandenburg.

ABGEHäNGT

Die Weltmeister Max
Rendschmidt/Marcus Groß
(Essen/Berlin) mussten sich
im Kajak-Zweier über 1000
m ebenso mit dem zwei-
ten Platz begnügen wie Yul

Oeltze/Ronald verch (Mag-
deburg/Potsdam) im cana-
dier-Zweier über die gleiche
Strecke.

Die fünfte Podestplatzie-
rung für den Deutschen Ka-
nu-verband (DKv) holten
Sabrina Hering/Steffi Krie-
gerstein (Karlsruhe/Dresden)
mit dem dritten Rang im Ka-
jak-Zweier der Frauen über
500 m. Sebastian Brendel wurde in Szeged Erster.

HAMBURG (sid). Kom-
pletter Neustart oder totales
Chaos? Der Hamburger SV
steht vor der wohl wichtigs-
ten Entscheidung in seiner
127-jährigen Vereinsge-
schichte.

Im Kampf um die Klub-
Reform HSvPlus geht es um
Posten, Macht, Millionen.
Sollten sich die Mitglieder

heute gegen die Ausgliede-
rung der Fußball-Abteilung
entscheiden, droht dem hoch
verschuldeten Klub der Kol-
laps.

SANIERUNGSFALL

„Der HSv ist ein Sa-
nierungsfall“, sagte Karl

Gernandt, designierter Auf-
sichtsratsvorsitzender der
Hamburger, vor der Abstim-
mung.

Gernandts größter Trumpf
im Ringen um die Macht ist
ein alter Bekannter an der
Elbe: Dietmar Beiersdorfer
soll als neuer starker Mann
den HSv zurück zum Erfolg
führen.

Löws WM-Klinik: Weiterhin Geheimniskrämerei um Neuer
Erstmals während der WM-Vorbereitung in Südtirol ließ Bundestrainer Joachim Löw bei seinen Trainingseinheiten keine Besucher zu

ST. MARTIN (sid). Mario
Götze und Marco Reus prä-
sentierten sich gestern im
WM-Quartier der deutschen
Nationalmannschaft der Öf-
fentlichtkeit. Im Mittelpunkt
des Interesses stehen derzeit
allerdings der verletzte Natio-
naltorwart Manuel Neuer und
dessen ebenfalls angeschlage-
ne Kollegen.

Am Samstag versteckte sich
die deutsche Fußball-Natio-
nalmannschaft komplett vor
der Öffentlichkeit. Erstmals
während der WM-vorberei-
tung in Südtirol ließ Bundes-
trainer Joachim Löw bei sei-
nen Trainingseinheiten keine
Besucher zu.

INDIvIDUELLE ARBEIT

In einem offiziellen Bulletin
aus der DFB-Klinik im Pas-
seiertal wurde aber mitgeteilt,
dass der erst am Freitag einge-

PSG kauft Luiz für 50 Millionen Euro
LONDON (sid). David Luiz
geht nach Paris. Nicht der
Liebe wegen, Romantik gibt
es im Fußball nicht mehr. Der
Wechsel des brasilianischen
Verteidigers vom FC Chelsea
zum französischen Meister
Paris St. Germain ist knallhar-
tes Business.

Für angeblich 50 Millionen
Euro wechselt Luiz die ver-
einsfarben und wird damit un-

freiwillig zum Gegenstand der
Debatte über das Financial
Fair Play (FFP).

Es ist kaum mehr als eine
Woche her, da sanktionierte
die Europäische Fußball-Uni-
on (UEFA) neun europäische
Klubs wegen verstößen gegen
die Finanzrichtlinien. Dar-
unter neben dem neuen eng-
lischen Meister Manchester
city auch PSG - 60 Millionen

Euro Strafe müssen die Fran-
zosen bezahlen. Jetzt kauft
Paris den verteidiger Luiz für
eine Rekordsumme: nie war
ein Abwehrspieler teurer.

Die unterschwellige Bot-
schaft des katarischen Klub-
Präsidenten Nasser Al-Khe-
laifi lautet folglich: Seht her,
mich interessieren die Strafen
nicht. Für mich gelten andere
Regeln.

HSV vor der Zerreißprobe: Neustart oder Chaos?

Joachim Löw (links) beim Training mit den gesunden Spielern. Foto: Getty Images

troffene Per Mertesacker und
der angeschlagene Bastian
Schweinsteiger (Knieproble-
me) individuell im Fitnesszelt
gearbeitet haben. Kapitän
Philipp Lahm, der erst am
vorabend mit Torwart Ma-
nuel Neuer im DFB-Hotel
St. Andreus zur Mannschaft
gestoßen war, und Marcel
Schmelzer absolvierten indi-
viduelle Einheiten im Bereich
der Fünf-Sterne-Herberge, in
der Neuer zeitgleich von der
medizinischen Abteilung be-
handelt wurde. Unterdessen
musste Mesut Özil wegen ei-
nes Infektes ganz aussetzen.

Die Sorgenkinder Neuer
(28) und Lahm (30) waren am
Freitagnachmittag in einem
verdunkelten van von Mün-
chen mit zweitägiger verspä-
tung nach Südtirol chauffiert
worden. Zuvor waren die
beiden Bayern-Profis noch
lange von DFB- und Bayern-
Doc Hans-Wilhelm Müller-

Wohlfahrt in der bayerischen
Hauptstadt behandelt worden.

„Ich bin froh, dass neben Per
Mertesacker nun auch Philipp

und Manu bei der Mannschaft
sind“, sagte Löw, der nach dem
bitteren WM-Aus für Lars
Bender (Oberschenkelver-

letzung) nach wie vor um die
WM-Teilnahme des Bayern-
Trios Neuer, Lahm, Schwein-
steiger bangen muss.

„Auch wenn Philipp und
Manu zunächst nicht mit der
Mannschaft trainieren wer-
den, ist ihre Anwesenheit
beim Team wichtig. Die Mann-
schaft wird immer komplet-
ter, jetzt fehlt nur noch Sami
Khedira, der nach dem Finale
der champions League zu uns
stoßen wird“, teilte Löw zwar
relativ emotionslos über die
offiziellen DFB-Kanäle mit,
die Angst vor weiteren Rück-
schlägen war aber auch beim
Bundestrainer in den ersten
drei Trainingstagen deutlich
zu spüren.

Lahm (Kapselriss im
Sprunggelenk) und Neu-
er (Kapselverletzung in der
Schulter) hatten sich beim
Pokalsieg des Rekordmeisters
Bayern München am vergan-
genen Samstag in Berlin ge-
gen Borussia Dortmund (2:0
n.v.) verletzt und kommen
seitdem nicht so recht auf die
Beine.
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PARIS (sid). Novak Djo-
kovic hat schon fast alles
gewonnen. Die heute be-
ginnenden French Open
fehlen noch in seinem
Portfolio. Coach Boris
Becker soll in Paris der
Schlüssel zum Erfolg sein.

Für den serbischen
Boris-Becker-Schützling
war es zuletzt eine Her-
zensangelegenheit, seinen
von einer Flutkatastrophe
betroffenen Landsleuten
auf dem Balkan zu helfen.
Das Preisgeld (550.000
Euro) seines Master-
Triumphes in Rom spen-
dete der Weltranglisten-
Zweite vor einer Woche
spontan.

Ab heute heißt seine
zweiwöchige Mission erst
einmal: „Paris erobern“.
Australian Open, Wim-
bledon, US Open? Alles
schon mindestens einmal
gewonnen. Der Triumph
in Roland Garros aber
fehlt dem „Djoker“ noch
in seinem Grand-Slam-
Portfolio. „Ich gebe nicht
auf, an meine Chance zu
glauben“, sagte der sechs-
malige Major-Gewinner.

Coach Becker macht
dann auch keinen Hehl
aus dem Auftrag seines
Schützlings. „Das Ziel ist
es, die French Open zu ge-
winnen. Da braucht man
nicht um den heißen Brei
reden“, sagte der dreimali-
ge Wimbledonsieger.

Augsburger stutzt Aufschlagriesen Karlovic zurecht
Tennis: Philipp Kohlschreiber hat beim Turnier in Düsseldorf triumphiert und fährt mit Selbstvertrauen zu den French Open

DÜSSELDORF (sid). Phil-
ipp Kohlschreiber hat beim
Tennis-Turnier in Düsseldorf
triumphiert und fährt mit
Selbstvertrauen zu den French
Open nach Paris. Im Rochus-
club stutzte der 30 Jahre alte
Augsburger den Aufschlag-
riesen Ivo Karlovic auf Nor-
malmaß zurecht. Mit 6:2, 7:6
(7:4) bezwang Kohlschreiber
den 2,11-m-Mann aus Kroati-
en und feierte bereits seinen
vierten Sieg in Deutschland.

„Es ist eines der schönsten
Gefühle, ein Turnier zu ge-
winnen. Man hat selten die
Gelegenheit dazu“, sagte Kohl-
schreiber:„Ich habe schon die-
sen Anspruch an mich selbst
gehabt, und es lief so viel gut
in dieser Woche.“ Nach dem
Erfolg gönnte er sich „ein paar
Minuten für mich allein in
der Kabine“, dann ging es mit

Haas hadert, Kerber kämpft: Sorgenkinder vor den French Open
PARIS (sid). Tommy Haas
und Angelique Kerber starten
ab Montag als bestplatzierte
deutsche Tennisprofis in die
French Open. Zum erweiter-
ten Favoritenkreis gehören sie
in Paris jedoch nicht, zu groß
sind derzeit ihre Sorgen.

Die Strecke von München
nach Prien kennt Tommy
Haas beinahe im Schlaf. Fast
täglich nahm Deutschlands
bester Tennisprofi in den ver-
gangenen Wochen die A8 über
Holzkirchen an den Chiemsee,

um den Arzt seines Vertrau-
ens zu sehen. Bei Dr. Harald
Gumbiller ließ Haas vor den
French Open (25. Mai bis 8.
Juni) seine chronisch lädierte
Schulter behandeln - vor dem
kräftezehrenden Grand Slam
auf der roten Asche keine op-
timale Vorbereitung.

Auch Angelique Kerber
besuchte Gumbiller. Beim
Orthopäden vom Chiem-
see ließ sich die Neunte der
Weltrangliste „von oben bis
unten durchchecken“, wie sie

verriet: „Rücken, Blut, sogar
die Zähne: alles ist okay. Das
ist wichtig für den Kopf.“

Nach dem Fed-Cup-Trip
ans andere Ende der Welt ist
Kerber allerdings noch weit
von ihrer Bestform entfernt.
Zuletzt scheiterte die 26 Jah-
re alte Kielerin in Nürnberg
bereits im Viertelfinale. „Die
Strapazen von Australien wa-
ren heftig. Wir wussten alle,
dass das Einfluss auf unsere
Sandplatz-Saison haben wird“,
sagte Kerber.

„Bobbele“ als
Erfolgsgarant

Angelique Kerber läuft derzeit ihrer Form hinterher.

Philipp Kohlschreiber setzte sich mit 6:2, 7:6 (7:4) durch. Fotos: Getty Images

dem Auto Richtung Roland
Garros: „Ich nehme Punkte,
Selbstvertrauen und Spaß mit

nach Paris. Es ist einfach geil.“
Die Olympia-Absage 2012,
die ewigen Querelen um den

Davis Cup und der Rauswurf
aus der Nationalmannschaft
haben eine Tatsache überla-

gert: Spielt Kohlschreiber in
oder für Deutschland, wächst
der Allrounder oft über sich
hinaus. Zweimal gewann er
auf Sand in München (2007
und 2012), einmal beim Ra-
senturnier in Halle/Westfalen
(2011). Nun der Triumph bei
den Düsseldorf Open, für den
er 77.315 Euro kassierte.

OHNE PROBLEME

Kohlschreiber war als Top-
gesetzter in das Sandplatz-
turnier am Rolander Weg
gestartet und wurde seiner
Favoritenrolle gerecht; im Fi-
nale sogar problemloser, als
es viele Zuschauer erwartet
hatten. Karlovic verbreitete
mit seinem Aufschlag deutlich
weniger Schrecken als in den
vorangegangen Matches:

OROPA (sid). Der itali-
enische Radprofi Enrico
Battaglin hat sich den
Sieg auf der 14. Etappe
des Giro d‘Italia gesi-
chert. Der 24-Jährige vom
Team Bardiani gewann
nach 164 km die Hatz zur
Bergankunft in Oropa vor
Dario Cataldo.

Battaglin in
Oropa vorne

Nico Rosberg kann heute die WM-Führung zurück erobern. Fotos: Getty Images

1. Nico Rosberg
2. Lewis Hamilton

3. Daniel Ricciardo

4. Sebastian Vettel
5. Fernando Alonso

6. Kimi Räikkönen
7. Jean-Eric Vergne

8. Kevin Magnussen
9. Daniil Kwjat

10. Sergio Perez

11. Nico Hülkenberg
12. Jenson Button

13. Valtteri Bottas
14. Romain Grosjean

15. Pastor Maldonado
16. Felipe Massa

17. Esteban Gutierrez
18. Adrian Sutil

19. Jules Bianchi
20. Max Chilton

21. Kamui Kobayashi
22. Marcus Ericsson

SO STARTEn SIE

Eiszeit bei Mercedes nach Verbremser von Nico Rosberg
Dank einer fragwürdigen Aktion hat Nico Rosberg sich vor Lewis Hamilton die Pole Position für das Rennen in Monaco gesichert

MONTE CARLO (sid).An
der Cote d‘Azur herrscht Eis-
zeit. Nur ein halber Meter
trennte Pole-Setter Nico Ros-
berg vom geschlagenen Lewis
Hamilton, doch die Mercedes-
Teamkollegen würdigten sich
keines Blickes. Beim Quali-
fying zum dem Großen Preis
von Monaco (heute, 14.00
Uhr) hatte sich Rosberg auf
fragwürdige Weise den so
wichtigen ersten Startplatz
und damit die Grundlage für
seinen zweiten Sieg in Folge
im wohl wichtigsten Rennen
des Jahres gesichert - vor dem
sichtlich angefressenen WM-
Spitzenreiter.

Sekunden vor Ende des
Qualifyings verbremste sich
der Deutsche, blockierte da-
mit die Strecke und nahm
Hamilton die Chance auf eine
weitere schnelle Runde. Dem
Briten blieb nur Startplatz

zwei, er läuft nun Gefahr,
seine knappe WM-Führung
an Rosberg zu verlieren - die
erste echte Zuspitzung im viel
zitierten „Krieg der Sterne“.

Die Rennkommissare leite-
ten nach dem Qualifying eine
Untersuchung des verdächti-
gen Vorfalls ein. Das sei nicht
die Art, wie er die Pole holen

wolle, sagte ein gut gelaunter
Rosberg, „das tut mir wirklich
leid für Lewis, aber es ist, wie
es ist.“ Von einer absichtlichen
Aktion wollte der Deutsche

nichts wissen, und auch Mer-
cedes-Motorsportchef Toto
Wolff nahm seinen Piloten in
Schutz. „Es war 120.000 ein-
deutige Prozent ein Fahrfeh-
ler. Das kann hier passieren“,
sagte der Österreicher.

Hamilton glaubte offen-
sichtlich an eine andere Ver-
sion - der Brite nannte die
Vorkommnisse „ironisch“ und
präsentierte sich ansonsten
schmallippig: „Ich war auf
Kurs, aber die Runde hatte
sich erledigt, und das war‘s
dann.“

Dass Weltmeister Sebastian
Vettel (1:16,547) vor seinem
100. Rennen für Red Bull
Racing als Vierter erneut von
Teamkollege Daniel Ricciar-
do (Australien/1:16,384) ge-
schlagen wurde, ging derweil
fast ein wenig unter. Der Hep-
penheimer hatte schon wieder
mit technischen Problemen an

seinem Auto gekämpft.„Das
war für uns ein enttäuschen-
der Tag, wir hatten Probleme
mit dem Elektroboost“, sagte
Vettel.

Mehr Frauen bei Sportübertragungen im deutschen Fernsehen

Julia Scharf, hier neben Rudi Völler, wechselt zur Sonntags-Sportschau.

KÖLN (sid). Die ARD setzt
bei ihren Sportübertragungen
vermehrt auf Frauen an den
Mikrofonen.

Jessy Wellmer (RBB), die
bislang den Sport im ZDF-
Morgenmagazin moderierte,
wird künftig die Sportschau
am Sonntag präsentieren und
als Interviewerin beim Biath-
lon und Fußball tätig sein. Ju-
lia Scharf (SWR), die schon
im Sportschau-Club und bei

Wintersport-Übertragungen
im Ersten im Einsatz war,
wechselt ebenfalls zur Sonn-
tags-Sportschau. Darüber hi-
naus wird sie die DTM und
Fußball-Übertragungen als
Interviewerin unterstützen.

RÜCKKEHRERIn

Wieder zurück im Ersten
ist Valeska Homburg (nDR),

die für die ARD unter ande-
rem schon bei Olympischen
Spielen sowie der Fußball-
WM in Südafrika im Einsatz
war. Sie soll zukünftig unter
anderem bei Fußball-Über-
tragungen und im Wechsel
mit Julia Scharf als Intervie-
werin bei der DTM tätig sein.

Franziska Schenk (MDR)
wird weiterhin die Eisschnell-
lauf-Übertragungen im Ers-
ten moderieren.
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DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

An den Verlag DIE HARKE, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2BESTELLSCHEIN
Ich bestelle hiermit zum ________________ DIE HARKE (Print) für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf

Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der

Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

❍ monatlich ❍ vierteljährlich ❍ halbjährlich ❍ jährlich

IBAN BIC

bei der Bank oder Postbank

Diesen Vertrag kann ich innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn des

neuen Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit durch die

Lieferfirma zugestellt. Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. – Die Annahme eines neuen

Abonnenten sowie die Gewährleistung der Prämie für den Werber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor. Im Zusammenhang mit einem

Geschenk-Abonnement gewähren wir keine Prämien.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

Canon Multifunktionsgerät „Pixma“ MX395 4-in-1
•Druck/Scan/Kopie/Fax•Druck bis 4800x1200 dpi•Scan bis 1200x2400 dpi
•2 pl feine Tintentröpfchen•Easy-WebPrint EX
Artikel-Nr.: 48513

Bosch Schlagbohrmaschine PSB 650 RE Press + Lock im Koffer
•Schnellspannbohrfutter•Leerlaufdrehzahl: 50-3000 Min.-1•Max. Bohr-Ø

in Beton/Stahl/Holz: 14/12/30 mm•650 Watt
Artikel-Nr.: 70019

Bosch Akku-Bohrschrauber PSR 12 im Koffer
•Zweihülsiges Schnellspannbohrfutter•Leerlaufdrehzahl: 0-700 Min.-1
•Bohr-Ø in Stahl/Weichholz/Hartholz: 10/20/10 mm•12 Volt
Artikel-Nr.: 70062

Kärcher Mehrzwecksauger MV 3 Premium
•Ca. 17 l Behälter•Nass-/Trocken-/Fugendüse•Max. 1400 Watt
Artikel-Nr.: 11215

TrekStor Tablet-PC „SurfTab breeze V2 7.0“
•Android 4.0•Ca. 17,78 cm kapazitives Display•1,2 GHz Single Core (Cortex A8)
•4 GB int. Speicher•512 MB DDR3 RAM•Frontkamera•WLAN 802.11 b/g/n
•Video-/Bilder- u. Musikwiedergabe Artikel-Nr.: 48562

DirtDevil beutelloserBodenstaubsauger „Centec 2“
•Elektron. Saugkraftregulierung•Hygiene Ausblasfilter•Rasterteleskoprohr
•Max. 2300 Watt
Artikel-Nr.: 11370

Philips 3D Blu-ray Player BDP 2180
•Spielt alle gängigen Formate•Dolby TrueHD•USB•EasyLink
Artikel-Nr.: 49113

Moulinex Kompakt-Küchenmaschine„Masterchef 5000 White“ FP 5111
•Max. 2 l•2 Geschwindigkeitsstufen + Pulse-Funktion•Universalmesser
•Emulgier-, Wende- u. Reibescheiben•750 Watt
Artikel-Nr.: 2362

Korona Grill-Mikrowelle
•20 l Garraum•5 Mikrowellenstufen•Grillfunktion u. Auftaustufe
•30 Min. Timer•Mikrowelle: 700 Watt•Grill: 800 Watt
Artikel-Nr.: 5117

Silit Edelstahl-Topfset „Pisa“ 7-tlg.
•Fleischtöpfe Ø 16/20/24 cm mit Deckeln•StielkasserolleØ 16 cm
•Silitherm-Allherdboden•Backofenfest
Artikel-Nr.: 22177

Garden Pleasure Balkonset „Prag“ 3-tlg.
•Eukalyptus-Holz•Klapptisch u. 2 Klappstühle
•Maße: Tisch Ø ca. 60x73 cm/Stuhl ca. 46,5x91x58 cm
Artikel-Nr.: 62242

Als Abonnent haben Sie viele Vorteile: Sie sparen Geld und den
Weg zum Kiosk, kennen schon frühmorgens die besten Ange-
bote und sind gut über Nienburg und die Welt informiert.

Deshalb: Empfehlen Sie die Harke Kollegen, Freu den oder Ver-
wandten und Sie erhalten eine wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

HDigit mobiler Bluetooth Lautsprecher „neo2go“ 
•Enhanced Bluetooth Technologie•Direkte
Musikübertragung von Smartphone, Tablet od. PC
•Wasserabstoßend nach IPX4
Artikel-Nr.: 47900 blau, 47901 grün

Nokia Handy 208
•Quadband•Bluetooth 3.0•1,3 MP Kamera•microSD-Karte

bis 32 GB•Standby bis 33 Tg.•Sprechzeit bis 12 Std.
Artikel-Nr.: 46217

Jetzt werben
und Prämie
auswählen

Panasonic Schnurlostelefon KX-PRS120GW mit AB 
•Sprechende Anruferkennung•Kalenderfunktion/Wecker•Telefonbuch für 300 Einträge
•Ca. 5,6 cm QVGA Display•AB bis 40 Min. Aufzeichnung
Artikel-Nr.: 46184Leserwerben Leser!
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Grafschaft
Hoya ist mobil!

Mobile Gewerbeschau · Fahrradrallye

Die lebenswerte Mitte
von Niedersachsen

rafschaftFahrradrallye zu Himmelfahrt

29. Mai 2014 · Start 9 bis 11 Uhr
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Ab 30.05.2014

live bei uns im Haus.

Die lebenswerte Mitte
von Niedersachsen

Informationen und Termine:
Samtgemeinde Grafschaft Hoya

Schloßplatz 2, 27318 Hoya/Weser, Telefon (04251) 815-47
E-Mail: tourismus@hoya-weser.de

Märchen • Schloss • Schätze

Entdecken Sie die Grafschaft Hoya

www.grafschaft-hoya.de

www.kaffkieker.de
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Landesreitschule Hoya e.V.

27318 Hoya • Scheibenwiese 2 • Telefon (04251) 2373
www.landesreitschule-hoya.de • LRS.Hoya@t-online.de

" Abzeichenlehrgänge
" Dressurlehrgänge
" Ferienlehrgänge
" Springlehrgänge
" Trainer C/B/A
" Pferdeausbildung
" Pferdekorrektur

Schweckendieckstraße 13 · 27318 Hoya
Tel. 0 42 51/67 37 36 · info@milkau.net

MILKAU
STEFAN

HEIZUNG SANITÄR ELEKTRO SOLAR

Joh. Schwecke Metallbau GmbH
Wechold 6 · 27318 Hilgermissen

Tel. (0 42 51) 93 33-0 · Fax 93 33-49 · E-Mail: info@schwecke-metallbau.de

• Hallenbau
• Schlosserei
• Industrie-

montage
• Edelstahl-

verarbeitung

Tierarztpraxis
Hiltrud Richter

Lange Str. 64 · 27318 Hoya
Tel. (04251) 3115

Sprechstunde:
Mo. – Fr. 15.00 – 16.00 Uhr

Mo., Di., Do., 18.00 – 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

24-Std.-Notdienst
Hausbesuche sind

nach Vereinbarung möglich.
Lange Str. 40 · 27318 Hoya
Tel. (0 42 51) 670788-0 · Fax -9
E-Mail: info@guder-hoya.de

malereibetrieb

G
m

b
H

Ihr Fachbetrieb
für Maler-, Bodenbelags-
und Fassadenarbeiten!

… und
das

Leben
wird

bunt!

H. Neumann + M. Krüger GbR

Deichstraße 45 · 27318 Hoya

Fon 04251.6732628 · Fax 04251.6732627

www.nuk-autoteile.de · mail@nuk-autoteile.de

45 AH 400 A/EN 53.95
55 AH 480 A/EN 67.90
65 AH 570 A/EN 75.90
75 AH 680 A/EN 79.90
85 AH 800 A/EN 95.90
95 AH 850 A/EN 105.90

Holts Bremsenreiniger 600 ml 3.50
Zinkspray 400 ml 8.95
H7 55 Watt 3.95

30% mehr Start-Leistung
3 Jahre Garantie!

Rasenmäher-Batterie 30 A 65.00
Motorrad- und Roller-Batterie ab 17.95

www.voss-bedachungen.de · voss-bedachungen@t-online.de

Tel. (04256) 256
27318 Wechold 46

Grafschaft
Hoya ist mobil!

Mobile Gewerbeschau · Fahrradrallye 222

Was wäre der Himmelfahrtstag ohne die 
mobile Gewerbeschau „Grafschaft  Hoya ist 
mobil!“?
Traditionell und in diesem Jahr zum 16. Mal 
heißt es am 29. Mai wieder „Grafschaft  Hoya 
ist mobil!“. Die Samtgemeinde ist mobil, ob 
per Fahrrad oder neuerdings auch per E-per Fahrrad oder neuerdings auch per E-
Bike (Elektrofahrrad), aber auch mit Inline-
skates sind wieder viele Bürgerinnen und 
Bürger an diesem Tag unterwegs.
In diesem Zusammenhang trifft   es das Wort 
„traditionell“ ziemlich gut, denn jährlich zu 

Himmelfafahrt begeistern sich viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer für diese Veran-merinnen und Teilnehmer für diese Veran-
staltung. Himmelfahrt und Fahrradrallye staltung. Himmelfahrt und Fahrradrallye 
sind in der Samtgemeinde Grafschaft  Hoya sind in der Samtgemeinde Grafschaft  Hoya 
und der Region fest verwoben. Bereits zwei und der Region fest verwoben. Bereits zwei 
Monate vor dieser Veranstaltung treff en Monate vor dieser Veranstaltung treff en 
 erste Anfragen zum Streckenverlauf und den  erste Anfragen zum Streckenverlauf und den 
Stationen ein. Die Begeisterung ist ungebro-Stationen ein. Die Begeisterung ist ungebro-
chen, dies zeigen die beständigen Teilneh-chen, dies zeigen die beständigen Teilneh-
merzahlen.merzahlen.
Es freut mich sehr, dass auch in diesem Jahr Es freut mich sehr, dass auch in diesem Jahr 
durch die Arbeitsgruppe eine landschaft lich durch die Arbeitsgruppe eine landschaft lich 
reizvolle Strecke ausgearbeitet wurde und reizvolle Strecke ausgearbeitet wurde und 
bei den Stationen der starke Wirtschaft s-bei den Stationen der starke Wirtschaft s-
standort der Samtgemeinde Grafschaft  Hoya standort der Samtgemeinde Grafschaft  Hoya 
präsentiert wird.präsentiert wird.
Mein besonderer Dank gilt der Arbeitsgrup-Mein besonderer Dank gilt der Arbeitsgrup-
pe und den Unternehmen, Vereinen sowie pe und den Unternehmen, Vereinen sowie 
Institutionen, die diese mobile Gewerbe-Institutionen, die diese mobile Gewerbe-
schau erst möglich gemacht haben.schau erst möglich gemacht haben.
Allen Radlern wünsche ich eine interessante Allen Radlern wünsche ich eine interessante 
und spannende mobile Gewerbeschau sowie und spannende mobile Gewerbeschau sowie und spannende mobile Gewerbeschau sowie 
viel Glück bei der großen Tombola.viel Glück bei der großen Tombola.

Detlef Meyer
SamtgemeindebürgermeisterSamtgemeindebürgermeister

Die Grafschaft Hoya ist (wieder) mobil
An Himmelfahrt findet zum mittlerweile 16. Mal die beliebte Fahrrad-Rallye statt

Traditionell am Himmel-
fahrtstag (29. Mai) startet auch
in diesem Jahr am Gasthaus
„Peitsche“ in Wechold die tra-
ditionelle 16. Mobile Gewer-
beschau „Grafschaft Hoya ist
mobil!“.
Die Organisatoren, bestehend
aus Mitgliedern der Verwal-
tung der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya, dem Unterneh-
merstammtisch Grafschaft
Hoya und der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Grafschaft
Hoya haben in diesem Jahr
wieder eine landschaftlich an-
sprechende Strecke mit neun
höchst interessanten Stationen
auf insgesamt 25 Kilometern
ausgearbeitet.

Das urige Gasthaus „Peit-
sche“, vor einigen Wochen in
Wechold neu eröffnet, ist Start
und Ziel. Gestartet werden
kann zwischen 9 und 11 Uhr.
Die Anzahl der Parkplätze in
der Ortschaft Wechold, insbe-
sondere in unmittelbarer Nähe
zum Start/Ziel, ist begrenzt.
Wer mit dem Pkw anreist, soll-
te die Parkmöglichkeiten in den
umliegenden Ortschaften und
der Stadt Hoya nutzen.
Neben dem beliebten Sym-
bol der mobilen Gewerbe-
schau, dem bunten Luftballon,
wird es auch in diesem Jahr am
Start den Aufkleber zur mobi-
len Gewerbeschau „Grafschaft
Hoya ist mobil!“ geben. Dieser

könnte auf dem Schutzblech
des Fahrrades angebracht wer-
den und zeigt das ganze Jahr die
Verbundenheit mit dieser ein-
zigartigen Veranstaltung.
Um 10.30 Uhr können alle
Radler unter freiem Himmel
an einem Gottesdienst mit dem
Posaunenchor der ev.-luth. Kir-
chengemeinde Wechold teil-
nehmen. Gegen 17 Uhr wer-
den die letzten Teilnehmer am
Gasthaus Peitsche zurücker-
wartet.
Gegen 17.30 Uhr wird es einen
Live-Auftritt von Sara Dähn
von der Bremer Musical Com-
pany auf der Bühne am Gast-
haus „Peitsche“ geben.

Horst Achtermann

Sehr geehrte Radlerinnen und Radler,

nun schon zum 16. Mal fi ndet die mobile 
Gewerbeschau „Grafschaft  Hoya ist mobil!“, 
auch bekannt als Fahrradrallye, in der Samt-
gemeinde Grafschaft  Hoya statt.
Trotz des hohen Alters dieser Veranstaltung 
hat diese ihren Reiz nicht eingebüßt und 
kann mit jährlichen Teilnehmerzahlen zwi-kann mit jährlichen Teilnehmerzahlen zwi-
schen 1800 und 2000 glänzen. Grund hier-
für ist nicht nur die landschaft lich schöne 
Samtgemeinde, sondern insbesondere die 
vielfältigen jährlich wechselnden Stationen, 
die durch lokale Unternehmen, Vereine und 
Institutionen betrieben werden.
Möglich macht diese Veranstaltung jedoch 
erst die gute Zusammenarbeit zwischen der 

Samtgemeinde Grafschaft  Hoya, dem Un-Samtgemeinde Grafschaft  Hoya, dem Un-
ternehmerstammtisch und der Wirtschaft s-ternehmerstammtisch und der Wirtschaft s-
förderungsgesellschaft  Grafschaft  Hoya. förderungsgesellschaft  Grafschaft  Hoya. 
Gemeinsam in einer Arbeitsgruppe wird Gemeinsam in einer Arbeitsgruppe wird 
jährlich eine vielseitige Strecke geplant.jährlich eine vielseitige Strecke geplant.
Auf Wunsch vieler Teilnehmerinnen und Auf Wunsch vieler Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus dem letzten Jahr gibt es in Teilnehmer aus dem letzten Jahr gibt es in 
diesem Jahr zwei Neuerungen. Zum einen diesem Jahr zwei Neuerungen. Zum einen 
wurde die Streckenlänge von rund 40 Ki-wurde die Streckenlänge von rund 40 Ki-
lometer auf 25 Kilometer reduziert, sodass lometer auf 25 Kilometer reduziert, sodass 
mehr Zeit zum Verweilen an den Stationen mehr Zeit zum Verweilen an den Stationen 
bleibt, und zum anderen ist die Start/Ziel-bleibt, und zum anderen ist die Start/Ziel-
Station nun nicht mehr zentral in der Stadt Station nun nicht mehr zentral in der Stadt 
Hoya, sondern in einer der zehn Mitglieds-Hoya, sondern in einer der zehn Mitglieds-
gemeinden der Samtgemeinde Grafschaft  gemeinden der Samtgemeinde Grafschaft  
Hoya gelegen. Dies gibt zukünft ig vielen Un-Hoya gelegen. Dies gibt zukünft ig vielen Un-
ternehmen der Samtgemeinde die Chance, ternehmen der Samtgemeinde die Chance, 
eine Start/Ziel-Station durchzuführen und eine Start/Ziel-Station durchzuführen und 
sich so in besonderer Form zu präsentieren.sich so in besonderer Form zu präsentieren.
Der Dank der Arbeitsgruppe geht an die 
Unternehmen, Vereine und Institutionen, Unternehmen, Vereine und Institutionen, 
die sich als Ausrichter einer Station und als die sich als Ausrichter einer Station und als 
Sponsoren für die große Tombola einge-Sponsoren für die große Tombola einge-
bracht haben.bracht haben.bracht haben.
Die Arbeitsgruppe wünscht allen Teilneh-Die Arbeitsgruppe wünscht allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern eine erlebnis-merinnen und Teilnehmern eine erlebnis-
reiche und sonnige mobile Gewerbeschau reiche und sonnige mobile Gewerbeschau 
2014.

York Schmelter
Wirtschaft sförderungsgesellschaft Wirtschaft sförderungsgesellschaft 
Grafschaft  HoyaGrafschaft  Hoya

Die Radler an der Fähre in Schweringen.

. . . .. . . .



Grafschaft
Hoya ist mobil!

Mobile Gewerbeschau · Fahrradrallye3

Start/ZielStart/ZielStart/ZielStart/Ziel

HeimathausHeimathausHeimathausHeimathausHeimathausHeimathausHeimathausHeimathaus
WecholdWecholdWecholdWechold

SchützenvereinSchützenvereinSchützenvereinSchützenvereinSchützenverein
Schierholz-HeesenSchierholz-HeesenSchierholz-HeesenSchierholz-Heesen

Baumschule KrebsBaumschule KrebsBaumschule KrebsBaumschule Krebs

HoyerhagenHoyerhagenHoyerhagenHoyerhagenHoyerhagenHoyerhagenHoyerhagenHoyerhagen

HoyaHoyaHoyaHoya

Hoya-HolzHoya-HolzHoya-HolzHoya-Holz

Schneider & Bening Schneider & Bening Schneider & Bening Schneider & Bening 
m. Mysegades-Brünjesm. Mysegades-Brünjesm. Mysegades-Brünjesm. Mysegades-Brünjesm. Mysegades-Brünjesm. Mysegades-Brünjesm. Mysegades-Brünjesm. Mysegades-Brünjesm. Mysegades-Brünjesm. Mysegades-Brünjesm. Mysegades-Brünjesm. Mysegades-Brünjes

THWTHWTHWTHW
Ortsverband HoyaOrtsverband HoyaOrtsverband HoyaOrtsverband HoyaOrtsverband Hoya

MitteMitteMitteMitte
NiedersachsensNiedersachsensNiedersachsensNiedersachsens

Gasthaus Gasthaus Gasthaus Gasthaus 
PeitschePeitschePeitschePeitsche

Taxi DormeyerTaxi DormeyerTaxi DormeyerTaxi Dormeyer

Start und Ziel:

Gasthaus „Peitsche“
Start von 9 bis 11 Uhr, Rückkehr bis 17 Uhr
➜ kalte Getränke, belegte Brötchen zum Frühstück, Bratwurst und Brötchen, Nacken-kalte Getränke, belegte Brötchen zum Frühstück, Bratwurst und Brötchen, Nacken-

steaks, Kaff ee und Kuchen 
➜ Musik und Tanz, AOK-Bus, Johanniter Unfallhilfe, TorwandschießenMusik und Tanz, AOK-Bus, Johanniter Unfallhilfe, Torwandschießen

Heimathaus Wechold
➜ kalte Getränke, Kaff ee, Laugenbrezel, Plunderstückekalte Getränke, Kaff ee, Laugenbrezel, Plunderstücke
➜ Präsentation des UhrmacherhandwerksPräsentation des Uhrmacherhandwerks

Schützenverein Schierholz-HeesenSchützenverein Schierholz-Heesen
➜ kalte Getränke, Kaff ee, Brötchen, Würstchenbudekalte Getränke, Kaff ee, Brötchen, Würstchenbude
➜ Musik und Tanz, Hüpfburg für Kinder, Besichtigung des Schießstandes, Infos zum Musik und Tanz, Hüpfburg für Kinder, Besichtigung des Schießstandes, Infos zum Musik und Tanz, Hüpfburg für Kinder, Besichtigung des Schießstandes, Infos zum Musik und Tanz, Hüpfburg für Kinder, Besichtigung des Schießstandes, Infos zum 

Schützenwesen

Baumschule Krebs
➜ kalte Getränke, Kaff ee und Bratwurst
➜ Betriebsführungen um 10, 11 und 12 UhrBetriebsführungen um 10, 11 und 12 Uhr

Taxi Dormeyer
➜ Burgunderbraten im Brötchen, Bratwurst, Pommes, Bier und alkoholfreie Getränke, EisBurgunderbraten im Brötchen, Bratwurst, Pommes, Bier und alkoholfreie Getränke, EisBurgunderbraten im Brötchen, Bratwurst, Pommes, Bier und alkoholfreie Getränke, Eis
➜ Hüpfburg, Kinderschminken

Schneider & Bening m. Mysegades-Brünjes Schneider & Bening m. Mysegades-Brünjes 
➜ Frühkartoff eln mit Quark, Spargelsalat mit Baguette, Bratwurst und GetränkeFrühkartoff eln mit Quark, Spargelsalat mit Baguette, Bratwurst und Getränke
➜ Hüpfburg, mobiler Schießstand, SitzgelegenheitenHüpfburg, mobiler Schießstand, Sitzgelegenheiten

THW Ortsverband HoyaTHW Ortsverband Hoya
➜ Getränke, Bratwurst
➜ Fahrzeugausstellung, Kistenstapeln, Geschicklichkeitsspiele, SitzgelegenheitenFahrzeugausstellung, Kistenstapeln, Geschicklichkeitsspiele, Sitzgelegenheiten

Hoya Holz
➜ alkoholfreie Getränke, Bier, Bratwurst, Krakauer, Pommesalkoholfreie Getränke, Bier, Bratwurst, Krakauer, Pommes
➜ Live-Musik, Vorführungen, Armbrustschießen für Kinder (Katharinenmarktverein)Live-Musik, Vorführungen, Armbrustschießen für Kinder (Katharinenmarktverein)

Mitte Niedersachsens
➜ Getränke

Streckenübersicht – Streckenlänge ca. 25 km

Rene Intschert
Lehmweg 66 · 27324 Gandesbergen

0172/5418767
Mo. – Fr. 10.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr

Beratung
Verkauf
Teile
Tuning

Pocket Bikes
Dirt Bikes
ATV Quad
Vollcross

E-Fahrzeuge

„POCKET-MOTOR-BIKES“
Wir sind umgezogen:

Jetzt in 27324 Gandesbergen

Schauen Sie bei uns vorbei!
Ständig neue Angebote

„EINEN TOLLEN TAG

AUF DEM RAD”

Volksbank

Aller-Weser eG
!!

WIR WÜNSCHEN

GROSS UND KLEIN

www.vb-aw.de

Zum Vorberg 1 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 04251 9836630 · Telefax 04251 9836631

info@schneider-bening.de · www.schneider-bening.de

Heinz-Jürgen Bultmann
Bedachungsbetrieb
Inh. Marco Brümmer e. K.

Ausführung sämtlicher Dachdeckungs- u. Isolier-
arbeiten, Bauklempnerarbeiten, Asbestabbruch

27333 Schweringen
Zum Krummen Wandel 1
Telefon (0 42 57) 4 85, Fax 98 32 41

D
a
c
h
ri

n
n
e
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eg
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da

ch Flachdach

Hier spielt

die Musik!
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Ich stimme zu, dass das Zeitschriften-
bezugsgeld von meinem Konto per Bank-
einzug abgebucht wird:

Konto-Nr. BLZ

Bankinstitut

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße Haus-Nr.

Telefon-Nr.
Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Grün-
den innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag Land erleben, An der
Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist ge-
nügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs!

Datum Unterschrift des Schenkenden

Ja, ich will ab ein
Geschenk-Abo an folgende Adresse ver-
schenken:

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße Haus-Nr.

Telefon-Nr.

für 5 Ausgaben (insgesamt 11,– €)

Den Geschenkgutschein
❏ möchte ich selbst überreichen
❏ senden Sie bitte an den Beschenkten

Das besondere Präsent: 5 Ausgaben nur 11,- €

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Telefon (0 50 21) 966-4 03
vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

verschenken Sie die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens.

Verschenken Sie Heimat,

Grafschaft
Hoya ist mobil!

Mobile Gewerbeschau · Fahrradrallye 444

Auch 2014
Tombola mit
hochwertigen

Preisen
Natürlich haben die Organi-
satoren auch in diesem Jahr
eine Tombola mit hochwerti-
gen Preisen vorbereitet. Um
daran teilzunehmen, können
alle Radfahrerinnen und Rad-
fahrer am Start für einen Euro
einen Fragebogen erwerben.
An jeder Station muss eine Fra-
ge richtig beantwortet werden.
Sind alle Fragen richtig beant-
wortet und wurde der Frage-

bogen pünktlich bis 17.30 Uhr
am Ziel abgegeben, fehlt nur
noch ein wenig Glück zum Ge-
winn. Um 18 Uhr erfolgt die
große Tombola.
Die hochwertigen Preise wer-
den durch die Unternehmen
der Samtgemeinde Grafschaft
Hoya gesponsert. In diesem
Jahr werden die Preise eins bis
fünf auf der Bühne am Ziel ge-
zogen.

Fahrradrallye 2013 – Start VGH-Reisen.

Der Tross am Fähranleger in Schweringen.

PARKETT-OSTERWALD
Stefan Osterwald

Schierholz 28
27318 Hilgermissen

Telefon 0 42 51-9 24 62
Telefax 0 42 51-9 24 63
Mobil 0172-4 24 62 00

Parkett. Laminat. Kork. Türen. Trockenbau. uvm.

Sie finden unseren Stand in der Sporthalle.

Wir schleifen

Ihr Parkett und

beschichten es neu!

Stefan Osterwald
Schierholz 28
27318 Hilgermissen
Telefon 04251-92462
Telefax 04251-92463
Mobil 0172-4246200
info@parkettservice.de
www.parkettservice.de

Erich Dumschat
Hassel -Telefon 0 42 54 /10 38

Telefax 0 42 54 /20 33
Mobil 0173/ 2341574

erich_dumschat@gothaer.de

Versicherungsschutz. Vermögensberatung.
Vorsorgestrategien.

www.wehr-architektur.de

Architektin Marianne Wehr
Fachkundig, erfahren und ehrlich.

! Eigenheim
! Architektur
! Wohngestaltung
! Begleitung beim

Hauskauf

. . . .. . . .



Grafschaft
Hoya ist mobil!

Mobile Gewerbeschau · Fahrradrallye5

Für diese Preise gilt: „Nur
wer vor Ort ist, kann gewin-
nen“, sagt Wirtschaftsförde-
rer York Schmelter.
Die weiteren Preise werden
am 30. Mai unter Aufsicht
gezogen. Die Gewinner wer-
den am 2. Juni auf der Inter-
netseite der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya (www.hoya-
weser.de) veröffentlicht.
Folgende fünf Hauptpreise
sind in der Tombola:
1. Preis: Gutschein im Wert
von 600 Euro für ein Fahrrad
nach Wahl von der Hermann
Hartje KG.
2. Preis: Ein „i-Pad mini“, be-
reitgestellt durch die Voss Be-
dachungs-GmbH.
3. Preis: VIP Lounger (Gar-
tenliegestuhl) von der Me-
diengruppe Kreiszeitung und
ein Gutschein für eine Massa-
ge bei Balance Edeltraut Gütt-
ler, bereitgestellt von Archi-
tekturbüro Marianne Wehr.
4. Preis: Gutschein für einen
Spargelkorb, bereitgestellt
durch die Alhusen KG, und
eine VW Armbanduhr vom
Autohaus Grünhagen.
5. Preis: Gutschein für ei-
nen Kfz-Klimaanlagenser-
vice vom Kfz-Meisterbetrieb
Frank Mahlstedt und ein Ver-
zehrgutschein für den „Lin-
denhof “ vom „Lindenhof “
Hoya.

Horst Achtermann Margarete Müller (links) am Stand an der Kirche in Schweringen. 

info@thies-co.de
www.thies-co.de

THIES + CO. GmbH
Bücker Straße 30/32, 27318 Hoya
Marie-Curie-Str. 6, 27283 Verden
Gr. Hutberger Str. 1, 27283 Verden

in Verden Hönisch

Wir wünschen viel SpaßWir wünschen viel Spaß
Hoya ist mobil

VERHEYEN
Garten-Landschafts-
Pflege

Weserstraße 14

27333 Schweringen

Tel. (04257) 983733 · Fax (04257) 983734

S IEB
ER

Maschinenbau G
m
bH

Maschinenteile

CNC Fräsen · CNC Drehen · konventionelle Bearbeitung · Schweißkonstruktionen

Hingster Straße 1
27318 Hoya
Tel. 04251-2222
Fax 04251-672470

www.sieber-maschinenbau.de

Helzendorf 27 · 27333 Warpe · Telefon (04253) 1678
Fax (04253) 91003 · UlrichFricke-Haus-und-Technik@t-online.de

Bormann GmbH
Industriestraße 3 · 27333 Schweringen
Telefon (0 42 57) 93 05-0
Telefax (0 42 57) 93 05-50
www.bormann-gmbh.de

WENZEL-POKALE
Jochen Wenzel

VEREINSBEDARF
• Orden • Medaillien
• Pokale • Gravuren

Lange Straße 58
27318 Hoya

Tel. (04251) 1644

Frank Rein
Deichstraße 49

27318 Hoya
Tel. (0 42 51) 9 20 92
frank.rein@concordia.de

Raumausstatter
Jens Stuve - 27333 Bücken

Marktstraße 30 - Tel. (0 42 51) 34 71
Mo.-Fr.: 9-12.30 und 14-18 Uhr - Mi. nachm. geschlossen

Sa.: 9-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Fensterdekorationen
Gardinenwäsche
Markisen
Sonnenschutz
Insektenschutz
Bodenbeläge
Polsterei
Möbelstoffe
Wohnaccessoires
Geschenkartikel

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

Viel Spaß auf der mobilen Gewerbeschau!

FrankFrank ahlstedtahlstedt
KFZ-REPARATUREN

Freundlich

Fair

Preiswert

● Reparaturen aller Fabrikate
● Motorinstandsetzung
● Unfallinstandsetzung
●

● Klimaservice

F. Mahlstedt • Ubbendorf 3 • 27318 HILGERMISSEN

Telefon 0 42 51/ 72 61 • Telefax 98 30 70

HU + AU: Mo. Mi. Fr.

Wir sind Ihre E-Werkstatt
Spitzenleistungen komplett aus einer Hand und in Ihrer Nähe!

Automatisierung GmbH

Hoyaer Straße 8 • 27333 Bücken • Tel. 04251 / 67 13 42

www.drescher-automatisierung.de

. . . .. . . .



Reparatur und Aufarbeitung

Lange Straße 6
27211 Bassum

Telefon (04241) 5840
Terminabsprache

(0172) 9325637
jodukat@seidenleder.de

www.seidenleder.de

R t d A f b it

Leder & Textilkleidung im Outlet
E. Jodukat GmbH, Bassum

Gesund leben … Leder tragen!

Heute am 25. Mai
Künstlersonntag „Piazzetta“
verkaufsoffen von 14.00 bis 18.00 Uhr
Modische italienische
Damenlederjacken
verschiedene Farben 98,– €
Modische italienische
Herrenlederjacken

verschiedene Farben 149,– €
Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch und Donnerstag
14.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Inzahlungnahme Ihrer gebrauchten
Lederkleidung (gilt nicht bei Angeboten)

Akut-Pulver
gegen den Verschleiß
Reformhaus Ebken: Hilfe bei Arthrose

43 Gelenke sorgen jeden Tag
für unsere Beweglichkeit.
Als Stoßdämpfer, Hebel oder
Scharnier verrichten sie täg-
lich Schwerstarbeit und wer-
den dabei häufig zu stark oder
falsch belastet. Spätestens mit
50 Jahren machen sich Gelenk-
erkrankungen zum ersten
Mal bemerkbar.

15 Millionen Menschen leiden in
Deutschland an schmerzenden
Gelenken. Die Ursache: Arthro-
se, ein Gelenkverschleiß. Ursa-
chen der Arthrose sind oft man-
gelnde Bewegung, Übergewicht,
Fehlstellung des Gelenks, sport-
liche Überbelastung oder fort-
geschrittenes Alter. Der Verlauf
einer Arthrose folgt einer klaren
und schmerzhaften Leidensge-
schichte. Gelenkverschleiß kann

man heute schon mit natürli-
chen Mitteln, ohne chemische
Bestandteile, erfolgreich behan-
deln.

Reformhaus-Fachberaterin Sara
Hassel empfiehlt ihren Kunden
das Arthrose Akut-Pulver mit
hochdosiertem L-Prolin. L-Pro-
lin ist eine von 20 verschiedenen,
im menschlichen Organismus
vorhandenen Aminosäuren.
Bekannt geworden ist L-Prolin
durch die Möglichkeit, geschä-
digten Knorpel bei Hochleis-
tungssportlern reparieren und
wiederaufbauen zu können.

Nebenwirkungsfrei

Die Hochdosis-Aminosäuren-
Therapie hat sich in klinischen
Studien sowie in der ärztlichen
Praxis als wirksam und neben-
wirkungsfrei bei der Behandlung
von akuten und chronischen Ge-
lenkerkrankungen erwiesen. Stu-
dien belegen einen Rückgang des
Bewegungsschmerzes von 70%
innerhalb 21 Tagen. Die Mitar-
beiter des Reformhauses Ebken
erklären gern, wie das Arthrose
Akut-Pulver wirkt und zusam-
mengesetzt ist.

Reformhaus-Fachberaterin Sara
Hassel empfiehlt ihren Kunden
das Arthrose Akut-Pulver.

Ihr Vollwertprofi in:
Nienburg, Georgstraße 19

Tel. (05021) 17500

Der Countdown bis zum
Anpfiff läuft: Am 12. Juni
startet die Weltmeisterschaft
in Brasilien und wir freuen
uns auf einen spannenden
Fußballsommer!

Höchste Zeit die eigene
Fußballparty zu planen, denn
Public Viewing mit Freunden
gehört zur WM dazu. Wem für
die Feier im Garten noch die
passenden Möbel und Acces-
soires fehlen, der wird beim
Dänischen Bettenlager fündig.

Freunde und Familie. So geht
es gut gerüstet in die Spiele um
den Meistertitel!

sparen. Dies gilt auch für die
große Auswahl an Garten-
möbeln. Ob aus Hartholz, im
modernen Rattan-Look oder
Alu-Design, viele Garnituren
bieten genügend Platz für

Einladung zur großen Gartenparty

Angebote vom Garten-
tisch bis zum Fan-Artikel

Passend zum Fußballsommer
erweitert eine große Auswahl
an Fan-Artikeln das gewohnte
Angebot des Einrichtungsfach-
marktes. Und gerade jetzt zum
Jubiläumsverkauf sind viele
Artikel quer durch das Sorti-
ment besonders günstig.

Von Wohntextilien, Bettwaren
bis zum Outdoor-Zubehör kön-
nen die Kunden bares Geld

Filialfinder und Online-Shop:
www.DaenischesBettenlager.de

Viel Platz für Gäste: der
Gartentisch »Las Vegas«

PR-Anzeige

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Sonntag, 25. Mai 2014 · Nr. 21Anzeigen24 Die Harke, Nienburger Zeitung

Immobilien-Angebote

! Nienburg, moderner stilvoller Bungalow,
100 – 140 m² Wfl., Bauzeit ca. 6 Monate, Areal
ca. 1100 m2. Grundriss kann individuell mit ge-
staltet werden. Sprechen Sie uns einfach an.

$ Steyerberg – attraktive Baugrundstücke in
exponierter Lage. Die Grundstücke liegen na-
turnah und sind an einer Sackgasse angebun-
den. Die Flurstückgrößen von 800 – 1200 m2

sind noch frei gestaltbar.

# Raddestorf OT, ca. 2,2 ha Ackerland, lehmiger Sandboden
mit guter Bodenzahl! Preis gegen Gebot!

" Wir suchen im Auftrag einen Bungalow, Einfamilien-
häuser sowie DHH im Großraum Nienburg. Bitte auch
renovierungsbedürftige oder Abrissobjekte anbieten.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

3-Familien-Haus, auch zur
Eigennutzung. Sehr schön
gelegen in Nienburg/Holtorf,
ca. 310 m² Wohn-/Nutzfläche,
1 Wohnung kernsaniert,
Endenergiebedarf 289 kWh/
(m².a), wesentl. Energieträger
Erdgas H, Bj. 1964 lt. Ener-
giebedarfsausweis v.
24.01.2014, 4 Garagen, ca.
2200 m² Grundstück, Boden-
wert ca. 142.000 €, VB
304.000 € (entspr. Sachwert-
berechnung), nur diese Woche
noch ohne Maklerprovision!
% (01 78) 7 85 71 87

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Hauskauf? Wir beraten Sie mit
Sachverstand. Info unter:
% (05 71) 6 48 25 09

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Estorf: Verk. großes
1-2 Familienhaus,
Wfl. 170 m², Grdstck. 700 m²,
Grg. + Carport, ruhige Lage.
% (01 70) 9 68 19 95

Land- und Forstwirtschaft

Suche Ackerfläche zur Pacht
% (01 75) 2 45 14 37 ab 18 Uhr

Suche Weidefläche / Grünland in
SG-Steimbke/Rodewald
% (01 75) 2 45 14 37 ab 18 Uhr

Verpachtungen

Lagerinteressenten können
mitplanen, 1000 m2 Lagerhalle
in 31582 Nienburg/W., (variabel
erweiterbar), kann nach Ihren

Bedürfnissen gebaut werden, 3000
m2 gepflasterte Freifläche bereits

vorhanden, verkehrstechnisch
bestens angebunden.

Angebote an DH A 1351314

Immobilien-Gesuche

Immobilienmarkt/Gesuche

Haus in Leese
zu kaufen gesucht. Angebote
an dede.i@gmx.de

Vermietungen

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Uchte - Hoysinghausen
2 ZKB mit EBK, 57 m²,
Kellerraum, Garage, ab 31.5.14
% (0 57 63) 94 26 06
oder (0 57 63) 12 52

Uchte - Hoysinghausen
Single-Whg., 60 m², EBK,
1. OG, Garage, ab 1.6.14
% (0 57 63) 94 26 06
oder (0 57 63) 12 52

Apartment
in Nienburg

zw. Bahnhof und Zentrum,
Dusche/WC, Singleküche,

Gas-ZH, Kabel, Gem.-
Waschmaschine, Trockner,

ca. 38 und 47 qm
KM ab 198,– €

Tel. (0 50 21) 9766-0
ab Montag

1-Zimmer-Wohnung

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Bad Rehburg: 1 Zi.-EG-Wohnung,
28 m², sep. Eingang, KM 210,-E
ab 1.7. frei, mit B-Schein
% (01 72) 5 10 50 00

2-Zimmer-Wohnung

Nienburg/Bahnhofsnähe: 2½ ZKB
im 1. OG, 78 m² Wfl., EBK,
gute Ausstattung, sofort frei,
350,- € KM, % (0 50 21) 1 57 32

Nbg./Holtorf: 2 ½ ZKB, EG, 57
m², neu renov., 450,- € WM + 2
MM MK, ab 1.7.14,
% (01 51) 47 12 12 88

Loccum: ruhige, renov. 2 ZKB, 64
m², Blk., frei, % (0 50 33) 17 01

Wietzen: ca. 2½ Zi. EBK, Blk.,
PKW-Stellpl., Garten,
325,-E KM + NK, ab 1.07. oder
später % (01 52) 55 77 31 43

Renov. Wohnung in Bauernhaus
2 Zimmer + Wohnküche, 100
m², Wannenbad m. Fuß-
bodenheizung, Holzdie-
lenboden, Kunststofffenster
doppelverglast, Jalousien,
Dachboden, eigener separater
Hauseingang, großer Garten
kann allein genutzt und
gestaltet werden, KFZ Stell-
plätze, idyllisch
% (05 71) 4 48 08

Uchte - Hoysinghausen
2 ZKB mit EBK, 57 m²,
Kellerraum, Garage, ab 31.7.14
% (0 57 63) 94 26 06
oder (0 57 63) 12 52

Bad Rehburg: 2 Zi.,
ca. 80 qm, im 4 Fam. Haus,
1. OG, 2007 saniert, Ein-
bauküche, Bad mit Wanne
u. Dusche, Gartennutzung
% (0 51 75) 30 27 89

3-Zimmer-Wohnung

Leese, 3 Zi.-Whg., ca. 90 m² im
EG, sehr gr. helle Räume, gr. Bad
mit Wanne + Dusche, Küche,
Flur, Kellerraum, Parkplatz,
vollständig renoviert, Laminat
KM 364,-E + NK
% (0 57 61) 90 05 85

Bad Rehburg: 3 Zi.-Wohnung,
84 m², KM 360,-E , Bad m. Du-
sche u. Wanne, Einbauküche, gr.
Garten, ab 1.6. frei
% (01 72) 5 10 50 00

3-Zi. DG-Whg. in Rehburg,
kein Neubau, Ortsrandlage
78m³, zum 01.06., 250,- €

KM zzg. ca. 150,- € NK,
% (01 52) 53 64 92 21
fischer64@online.de

Bad Rehburg: 3 Zi.-Wohnung,
100 m², KM 400,-E , Bad m. Du-
sche u. Wanne, Gäste-WC, Ein-
bauküche, gr. Garten, sofort frei
% (01 72) 5 10 50 00

Drakenburg: 3 ZKB, EBK, ca.
84 m², ausgeb. Dachgesch. mit
2 Zim., Garage, Gartenbenut-
zung, KM 390,- E, gern Mieter
mittl. Alters, % (0 50 24) 5 20

Nbg.: 3-Zi.-Whg, EBK, Bad, Blk.,
1. OG, 340 ,- € + NK, 3 Mm.
Mietkaut., % (0 50 21) 91 04 23

Nbg., 3 ZKB-Single-Whg., 80 m²,
OG, sep. Eing., KM 350 E + NK,
sof. frei, % (01 51) 52 36 06 82

Schicke 3 Zi. EG-Whg.
zentrale Lage, 75 m², Ein-
bauküche, Laminat/Fliesen,
mod. Tageslichtbad, Keller,
Stellplatz, 412,- € KM,
% (01 72) 9 28 63 23

Nienburg Alpheide: Ruhige,
helle 3 ZKB, 2. OG, 82 m²,
EBK, gr. Balk., Keller, Grg.,
480€+NK % 0176/3406 6685

Lemke: ruh. 3 ½ ZKB, 98 m², OG,
Kellerrm., Garage, Gartenmitbe-
nutzung, % (0 50 24) 88 08 15
od. (0 51 61) 9 29 02 26

Nbg./Ehg. - Sofort frei
3 Zi.-OG/Whg./Balkon
(o. Dachschr.), 67 m², in einem
4 Fam.-Wohnhs., san. u. ren. in
zentr., ruh. Wohnlage. WM 450,-
€ + MK, keine Haustierhaltung.
% (0 50 21) 91 11 13 (ab 19 Uhr)

4-Zimmer-Wohnung

Stolzenau: ruh. helle 4 Zi.-Whg.
1. OG, 2 neue Bäder, 2 Blk.,
Fenster neu, Kellerrm., Garage,
Gartenanteil, KM 465,- E + NK.
% (01 76) 39 63 22 80

Langendamm: 4 ZKB, 87 m², EG,
Terr.,Gemeinschafts-Garten,
zum 01.07. frei, Nähe KiGa,
425,- E KM +NK +MS,
% (01 75) 4 93 79 00

Haßbergen: 4 ZKB, 120 m², EBK,
Balkon, Parkett u. Teppich
KM 480,-E + NK + MK
% (0 50 24) 7 01

Stolzenau, mod., helle OG-Whg.,
4 ZKB, WC, Balkon, 95 m², Bad
neu saniert, Garage, zum 1.06.14
% (01 52) 22 80 80 55

Bad Rehburg: 4 Zi.-Wohnung, EG,
100 m², KM 480,- E , Bad m. Du-
sche u. Wanne, gr. Garten, ab
1.7. frei % (01 72) 5 10 50 00

Loccum: Nachmieter für 117 m²
OG-Whg. ges., 4,5 ZKB, Bad m.
WC u. Du., G-WC, 2 kl. Ab-
stellr., Kellerr., Carport, Garten-
sitzecke, ruhige, zentrale Lage,
ab 01.08. frei, Miete VS + NK +
MS, % (0 57 66) 15 90

Bad Rehburg: In ruh. Waldlage,
4 ZKB, gut 100 m², 1. OG, Wan-
ne/Du., EBK, WZ-Schrank-
wand, überd. Balk., renov.,
ab sofort zu verm., 550,- E WM,
% (0 50 37) 97 80 84 ab 18 Uhr

Häuser

Loccum: Altbau, 126 m² Wfl.,
7 Zi., 2 Bäder, Terrasse, Garten,
teilrenov., 450,- € KM + NK, zu
sofort. % (0 57 66) 72 19 od.
(01 72) 7 03 95 83

DHH in Blenhorst zu vermieten
150 qm, 6 Zimmer, 2 Bäder,
2 Abstellräume, HWR, Küche
ohne EBK, umzäunter Garten,
frei ab 01.07.14, KM 550 €,
Kauf möglich. % (0 42 54)
80 17 91 ab 17 Uhr

Nendorf: Einfam.-Haus, 6 ZKB,
m. gr. Garten, Dopp.-Carport,
% (0 42 77) 96 20 04 ab 18 Uhr

Garagen

Garage in Nienburg zu vermieten,
Nähe Bahnhof, 35,00 €,
% (0 50 21) 9 76 60 ab Montag

Mietgesuche

Suche 1-2 Zi.-Whg. in Nienburg u.
näh. Umgeb. % (0160) 96509875

2-Zimmer-Wohnung

Nbg./Holtorf/ Erichshagen:
Schöne 2 ZKB im EG, Terra, gu-
te Wohnlage, max. WM 400,-E .
NR, k. Haustier.% (06625)343517

3-Zimmer-Wohnung

Werd. Mutter m. 1 Kind su. dring.
3-4 ZKB im Rm. Nbg. % (01 62)
8 81 59 62 / % (01 62) 6 11 81 24

3-köpfige-Familie mit Mops sucht
schöne 3-Zi.-EG-Whg. mit kl.
Garten oder kl. Haus bis 90 m²,
bevorzugt in Langendamm
% (01 63) 8 70 24 21

Häuser

Nienburg / näh. Umgeb.; Arztpaar
su. Haus bzw. Whg. m. Garten
zur Miete, mind. 100 m² Wfl., ab
sofort, % (01 76) 62 63 25 02

Immobilien

Veranstaltungen

Hobby- Kunst &
Handwerkermarkt

8.-9. Juni
11.00 - 18.00 Uhr

Handgemachtes - Naturseifen
Decken - Dekoartikel - Kleidung
Gläsernes - Hölzernes - Schmuck
Hausgemachter Kuchen - Kaffeegarten - Kasperletheater

Hüpfburg - Ausstellung Hohnsteiner Handpuppen
Bungee-Run - Kinderschminken uvm.

Kunst, Hobby und Handwerk im historischen

Scheunenviertel Estorf

Pfin
gste

n 2014
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Ferienhäuser

Ostsee/Schlei: komf. Fewo´s ab
249 E/Woche % (0 42 45)96 32 93

Cuxhaven: FeWo m. Meerblick
2-4 Pers.. (0 57 51)84 84

Dänemark, % (0 50 21) 21 20
www.nordseestrand.com

Bekanntschaften

Kuschelbär mit Herz
Klaus, Mitte 60, Handwerker i. R., möch-
te sich wieder verlieben. Ich bin boden-
ständig, finanz. gut gestellt, romantisch,
ehrlich u. verantwortungsbew. Welche
jung gebl. Frau möchte auf Händen getra-
gen werden u. mit mir lachen, tanzen, re-
den, reisen? Seniorenherzblatt 05172-
9667016 auch So

Bildhübsche Julia, 49 J.
jg. Witwe, blonde Haare, Traumfigur, lie-
bevolles Wesen, doch leider sehr einsam.
Ich bin häuslich, zuverlässig, ehrlich u.
suche e. aufrichtigen Mann, der mit mir
glückl. werden will. Äußerlichkeiten spie-
len keine Rolle, die inneren Werte sind
wichtig. Melde dich schnell ü. Partners.
Herzblatt 05172-9667016 auch So

Liebevolle Witwe v. Land!
Erika, 70 J., gutauss. NR, an-
schmiegsam, umzugsbereit, vi-

tale Frohnatur steht jetzt ganz allein da.
Bist du abends und am Wo-ende auch
immer einsam? Fehlt dir auch jemand
zum Reden u. Kuscheln? Dann melde
dich schnell. Seniorenherzblatt 05172-
9667016 auch So

taltal F
Beispielbild

Tiermarkt

Appenzeller
Sennenhündin 4-jährige liebe
Appenzeller Sennenhündin,
aus zeitlichen Gründen,
schweren Herzens abzugeben.
Die Hündin war in der
Hundeschule, und wurde
regelmäßig geimpft, entwurmt,
etc. Näheres gerne persönlich.
% (0 50 34) 9 59 98 66

Cavalier King Charles Spaniel
Welpen, 2 reinrassige
black&tan Cavaliere, geb.
8.3.14, w., mehrf. entwurmt,
geimpft, gechipt suchen
liebevolle Familie fürs Leben.
Preis 600,- €,
% (01 73) 1 96 95 82

24 Rundballen Heu, 1,50 m Ø
Ernte ´14, % (0 57 61) 23 40

Eingezäunte Wiesen i.d. Gem. Bal-
ge, ca. 2 ha, zum Abweiden für
Rinder, Schafe etc. abzg., Wasser
vorhanden % (01 72) 4 38 80 91

Entlaufen/Zugelaufen

Zutraulicher, junger Kater
Rm. Ziegelkampstraße gesucht,
BELOHNUNG! Tel. (0 50 21)
91 88 16 od. 6 19 49 abends

. . . .. . . .
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Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen

!

Garten-GutscheinGarten-Gutschein

Gültig bis 07.06.2014 ab einem Einkauf von 50.-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit ande-
ren Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1090

für Ihren Einkauf von
Gartenmöbeln & Zubehör.

für Ihren Einkauf von
Möbeln und Küchen.

Gültig in den Sortimenten
Boutique, Heimtex, Leuchten.

Einkaufs-GutscheinEinkaufs-Gutschein Einkaufs-GutscheinEinkaufs-Gutschein Einkaufs-GutscheinEinkaufs-Gutschein

15 Euro15 Euro 50 Euro50 Euro 100 Euro100 Euro
Gültig bis 07.06.2014 ab einem Einkauf von 300.-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1087

Gültig bis 07.06.2014 ab einem Einkauf von 450.-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit ande-
ren Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1072

für Ihren Einkauf von
Möbeln und Küchen.

Gültig bis 07.06.2014 ab einem Einkauf von 900.-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit ande-
ren Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1073

Bis 07.06.2014 bei

WochenWochen
Rotstift-Rotstift-
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MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG ! Dülwaldstr. 1 ! 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Alles Abholpreise! * bisher geforderter Preis

Solange der

Vorrat reicht!

PREISSTIPP

Schlafraumprogramm, I?A%O#B?E$ G"(#& 6DEDF3 :3(#)"Q'?E$1 I)A&@2?E$&E 4#"@& 8&CC&B/

Stellenangebote

Mitarbeiter/inMitarbeiter/in
für Zustelltätigkeitfür Zustelltätigkeit

Schessing-
hausen
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung
DIE HARKE am Sonntag

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Wir sind Vertriebspartner
der Citipost Hannover.

Wir suchen von dienstags bis samstags zum sofortigen Ein-
tritt auf Stunden- und Teilzeitbasis

zuverlässige und engagierte

Aushilfskräfte in Nienburg
(als Urlaubs- und Krankheitsvertretungen)

für die Zustellung von Briefsendungen der Citipost.

Wenn Sie Ihr Einkommen aufbessern möchten und Interesse
an einer nicht allzu schweren Nebentätigkeit haben, dann
rufen Sie uns an oder schicken uns eine kurze schriftliche
Bewerbung an:

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg
Abteilung Personalwesen
Tel. (05021) 966-612

mittelweser
vertriebs

GmbH

Unternehmensgruppe DIE HARKE

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Telefon-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Forstweg 6
31582 Nienburg

Tel.: 05021-97690
(Mo. ab 9.00 Uhr)

Mehr Energie durch professionelle Reinigung:

Steigern Sie die Leistung Ihrer
Solar-/Photovoltaikanlage bis zu 20%

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU Nienburg
2919

ZAUNBAU
Gebe pflegebedürftiger Person

Unterkunft u. Pflege im Privat-
haushalt in Schwarmstedt.
% (01 60) 92 51 70 15

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Besprechen von Warzen und
Gürtelrosen etc.
in 27254 Siedenburg,
% (0 42 72) 9 64 00 06 Wintergarten-Spezialist

Reinigung von WintergärtenReinigung von Wintergärten
und Fenstern inkl. Rahmen!und Fenstern inkl. Rahmen!

Tel. (05021) 8941778Tel. (05021) 8941778 u. 0173 6226314u. 0173 6226314

Sie sind sehr krank?
Sie brauchen Hilfe und Betreu-
nung? Krankenschwester bietet
24 Std.-Service (inkl. Sterbebe-
gleitung) % (01 51) 22 93 03 84

Gelernter Gebäudereiniger putzt
Fenster, schnell u. preiswert !
Privat % (0 50 21) 888 81 78

Der grüne Daumen bietet an:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baumfällarbeiten.

Mit Wurzel roden/fräsen. Rasenaufbereitung,
lüften, Neueinsaat, düngen, Rasenmähen klein-

und großflächig, Kanten setzen, Pflasterarbeiten,
Neugestaltung von Garten und Außenanlagen.

Alles mit Entsorgung. Hausmeisterservice
Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Alter Gehrock mit Hose u. Weste
Gr. 52/54 und diverse Bücher,
% (0 57 61) 29 69

Verschiedenes

Ärztetafel

Praxisurlaub
vom 2. Juni 2014 bis

einschließlich 6. Juni 2014.
Ab Dienstag, dem 10. Juni 2014,

sind wir wieder für Sie da.
Hausarztpraxis zum Haselhoop

Dr. J. Abicht

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Empfehlen Sie die Harke Kollegen,
Freunden oder Verwandten und Sie
erhalten eine wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

LG Touchscreen-Handy

„Cookie Style“ T310

• Bartype mit Touchdisplay
• Quad-Band
• 2 MP Kamera
• Bluetooth 2.1 + EDR
• SMS/MMS/E-Mail
• Videokamera-Funktion
• Standba bis zu 300 Std.
• Gesprächszeit

bis zu 240 Min.
Artikel-Nr.: 45963

. . . .. . . .



Zwillinge 21.5. - 21.6.
Vielleicht sollten Sie eine
Neuanschaffung doch noch
eine Weile zurückstellen.
Es könnte möglicherweise
etwas Dringendes dazwi-
schenkommen.

Krebs 22.6. - 22.7.
Sie dürfen ruhig zeigen, was
Sie können. An den Reak-

tionen der anderen werden
Sie erkennen, dass Ihre
Arbeitsergebnisse wirklich
gut sind.

Löwe 23.7. - 23.8.
Wenn Ihnen jemand seine
Meinung offen darlegt, dür-
fen Sie davon ausgehen,
dass er es gut meint. Also
bloß nicht beleidigt reagie-
ren.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Etwas Leerlauf bis zur Wo-
chenmitte. Danach sieht
man Sie ziemlich rotieren!
Gegen ein wenig Stress
haben Sie allerdings nichts
einzuwenden.

Waage 24.9. - 23.10.
Da Sie es gelernt haben,
auch mit höheren Belastun-
gen umzugehen, kostet Sie
ein Mehraufwand nur ein
Lächeln. Sie haben die Sa-
che im Griff.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Ihr Werben verspricht nun,
Erfolg zu bringen. Richten
Sie Ihre volle Aufmerksam-
keit auf einen Vorschlag,
den man Ihnen jetzt unter-
breitet.

Schütze 23.11. - 21.12.
Privat sollten Sie jetzt einige
lieb gewordenen Gewohn-
heiten aufgeben, wenn Sie
die häusliche Harmonie

retten wollen. Guten Willen
zeigen!

Steinbock 22.12. - 20.1.
Ein Traum wird Wirklichkeit.
Lassen Sie doch jemanden
an Ihrer Lebensfreude teil-
haben. Nicht ausschließlich
für Karriere und Erfolg le-
ben.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Sie laufen Gefahr, sich auf-
grund Ihres Ehrgeizes zu
übernehmen. Bei zu wenig
Entspannung stellen sich
Nervosität und Magenbe-
schwerden ein.

Fische 20.2. - 20.3.
Ein Brief könnte ein Vorbo-

te kommender Ereignisse
sein. In der nächsten Wo-
che geht Ihnen alles glatt
von der Hand. Sie dürfen
sich viel zumuten.

Widder 21.3. - 20.4.
Vergessen Sie beim Pläne-
schmieden nicht, ab und zu
einen Blick in Ihren Geld-
beutel zu werfen. Verlassen
Sie sich nicht zu sehr auf
andere.

Stier 21.4. - 20.5.
Es liegt in der Natur der
Eingewöhnungsphasen,
dass sie nicht ganz einfach
verlaufen. Wichtig ist, dass
Sie sich nicht unter Druck
setzen.

Angebote vom
26. Mai – 31. Mai 2014

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 28-. 5. 2014

Mett ½+½ kg € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Calypsospieße
1 kg € 6,50

Nackensteak
1 kg € 5,99

Schinkengriller
100 g € –,59

Kartoffelsalat
mit Majo 100 g € –,49

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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Deutsches Rotes Kreuz
Für unsere Einrichtung, das „Haus am Rosenwinkel“
in Stolzenau, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Pfl egehelfer/in
oder

Altenpfl eger/in, Gesundheits-
und Krankenpfl eger/in

• Teil-/Vollzeit     • Leistungsgerechte Vergütung

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

DRK pfl egen & wohnen gGmbH „Haus am Rosenwinkel“
Frau Birgit Siemering, Dorfstraße 1, 31592 Stolzenau
Telefon (0 57 61) 9 01 00-1 01
oder per Mail an: pdl-az-rosenwinkel@drk-nienburg.de

Suchen freundliche und flexible Auszubildende zur ZFA
Schriftliche Bewerbungen bitte an:

Gemeinschaftspraxis
Rudi Westenberg & Eng Tien Westenberg-Tan

Zahnärzte
Lange Str. 9 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 5963

Verwaltung SEKURA GmbH · Loccumer Str. 9 · 31633 Leese
Tel. (05761) 7238 · Fax 908220 · Pflegenotruf (0171) 7500960
E-Mail: info@sekura-leese.de · www.sekura-leese.de

Wir suchen für unsere häusliche Pflege ab sofort:

exam. Pflegefachkräfte und Pflegekräfte
in Teilzeit und/oder auf 450-€-Basis.
Sie erhalten:
• überdurchschnittlichen Verdienst
• Sonderleistungen
• Qualifizierungsmöglichkeiten,

z. B. Palliative Care, Basisschulung für Pflegekräfte etc.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie an u. g. Adresse z. H. Frau Reimers.

Selbstständigkeit und Selbstbestimmung
im Alter erhalten und sichern

SEKURA...

Behandlung· Betreuung · Beratung

S
E
Kranken
U
R
Altenpflege

&&

www.ergotherapie-schindler.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Termin

eine/n Ergotherapeuten/in
für den Arbeitsbereich Pädiatrie und Neurologie.

Wir erwarten: Engagement und Freude im Umgang mit Menschen.
Staatlich anerk. Ausbildung als Ergotherapeut/in.
Kommunikations- und Teamfähigkeit.

Sie erwartet: Ein kollegiales und motiviertes Team.
Ein attraktiver und abwechslungsreicher Arbeitsplatz
mit vielen Möglichkeiten der therapeutischen Behandlung.

Bitte bewerben Sie sich online über: schindlerergo@hotmail.de
oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per Post.

Praxis für Ergotherapie R. Schindler, Rundeel 1, 31535 Neustadt

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/inMitarbeiter/in
für Zustelltätigkeitfür Zustelltätigkeit

Drakenburg
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Wir suchen für unsere Betriebsstätte und Recyclinghof in Wellie zu sofort
eine/n engagierte/n und zuverlässige/n

Mitarbeiter/in
im Bereich Fahrzeug- und Baumaschinen-Instandhaltung

sowie für das Verladegeschäft auf dem Recyclinghof
mit Erfahrung in Land- und Baumaschinentechnik in Festanstellung.

Gross
Abbruch · Recycling

G
m
b
H

Recycling
31595 Steyerberg · OT Wellie

Tel. (0 50 23)90 0041·Mobil01721813202
75
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Zur Verstärkung unseres Vertriebsteams benötigen wir eine

Bürokraft (m/w)

zur Auftragsannahme und -bearbeitung.

(30 Std./Wo. – Arbeitszeit 8 – 14 Uhr Mo. – Fr. bzw. Di. – Sa.)

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte schriftlich.

Frikoni Food GmbH & Co. KG
Domänenweg 14
31582 Nienburg

Wir suchen Sie!
TREDY ist ein expandierendes Unternehmen im Bereich

Modern Woman (Zielgruppe zwischen 30 und 55 Jahren).
Für unsere Filiale in NIENBURG suchen wir

MODEBERATER/INNEN als Aushilfe auf 450! Basis
und Mitarbeiter/innen in Gleitzeit.

Sie können gut mit Menschen umgehen, sind ein äußerst
kommunikativer Mensch, besitzen Verkaufstalent, d.h. können

Menschen positiv beeinflussen und stylen sich sehr gerne selbst?
Dann melden Sie sich mit Ihren vollständigen Bewerbungs-

unterlagen direkt in unserer Filiale:

Nienburg Lange Straße 76

Für unsere Ambulante Sozialpädagogische Betreuung suchen wir

eine/n Dipl.-Sozialpädagogen/in
auf 450-€-Basis.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Iuvare Ambulante Pflege und Betreuung
z. H. Frau Pape • Große Drakenburger Straße 7 • 31582 Nienburg

Wir sind Familie …

Wir suchen einen qualifizierten

Baggerfahrer und

einen Planier-
raupenfahrer

in Festanstellung.

Bitte Bewerbungen an

Firma Lammers
Erdbau GmbH

Beckebohnen 21 · 31618 Liebenau
Telefon (05023) 94427 und

(0171) 4360801

Führender Bauelemente-
hersteller expandiert und sucht
für die Montage von Fenstern,

Rollladen und Markisen
erfahrenen, selbstständig
arbeitenden und seriösen

Montagepartner m/w
im Großraum Nienburg

Sie sind Profi bei der Montage
oben genannter Bauelemente?

Dann freuen wir uns auf Ihre E-Mail
oder Ihren Anruf. Wir streben eine
langfristige Zusammenarbeit bei
guter Auslastung und Vergütung

an und legen Wert auf ein
wohnortnahes Einsatzgebiet.

Tel. 02 03 / 4 06 44 – 772
karriere@heimhaus.de

www.heimhaus.de

®

Wir suchen eine

Haushaltshilfe
für 4 Stunden täglich!

Bewerbungen bitte an:
APO CARE soziale Dienste

Frau Carola Walther
Leinstraße 9 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 91 15 77 · info@apocare.de

Seit über 15 Jahren Ihre kompetente
Pflege im Kreis Nienburg!

Telefonisten/innen gesucht
Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir kurzfristig sprachge-
wandte, flexible u. zuverlässige
Mitarbeiter/innen. Aufgabe: Te-
lefongespräche zur Feststellung
der Kundenzufriedenheit. Wir
führen weder Verkaufsgespräche
noch Werbeanrufe durch! Haben
wir Ihr Interesse geweckt? Dann
freuen wir uns auf Ihre Kurzbe-
werbung. E-Mail:
info@telefon-report.de
Für erste Rückfragen stehen wir
gern unter % (0 50 26) 90 07 60
zur Verfügung.

Ohne Stress arbeiten
in und um Liebenau? Sie sind
exam. Altenpflegerin/exam.
Krankenschwester und suchen
eine Voll-/Teilzeitanstellung
ohne Stress und haben Spass
an der ambulanten Pflege?
Dann sind sie bei uns genau
richtig. Ein Dienstwagen wird
Ihnen zur Verfügung stehen.
Arbeitszeiten ab 7:00 Uhr
morgens. Bei Interesse bitte
melden: MB ambulanter
Pflegedienst in Liebenau
% (0 50 23) 94 55 67

Reinigungskräfte
in Nienburg gesucht:
Mo-Fr ab 17 Uhr, geringfügig.
% (05 41) 34 94-1 56
www.pp-service.com

Wohnungsrenovierung:
Tapezieren, Boden verlegen,
wer hat Erfahrung und kann
helfen?
% (01 72) 2 14 48 84

Putzfrau gesucht, 1-2 x wöchent-
lich, Privathaushalt in Münche-
hagen, % (0 15 22) 9 52 54 17

Suche
Haushaltshilfe in Hoya

3 x 3 Std./Woche
Telefon 01 72/9 97 44 25 ab Montag

www.DieHarke.dewww.DieHarke.de

Über 400.000 Menschen er-
halten jedes Jahr in Deutsch-
land ein künstliches Gelenk,
meist wegen schwerer Arth-
rose. In einer großen Opera-
tion muss dabei das eigene
erkrankte Gelenk entfernt und
durch ein künstliches aus Me-
tall-, Keramik- oder Kunst-
stoffteilen ersetzt werden.
Über einige neuere Modelle
wurde häufig sehr positiv be-
richtet. Was aber sollte man
über die Haltbarkeit dieser
neuen Modelle wissen, und
was ist insbesondere bei al-
len „Metall-auf-Metall“-Ge-

lenken zu beachten? In ihrer
aktuellen Informationszeit-
schrift „Arthrose-Info“ gibt
die Deutsche Arthrose-Hilfe
e.V. hierzu wichtige Hinwei-
se. In anschaulichen und in-
teressanten Darstellungen
werden darüber hinaus viele
weitere nützliche Empfeh-
lungen zur Arthrose gegeben,
die jeder kennen sollte. Ein
Musterheft kann kostenlos an-
gefordert werden bei: Deut-
scheArthrose-Hilfe, Postfach
11 05 51, 60040 Frankfurt/M.
(bitte eine 0,55-€-Briefmar-
ke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE?

. . . .. . . .



Urlaub für die Reisekasse.
Neben Speisen und einem umfangreichen Getränkeangebot sind auch die Trink-
gelder und ein vielfältiges Unterhaltungsprogramm den ganzen Tag inklusive.

NORDEUROPA MIT AMSTERDAM
Mein Schiff 1
13.09. – 20.09.2014
7 Nächte, Innenkabine ab 1025,-€ *
MITTELMEER MIT ISRAEL
Mein Schiff 2
11.10. – 21.10. 2014
10 Nächte, Innenkabine ab/bis Hafen ab 1195,-€ *
KANAREN MIT MADEIRA
Mein Schiff 3
30.11. – 07.12.2014
7 Nächte, Balkonkabine ab/bis Hafen ab 945,-€ *

* Flex-Preis (limitiertes Kontingent) pro Person bei 2er-Belegung. TUI Cruises GmbH, Anckelmannsplatz 1, 20537 Hamburg.

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 18 80

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 57 61) 9 20 70

„Wir bieten Pauschalreisen zu Internetpreisen“
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Herzlichen
Dank
für die Glückwünsche
und Geschenke,
auch im Namen
unserer Eltern

Jenny Widmaier Julia Wilms
Alissa Lange Rieke Müller
Sarah-Katrin Peter Marieke Hagedorn
André Hartmann Phillipp Jung
Aenne Heinzelmann Aimée Landwehr
Oliver Maas Calvin Schröder

Für den wunderschönen Konfirmationsgottesdienst
in der St.-Martin-Kirche am 11. Mai 2014 danken wir

Herrn Pastor Voigt, dem Gospelchor und der Impact-Band.

Es lohnt sich!
Bockhoper Straße 39 · Staffhorst
Tel. (04272) 963293 · Mobil 0171 7648284

Ih

r Partn
er für grüne Energie

GmbH

PhotovoltaikPhotovoltaik
mit Eigenverbrauch?!mit Eigenverbrauch?!

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

ROCKY
HAMBURG
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* Preis gilt für 2 Tickets der PK 2 für ausgewählte Vorstellungen bis 31.09.2014, zzgl. 15 % Vorver-
kaufsgebühr und 3 € ticketbezogener Gebühren pro Ticket. Buchbar bis 26.05.2014. Das Angebot
gilt nur solange der Vorrat reicht und nicht für bereits gebuchte Tickets. Keine Kombination mit
anderen Ermäßigungen möglich. Tickets für die PK 1 gegen Aufpreis. Änderungen vorbehalten.

Nur buchbar bis 26. Mai 2014!

P R O D U K T I O N E N V O N S T A G E E N T E R T A I N M E N T

2 TICKETS
AB 99 €*

G

E R L E B E N S I E ES !SSS !!!!!

MAI FÜR ZWEI

Lange Straße 74 · NIENBURG · Tel. 0 50 21-914034

Noch mehr Tickets

für noch mehr

Veranstaltungen

gibt‘s hier bei uns!

S ß 7

Verkäufe

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Eßzimmertisch, ausziehbar,
6 Polsterstühle, 100,- €; Gefrier-
schrank, Privileg, 75,- € VB,
% (0 50 21) 6 65 87

2 Treppenschutzgitter Easylock
Wood v. Geuther, Verstellbereich
v. 84,5 - 92,5 cm, Höhe ca. 81,5
cm, 75,- €, % (0170) 3406559

Geschirrspüler, Einbaubackofen,
Kochfeld Induktion Siemens
bzw. Bosch, mit Garantie!
jeweils 350,- €,
% (0 50 25) 65 73

DINO-Car Typ: Berg Extra AF
mit Kippanhänger sowie 26er
Jugendfahrrad
% (0 57 65) 12 08

Haushaltsauflösung am Samstag
den 31.5. und Sonntag 1.06. von
10 - 16 Uhr in 27324 Eystrup,
Am Spreet 26/Ecke Krummer
Weg, (Möbel, Gartenmöbel,
Elektrogeräte, Handwerksgerä-
te, Leitern, Angelgeräte, Haus-
haltswaren, Tischdecken und
viele hübsche Kleinigkeiten)

Gebr. Motorsäge Stihl 026 C; 2x
10 Schüttraum Birkenbrennholz,
frisch, 0,33 m lang, ofenfertig,
% (0 50 26) 94 94 90

Ankäufe

Su. Kipper, auch rep.-bed., u. kl.
Schlepper, auch ohne TÜV,
Miststreuer % (01 60) 3 36 45 23

Alte Reklame gesucht z. B. Email-
leschilder, Blechschilder, Kauta-
baktopf, Schokoladenautomat
usw., sowie altes Blechspielzeug
und Militärsachen: Uniform, Or-
den, Fotos usw.
% (01 73) 2 50 83 36

Kaufe Hirschgeweihe, Hirschmes-
ser, Eisenbahnen % (04238)1382

Suche Silberbesteck!
Auch angelaufen od. Einzelteile,
% (0 57 61) 9 02 86 40

Kaufe Orden, 500 € für Ritterkreuz
u. Fliegerpokal % (0 42 38) 13 82

Su. Betonsteinpflaster, rechteckig,
25 x 12,5 cm, grau, 10m², Marke:
Büscher, Drakenburg, % (05021)
13064 u. 66857

Unterricht

Erteile Nachhilfe in Mathe (bis
KL.10), Bio, Chemie, Deutsch
u. Englisch. % (0160) 96509875

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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TE

ST
b
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nd

esw
eite Elternbefra

g
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n
g
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ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

...aktuell
und informativ!

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

SALMA DE NORA und 20 heissen Girls

Sa. 31.5.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 31.5.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

VO MER : 5. JULI 2014
R KEN

EGA-EVENT mit 15 Pornostars
M

und 40-50 Gi s!rl
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Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386
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Trudi (66J.) privat 0511-91709039

NEU! Pim, 25 J., 80 B & Jasmin, super Service
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Str. 74 · NIENBURG ·Tel. 0 50 21-9 14034

„Damit Überraschungen
gelingen …“

Tickets, Eintrittskarten,
Gutscheine für Events
in ganz Deutschland
gibt es bei uns.
Perfekter Service
ganz in Ihrer Nähe.

Bevor Sie quer durch die Republik reisen ...

Kennen Sie das? Schnapper im Netz entdeckt, Kurzzeitkennzeichen gekauft, Bekannten
eingepackt, zwei Stunden Richtung Ruhrgebiet gesaust – nur um festzustellen, dass das Objekt
der Begierde nicht ganz dem Foto auf der Website entspricht, gerade weg ist oder doch einen
unerwähnten Defekt aufweist.

Machen Sie sich keinen Stress. Gut und günstig kauft man vor Ort.
Reichlich Angebote finden Sie in Ihrer Heimatzeitung.

... kaufen Sie Ihr Auto
umme Ecke!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

. . . .. . . .
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Gehlbergen 10 • 27305 Bruchhausen-Vilsen • Tel. 04252 93230 • www.hoyaholzhandel.de

Hochwertige Terrassendächer -

den Sommer genießen!
Stegplatten
z.B. Stegdoppelplatte (Klassik) aus 
bruchfestem Polycarbonat ,16 mm 
stark, 980/1200 mm breit, Längen:
2,0 | 2,5 | 3,0 | 3,5 | 4,0 | 5,0 | 6,0 m

19,95 EUR/m²

Lichtplatten
PVC hart, Spundwandprofi l, 1,2 mm 
stark, ca. 1092 mm breit, Längen:
2,0 | 2,5 | 3,0 | 3,5 | 4,0 | 5,0 | 6,0 | 7,0 m

8,50 EUR/m²

Fichte KVH Kantholz
z.B. 10 x 10 cm - trocken, gehobeltz.B. 10 x 10 cm - trocken, gehobelt

5,30 EUR/m

Riffelbretter Douglasie
28 x 145 mm 3,0 | 4,0 | 5,0 m

3,30 EUR/m

Ein Unternehmen der Autohaus Südring GmbH

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Service und TeiledienstService und TeiledienstService und TeiledienstService und TeiledienstService und TeiledienstService und TeiledienstService und Teiledienst
Mo. – Fr. 7.30 – 17.00 UhrMo. – Fr. 7.30 – 17.00 UhrMo. – Fr. 7.30 – 17.00 UhrMo. – Fr. 7.30 – 17.00 UhrMo. – Fr. 7.30 – 17.00 UhrMo. – Fr. 7.30 – 17.00 UhrMo. – Fr. 7.30 – 17.00 UhrMo. – Fr. 7.30 – 17.00 UhrMo. – Fr. 7.30 – 17.00 Uhr

Samstags geschlossenSamstags geschlossen

Autohaus Klußmeyer · Nienburger Straße 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 97 2297

www.autohaus-suedring.de
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Peugeot 208 Active
EZ: 03/13, 50 kW, 23300 km,
Klima, ABS, Einpark, Touch-
screen u.v.m. 10290 €

Peugeot 208 Active
EZ: 09/13, 60 kW, 17700 km,
Klima, Einpark, NBS, Tempo-
mat u.v.m. 11680 €

Peugeot RCZ
EZ: 06/10, 16500 km, Leder,
Alu, Einpark u.v.m. 19120 €

Nissan Juke Tekna
EZ: 12/12, 140 kW, 4000 km,
Alu, Rückfahrkamera, AHK,
Klimaautom. 14900 €

VW Golf VI Comfortline
EZ: 03/10, 58800 km, Clima-
tronic, Einpark, ESP 13490 €

8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

Audi

Audi A3 1.6, 75 kW, Bj. 2006,
93000 km, grau-met., sehr gepfl.,
6.500 €, % (01 51) 43 22 37 11

Fiat

R&S IhrAutohaus
28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

UNFALL?
Alles aus einer Hand!

Vom Ersatzwagen
bis zur Abrechnung mit der Versicherung

Mercedes

S-Klasse Baujahr 1987 ! Neuer
TÜV, 300 SE. Baujahr 1987,
237 TKM, G-KAT, Klima,
guter Zustand, Preis VB
% (01 60) 90 70 09 60

Opel

Corsa D, 1,2 ltr, EZ 06/07, 59 kw,
56 Tkm, HU neu, gr./met., Kli-
ma, 5-türig, Scheckheft, VB
6700,-E . % (0 15 25) 4 51 93 29

Peugeot

Peugeot 207 CC Platinum
EZ: 07/07, 27500 km, Leder,
Sitzheizg., Alu, Einpark

10500 €

Smart Fortwo Passion MHD
EZ: 04/11, 26500 km, LM-
Felgen, Audio, Klima, ESP

7300 €
Fiat 500C Lounge Blue & Me
EZ: 04/13, 51 kW, km 2001,
Klima, Teilleder,
Textil-Verdeck 11500 €

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Automarkt

Campingfahrzeuge

Anglerfreunde suchen Wohn-
wagen, Wohnmobil o. Boot.Bitte
alles Anbieten.Danke Schön
% (01 62) 3 41 33 22

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Sport im Verein.

...aktuell und
informativ!

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Durch die Klassifizierung von
Hotels und Ferienwohnungen
wird in der Mittelweser-Regi-
on ein Beitrag zur Angebots-
und Serviceverbesserung ge-
leistet. Sie eröffnet den Be-
herbergungsbetrieben durch
eine deutlichere Produktpo-
sitionierung verbesserte Ab-
satzchancen und garantiert
dem Gast eine zusätzliche
Angebotstransparenz. In- und
ausländische Gäste verlangen
eine verlässliche Übersicht.
Unterschieden wird die Klas-
sifizierung gewerblicher und
privater Unterkünfte. Die
Mittelweser-Touristik GmbH
und der Deutsche Hotel- und
Gaststättenverband (DEHO-
GA) haben jetzt das Hotel
Weserschlößchen in Nienburg
mit drei Sternen S (Komfort,
Superior) klassifiziert. Das in-
nenstadtnahe Hotel verfügt
über 62 Betten, ein Restau-
rant, Weserterrasse, vielfäl-
tige Tagungsmöglichkeiten,
Sauna und Kegelbahn. Der
Deutsche Hotel- und Gaststät-
tenverband (DEHOGA) bie-

tet seit Herbst 1996 mit dem
Markenprodukt „Deutsche
Hotelklassifizierung“ ein bun-
desweit einheitliches Klassifi-
zierungssystem auf freiwilli-
ger Basis an. Objektive Krite-
rien wie Zimmerausstattung
und Dienstleistungsangebot
werden bewertet. Die Beher-
bergungsbetriebe werden
in Fünf-Sterne-Kategorien
eingeteilt (Tourist, Standard,
Komfort, First Class, Luxus).
Die Deutsche Hotelklassifizie-
rung bringt zusätzliche Ange-
botstransparenz und Sicher-
heit, da der Gast bei einem
klassifizierten Betrieb bereits
vor seiner Ankunft weiß, wel-
che objektiven Leistungen
und Angebote das Hotel ihm
bieten wird.
Unser Foto zeigt (v.l.n.r.) Mar-
tin Fahrland, Geschäftsfüh-
rer der Mittelweser-Touristik
GmbH, Ronny Otto, Hotel-
direktor Weserschlößchen,
und Martina Steimke, Bewer-
tungskommission DEHOGA
mit der Urkunde der DEHO-
GA-Klassifizierung.

Auszeichnung für das Hotel Weserschlößchen
in Nienburg

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stif-
tung für den Natur- und Um-
weltschutz – auch ohne großes
Stiftungsvermögen! Oberstes
Ziel des WWF ist die Bewah-
rung der biologischen Viel-
falt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Weitere Informationen und
kostenloses Informationsmaterial
erhalten Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung
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„Ein Team für Teams“
Autohaus Hopp unterstützt örtliche Fußballmannschaften

Steyerberg. „Ein Team für Teams“ - unter dieser Über-
schrift fördert das Autohaus Hopp in Steyerberg Verei-
ne, Einrichtungen und soziale Projekte, die die Aspek-
te des Teams: miteinander und voneinander lernen, in
den Mittelpunkt ihrer Arbeit stellen.

Worum geht es? „Wir wünschen uns, dass unser Sponso-
ring Menschen die Möglichkeit gibt, in Kontakt mit an-
deren, ihre Stärken und Potenziale zu entdecken und zu
entwickeln“, sagt Marion Zander, Geschäftsführerin der
Autohaus Hopp GmbH. „Denn unsere eigene Erfahrung
ist: Erfolg erwächst aus der Integration der verschiede-
nen Stärken und Ressourcen der Menschen eines Teams.
Das leben und erleben wir, als Team, täglich. Gelebt wird
dieser Gedanke natürlich auch im Mannschaftssport. Aus
diesem Grund unterstützen wir gerne auch Mannschafts-
sport in der Region.“ Anfang des Jahres waren es zwei
örtliche Fußballmannschaften, die von diesem Team-
Gedanken profitierten. Mittels zweier Spenden in Höhe
von jeweils 800 Euro konnte sich die Frauen-Kreisliga-
Mannschaft des FC Düdinghausen/Deblinghausen neue
Trainingsanzüge anschaffen, die Kicker der C-Jugend der
Jugendspielgemeinschaft (JSG) Düdinghausen/Debling-
hausen/Steyerberg freuen sich über ihre neuen Kapuzen-
Sweatshirts.

„Wir möchten ein großes Dankeschön an das gesamte
Team des Autohauses Hopp aussprechen. Für uns ist es
eine Riesensache, dass wir unterstützt werden“, betont
Mario Plate, Trainer der FC-Damen. Die Frauenmann-
schaft des FC Düdinghausen/Deblinghausen lebt den
Gemeinschaftsgedanken konsequent, indem hier Mäd-
chen und Frauen altersübergreifend spielen, voneinander
lernen und Begeisterung und Freude am Fußballspiel alle
miteinander motiviert.

Markus Thielker und Tim Steinmetzger, Trainer der JSG-
C-Junioren, stellen heraus: „Wir sind stolz und glück-
lich, dass sich das Autohaus Hopp als Sponsor hier aus
der Region für unsere Mannschaft stark macht.“ Marion
Zander unterstreicht dabei: „Uns ist es wichtig, die regio-
nalen Vereine zu unterstützen. Wir, das Autohaus Hopp-
Team, leisten im Alltag miteinander eine ausgezeichnete
Arbeit.

Das ist der Grund, weshalb Kunden und Kundinnen, vor-
wiegend aus der Region, bei uns kaufen. Und wiederum
dadurch ist unser Sponsoring möglich. Es ist ein Kreis-
lauf, der allen zu Gute kommt, von dem alle profitieren.“

Ein Auslöser des Sponsorings ist, dass im Rahmen der

Vorbereitungen auf die Fußballsaison 2013/2014 sich
Vertreter des FC Düdinghausen/Deblinghausen und des
TUS Steyerberg trafen, um nach einer jahrelangen „Eis-
zeit“ wieder eine Jugendspielgemeinschaft zu etablieren.
Diese umfasst nicht nur sämtliche Altersgruppen von
den G- bis zu den A-Junioren, sondern auch alle Verei-
ne beziehungsweise Ortsteile des Flecken Steyerberg mit
Voigtei, Deblinghausen, Düdinghausen, Wellie und Stey-
erberg. Nach nur wenigen „Koalitionsverhandlungen“
kam man überraschend schnell auf einen gemeinsamen
Nenner. Ziel dieser Jugendspielgemeinschaft soll sein, je-
dem Kind eine altersgerechte Mannschaft zu bieten, in
der sich jeder bestmöglich entwickeln kann. Spartenleiter
Christian Stigge konnte bereits in seiner Jugend von die-
ser JSG profitieren, ebenso der heutige Coach der C-Ju-
nioren, Markus Thielker. Beide sprechen sich konsequent
für diesen gemeinsamen Weg aus.

Das Team der Autohaus Hopp GmbH freut sich darüber,
Teamgeist, im Unternehmen selbst gelebt, in der Region
unterstützen zu können und wünscht den Vereinen: Viel
Freude und Erfolg!

Gemeinsam erfolgreich: das Team der Autohaus Hopp GmbH aus Steyer-
berg unterstützt den örtlichen Fußball.

Die Damen des FC Düdinghausen/Deblinghausen mit Trainer Mario Plate
freuen sich über ihre neuen Trainingsanzüge.

Die männliche C-Jugend der JSG Düdinghausen/Deblinghausen/Steyer-
berg mit den Trainern Markus Thielker und Tim Steinmetzger präsentieren
ihre neuen Kapuzen-Sweatshirts.
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DER NEUE PEUGEOT 308 SW

peugeot.de

Abb. enthält Sonderausstattung.

BARPREIS

€ 19.250,–*
inkl. € 2.000,–**

EINTAUSCHPRÄMIE

***

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,1; außerorts 4,0;
kombiniert 4,7; CO2-Emission (kombiniert) in g/km: 114. CO2-
Effizienzklasse: A. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in der
gegenwärtig geltenden Fassung.

Der neue PEUGEOT 308 SW
• Klimaanlage
• LED-Tagfahrlicht
• Geschwindigkeitsregelanlage
• Audioanlage WIP Sound mit Bluetooth

*Für den neuen 308 SW Access 110 e-THP Stop & Start.
**Beim Kauf eines neuen PEUGEOT 308 SW bis zum 31.05.2014 erhalten Sie für die
Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten € 2.000,– über DAT/Schwacke. Mindestwert
des Gebrauchten: 1.000,– € laut DAT/Schwacke.
***2 Jahre Herstellergarantie + 3 Jahre Schutz gemäß den Bedingungen des optiway-
GarantiePlus-Vertrages bis max. 80.000 km/5 Jahre.
Angebot gilt für Kaufverträge von Privatkunden und Kleingewerbe. Über alle
Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.
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VW Golf Boston
Bj. 89, 90 PS, 100.000 km,
gepflegt, TÜV, ideales An-
fänger-Fahrzeug , VB 850.-€

% (01 70) 6 40 67 75
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Automarkt

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Deutscher Barzahler kauft Pkw +
Transp. mit/ohne TÜV. " (05027) 537

Krafträder

Honda CM 400 T, Bj 82, TÜV neu,
Motor überh., 38 Tkm, Pr. VS,
% (0 42 54) 14 44

KTM 620, Bj. 11/94, TÜV 01/2016,
div. Extras, 1800,- E ,
% (01 70) 8 50 47 57

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Verkauf

Ford Dexta spezial m. Papieren u.
Frontlader Bj. 63, VB 2650,-E .
Trailer, 4 x 2 m, Bj. 07, TÜV
11/15, VB 2050,-E .
% (01 62) 6 57 07 58

Oldtimer-Traktor Fendt Farmer
D, Bj. 1962, 30 PS, Frontlader,
Zapfwellenantrieb, voll funkti-
onsf., VB 3450,- %(05023)900390

Kreiselmäher, Deutz-Fahr, 165
cm, Preis VS % (0173) 6 48 59 48

Sport im Verein.

Diese Aktion
wird unterstützt

von

Sie geht wieder zur Schule, obwohl
sie ihre Tochter alleine erziehen muss.

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.
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Kissen gegen
Mehrpreis

Federkern

Motorfunktion
Canapé gegen

Mehrpreis

Kopfstützen gegen 
MehrpreisMehrpreis

Kopfstützen gegen 

Komfort-Wohnlandschaft mit gutem
Sitzkomfort durch Federkernpolsterung.
Auf Wunsch lässt sich die Sitzgruppe
mit Komfort-Details ausstatten.
Art. Nr. 0984 0028

1299.-
*

*bisher geforderter Preis

Abholpreis:Abholpreis:Abholpreis:Abholpreis:

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living, Die Hausmarke,Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.*

GARTEN
Freizeitmöbel

Mehr Infos unter:
www.moebel-heinrich.de

und

Super
Angebote!

auf Möbel 12%
Sichern Sie sich bis 31.05.2014:

auf Küchen
Hausrabatt
55%Bis

zu

Zusätzlich
bis 31.05.2014

Hausrabatt
33%Bis

zu

12 Euro

GUTSCHEIN

Gültig bis 31.05.2014 ab einem Einkauf von
30,- Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbe-
ne Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, Geschenk-Gutscheine, bereits reduzierte Ware
und Artikel der Marken Esprit, WMF und Joop. Gilt
nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit ande-
ren Gutscheinen. (Art.Nr. 0998 1092)

für den Einkauf in unseren Abteilungen
Boutique - Heimtextilien - Leuchten

RABATT
PERSONAL

Möbelpreise
wie für unsere
Mitarbeiter

Möbelpreise
wie für unsere
Mitarbeiter

Personalkauf-Wochen nur noch bis 31.05.2014

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00

bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

Leckere
Kartoffel-

puffer
mit Apfelmus

nur

Angebot gültig
bis 31.05.2014

Portion
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